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Der Krieg.
vorgehende italienische Infanterie bei Lafraun
zum Rückzug gezwungen . — Geplänkel mit

serbischen Truppen an der unteren vrina.
Oer österreichisch»ungarische Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 4. Ott . (Nichtamtlich.) Amtlich
»erlautet vom 4. Oktober:

Russischer Rriegsschauplatz.
Der gestrige Tag verlief ohne besondere Ereigniffe.

Die Lage blieb unverändert.
Italienischer Rriegsschauplatz«

An der Tiroler Front  entfalteten die Italiener
eine lebhaftere Tätigkeit , die auf den Hochflächen von
Lilgereuth und Lafraun  zu größeren und an¬
dauernden Kämpfen führte . Im Tonal e - Ge bi et
vurde ein »ach heftigem Artilleriefeuer gestern abend
kingesctzter Angriff des Feindes auf die Albiolospitze
dlutig a b g c w i e s e n. Auf der Hochfläche von Bilge-
keuth standen unsere Stellungen auf dem Plout (nörd¬
lich der Maremabcrgc ) seit frühem Morgen unter dem
Schnellfeuer schwerer und mittlerer Geschütze. Vor¬
mittags gingen von der bereitgestelltrn feindlichen Infan¬
terie schwache Abteilungen zu einem vergeblichen An¬
griff vor. Abends erneuerte der Gegner diesen An-

iff mit starken, hauptsächlich aus Bersaglicri und
pinitruppen zusammengesetztenKräften und kam nahe

an unsere Hindernisse heran. In der Nacht gelang es
ihm, einen feldmäßigen Stützpunkt zu nehmen. Unsere
Truppen warfen ihn jedoch nach hartnäckigem, bis in die
Morgenstunden währenden Kampfe hinaus . So blieben
alle Stellungen in unserem Besitz. Auf der Hochfläche
von Lafraun zwang unser Geschützfeuer die vorgehende
Infanterie zu vertu st reichem Rückzug.  Auch im
Raume von Buchen st ein wurde das Vorgehen
schwacher Abteilungen leicht vereitelt . An den übrigen
Fronten keine wesentlichen Ereignisie.

Südöstlicher Rriegsschauplatz.
An der unteren D r i n a lebhafteres Geplänkel.

Sonst keine Ereignisse.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:

v. H ö f e r , Feldmarschalleutnant.
«

Tin Stettiner vampfer durch ein feindliches
Unterseeboot beschoffen.
Ein neuer Flaggenbetrug.

W . T.-B. Saßnitz , 4. Okt- (Nichtamtlich. Dmht-
hericht.) Der Stettiner Dampfer „S v i o n i a" der
Rederei Kunstmann ist gestern kurz nach 5 Uhr nach¬
mittags bei Arcona durch ein feindliches Unter¬
seeboot mit Geschützen beschossen  worden.
Das Schiss wurde bei Stubbcnkammer auf Strand ge¬
setzt. 10 Mann der Besatzung wurde» i» Kolliger Ort
gelandet. Der Rest der Besatzung mit dem Kapitän und
Steuermann ist nach Saßnitz unterwegs . Die Leute er¬
zählen, daß das 17-Boot zunächst die d eu t s che F l a g g e
führte, dann die englische Flagge setzte und auf 400 bis
»00 Meter ohne vorherige Warnung den Dampfer be¬
schoß. Daraufhin sei die Besatzung in die Boote ge¬
gangen.

Russische Zranktireurbanden bei pinsk
an der Arbeit.

Rotterdam , 4. Okt. (Zens. Mn .) Die „Morning Post"
in London enthält einen Bericht ihres Petersburger Bericht¬
erstatters , aus dem hervorgeht, daß die Russen einen regelrech-
-tcn Franktireurkrieg  in den sumpfigen Gegenden bei
Pinsk  organisiert haben. In verschiedenen Distrikten sind
bereits Guerillabanden , die aus der örtlichen Bauernschaft sich
zusammensetzen und deren Heimstätten von den auf dem Rück¬
zug befindlichen russischen Truppen verbrannt worden sind,
unter der Führung von ausgewählten wagemutigen Kosaken
an der Arbeit und tun den Deutschen ernsthaften Schaden.
In dem Sumpfland von Pinsk müssen die deutschen Streit¬
kräfte besonders unter ihnen gelitten haben. Allein die ein¬
heimische Bauernschaft , und selbst von dieser nicht alle, kennt
genau die 'Kniffe und Tricks dieses Sumpflandes , dessen Be¬
schaffenheit auch noch mit dem Eintreten der Regenzeiten
sich ändert.

Zur bevorstehenden österreichischenKriegsanleihe.
W. T.-B. Wien, 3. Okt. (Nichtamtlich.) In der gestrigen

Sitzung des Generalrats der ÖsterreichischenBank wurde be¬
schlossen, die Begünstigungen,  die den ersten beiden
Kriegsanleihen eingeräumt worden sind, auch sür die dritte
Kriegsanleihe zu getvähreu, jedoch mit der Erweiterung , daß
die Begünstigung eines ermäßigten Zinsfußes bis zum Ende
des Jahres 1917 Geltung haben wird.

Oie Lage im Westen.
3um Erlahmen der französischen Offensive.
Die wichtige Höhe 199 bei Massiges wieder gestürmt.

L.  Berlin , 4. Okt. (Eig. Dvahtbericht. Zens. Bln .)
Der Berichterstatter des „B. T." Bernhard Kellermann
berichtet unter dem 3- Oktober aus dem Großen
Hauptquartier:  Nach 7 Tagen schweren Ringens
ist die Lage an der Westfront günstig. In Flandern
sind alle Vorstöße der Engländer zusammengebrochen.
Wir haben stellenweise unserseits die Offensive
ergriffen,  wichtige Punkte der feindlichen Stellun¬
gen östlich Dpcrn erobert. Der Feind hat sich ver¬
blutet.  Felder feindlicher Leichen breiten sich vor un¬

seren Grüben aus . Nur im Abschnitt zwischen Reims
und den Argonnen konnte der Gegner Fortschritte
machen. Er hat sie teuer bezahlt.  Zwischen
Auberpille und nördlich Le Mesnil mußten wir z u-
rückgchen.  Vorbereitete Stellungen und rechtzeitig
herangrführte Reserven haben einen zweiten  Wall
gebildet, an dem alle Angriffe des Feindes blutig z u-
sa m m e n b r a che n. An der östlichen Flanke gelang
es uns , durch Gegenstöße Vorteile zu erringen . Die
wichtige Höhe  199 , nördlich Mastiges , haben wir
w i c d e r g e st ür m t. An den übrigen Teilen des
Frontabschnittes nur starkes Artillericfeucr . Die be¬
herrschende Höhe 140 zwischen Givenchv und Vimy, die
die Franzosen vorgeben genommen zu haben, ist fest in
unserer Hand.

Die neuen französischen Gcschützflugzeugr.
W. T .-B. Paris , 4. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Nach einer Meldung des „Temps " sind die seit eini¬
gen Tagen in den französischenGeneralstabsberichten er¬
wähnten Geschützflugzeuge  Zweidecker , die außer
dem üblichen Maschinengewehr kleine Hotchkißkano-
ii c n auf der oberen Tragfläche tragen . Die ersten Versuche
mit dem Geschützflugzeugunternahmen die Hauptleute Remy
und Faure im Januar , die infolge falschen Manövers ab¬
stürzten und getötet  wurden.

ver französische Luftschiffangriff auf die
neutrale Stadt Luxemburg.

Br . Luxemburg, 4. Okt. (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .)
Die bereits gemeldeten französischen Bombenwürfe auf die
Stadt Luxemburg kamen um so überraschender, als man in
weitesten Kreisen angenommen hatte , daß die französischen
Flieger sich prinzipiell eines Angriffes aus das Großherzog-
tum enthalten würden . Die Bomben sielen alle mitten in
die Stadt,  in der Nähe des großherzoglichen Palais und
der Dominikanerkirche, nieder.

vre 61. Kriegswoche.
In der langen und an gewaltigen Ereignissen so

überaus reichen Zeitdauer dieses großen Krieges bildet
die zurückliegende Kriegswochc einen w i cht i g e n
Merkstein.  Sie brachte vor allem die so lange er¬
wartete Offensive  unserer westlichen Feinde , das
Ende eines neuen erfolgreichen Abschnitts  aus bem
östlichen Kriegstheatiw und endlich die Mobilmachung
eines zweiten Balkanstaates , nämlich diejenige Grie¬
chenlands.  Die politischen und militärischen Vor¬
gänge aus der eigentlichen Brutstätte des großen Völ¬
kerkrieges sind in ihrem Endziele dem Auge der außer¬
halb der inneren Vorgänge stehenden Welt zunächst noch
gänzlich verborgen. Mit dem geladenen Gewehr bei
Fuß will jeder dieser Balkanstaaten die alten  Rechte
verteidigen und neuen  Ansprüchen einen festen Rück¬
halt verleihen. Die dort herrschenden Meinungsver-
schiodenheiten werden sich schließlich nicht mähr allein

auf diplomatischem Gebiete erledigen lassen. Das
russische Ultimatum  an Bulgarien scheint jetzt
die Dinge auf dem Balkan in Fluß bringen zu sollen.
Inzwischen ist die bulgarische Mobilisierung
vollendet und man erwartet mit Spannung den Be¬
ginn der Offensive der Zentralmächte
gegen Serbien . Gleichzeitig scheint auch schon die an¬
gedrohte Landung englisch - französischer  Trup¬
pen in griechischen  Häsen bevorzustchen; nach eini¬
gen Meldungen sogar schonz. T . im Gange zu sein, also
die „große Hilfsaktion " der Entente sür Serbien.
Unsere Gegner haben eben das aus der bitteren Not
geborene Interesse , ein Irenes Schwert  in die Wag¬
schale der Entscheidung zu Wersen. Ihre fortgesetzten

Mißerfolge drängen sie darauf hin . In wenigen
Wochen setzt an den Dardanellen die Zeit ununter¬
brochener Negenströme ein. Das aus Felsen und Lehm
gebildete Kampffeld ist dann eine schlüpfrige Bahn,
mehr zu Rückwärts- als zu Vorwärtsbewegungen geeig¬
net . Das an natürlichen Hilfsquellen für den An¬
greifer arme Land setzt ihm dann neue  unübersteigbare
Hindernisse entgegen in der Zufuhr an Lebensmitteln
und Munition , in der Beschaffung von Trinkwasser,
woran es besonders mangelt . Die Aussichten des Vier¬
verbandes haben sich in der letzten Kriegswoche nicht
gebessert. Das Dardanellenunternehmen stockt immer
mehr.  Die nach der letzten Landung teuer erkauften
Stellungen bei Anaforta konnten nicht weiter vorwärts
verlegt werden. Iw Gegenteil machten die türkischen
Verteidiger kleinere erfolgreiche Vorstöße  und ließen
den Feind nicht zur Ruhe kommen- In dem Blätter¬
walde des Vier-Verbandes wird nicht mehr von neuen
Unternehmungen an diesem Wunden Punkte geflüstert,
der festgefahrene Wagen der ersten kühnen Angriffe
findet keine neue hilfsbereite Fanst , die geneigt wäre,
in die Speichen des tiefeingesunkenen Rades zu greifen.
Im Gegenteil es ficht beinahe so aus , als solle die Hilfs¬
aktion für Serbien den Feinden einen nicht unwill¬
kommenen Anlaß bieten, sich Ms der verlorenen Dar-
danellenaktion mit einem Schein von Anstand — „mit
Rücksicht auf die wichtigere Aufgabe des Schutzes Ser¬
bien " — herauszuzichen.

Auch an der italienischen  Front war es in der
verflossenen Woche still und ohne große Vorkommnisse.
Die vereinzelten Teilangriffe gegen den Brückenkopf,
von Tolmein , gegen die Tiroler Südlrvnt und die Paß -:
engen im Kärntner -Gchiet brachten die Italiener in
keiner Weife ihrem Ziele näher . Die bisherigen Mß -:
erfolge, der im Hochgebirge bald einsetzende Schnee und
Eis , die Empfindlichkeit des Süditvlicners gegen die
Härte der Witterung dürften neue große Offensivstöße
Cadornas nicht wahrscheinlich machen. Weit eher ist
damit zu rechnen, daß die Soldner Englands an an¬
deren  kritischen Punkten erscheinen werden. Nach den
neuestes: Meldungen soll dies der Sues -Kanal sein und
nicht die asiatische Türkei , wo die vermeintlichen Inter¬
essen Griechenlands und Italiens gegeneinander streben.
Diese lange Zeit des Zauderns kam unseren österreichi¬
schen und türkischen Bundesgenossen sehr zu statten.
Die italienische Heeresleitung kennt die schweren Ge¬
fahren, welche solchen überseeischen Unternehmungen
drohen aus dem Schicksal ihrer Bundesgenossen und den
ernsten Schwierigkeiten des eigenen tripolitanischen
Feldzuges , welche noch nicht vergessen sein dürften.
Italien 'hat alle Ursache darüber zu wachen, >daß der
lunge , aus das allerschwerste bedrohte Kolonialbesitznicht
.ganz wieder verloren gebt. Die Kriegserklärung gegen
die Türkei hat ohnehin keine große Begeisterung in der
Bevölkerung unseres abtrünnigen Bundesgenossen ge¬
funden. Die bisherigen Mißerfolge gegen den ö&ex?.

Die neust™Kämpfe
inderChampagne

oi Tjvjtv.i &stat



Sette 2. Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt.

reichrschen Erbfeind rechtfertigen in keiner Weise eine
neue Zersplitterung Ler schon stark erschütterten Knast-
Alle Besprechungen mit dem -General Cadorna und dem
italienischen König seitens des französischen Generalissi¬
mus führten zu keinem greifbaren Ergebnis . Eine
einheitliche  Kriegführung zwischen den Heeren der
beiden romanischen Schwesternationen wunde auch in der
letzten Woche nicht erzielt. Hierin liegt die Hauptschwäche
unserer Feinde. Während die Armeen Deutschlands,
^Österreich-Ungarns und der Türkei nach dem einen g e-
meinsamen  Kriegsplane arbeiten : Eine unaufhör¬
liche Schwächung  der militärischen und wirtschaft¬
lichen Kraft unserer Feinde , Eroberung  neuen Ge¬
bietes und erfolgreiche Abwehr  von den Fluren des

. eigenen Landes — kämpfen Engländer , Franzosen,
Russen und Italiener , jeder für sich getrennt , um -das
eigene Bestehen, ein jeder um den Besitz der schwer ge¬
prüften Heimat . Nur auf dem w e st l i che n Kriegs¬
schauplatz scheint jetzt zwischen Engländern und Fran¬
zosen eine Einheitlichkeit  des Oberbefehls und
eine Gemeinsamkeit in der Leitung der gegenwärtigen
Operationen erreicht zu sein. Daß dieses Ziel hier erst
nach mehr als einem Kriegsjahr  gelungen ist,
zeugt in beredter Weise für die lange Dauer wider¬
strebender Interessen ' und schwer üb erbrückbarer Gegen¬
sätze. Aber auch jetzt kämpft der Engländer  um
den Besitz der nordwestlichen Nordseeküste,  das
kurze Sprungbrett zu den Kreidefelsen Großbritanniens,
auch dieses blutige Ringen des französischen  Sol¬
daten soll dem deutschen „Barbaren " den Weg zum
Herzen seiner geliebten Heimat versperren. Träfen wir
die Söldner Großbritanniens auch in den blutgeträrrk-
ten Foldern der C h a m p a g n e, auf den steilen Klippen
der Vogesen,  kämpften Frankreichs Truppen auf den
Trümmern von Z- pern,  erst dann besäße die englisch-
französische Oberleitung die innerliche Einhest , welche
wie ein roter Faden sich durch unsere und die unserer
Verbündeten höhere Führung hinzieht , erst hiermit
wäre die Grundlage eines vollen Erfolges gegeben.
Dieses große Übergewicht kann uns keiner rauben . Wir
schufen es in den ernsten Stunden des vorjährigen
Augustmonats und verstärkten es in dem Donner der
zahllosen siegreichen Kämpfe. Es kommt uns zugute
auch in dem Ernst der jetzigen Kämpfe auf der W e st-
front.  Ein schwerer Fehler wäre es, wenn wir den
großen Ernft dieser neuen Kraftprobe unterschätzen
wollten. Man dürste in der Annahme nicht fehlgel̂ n,
daß vor unseren westlichen Stellungen sich der Anfang
zu dem großen Schlußakt  dieses gewaltigen , schon
vierzehn Monate währenden Ringens in der Vorberei¬
tung befindet. Die Heeresleitung unserer Feinde wird
daher in der nächsten Zukunft a I l e i h r zu Gebote
stehenden Mittel in dieses letzte Spiel einsetzen. Dank
der Tapferkeit unserer Truppen , der weisen Voraus¬
sicht der deutschen Führung und einem gütigen Geschick
bestanden wir glanzend die Dorprobe. Sie sichern uns
auch einen weiteren glücklichen Verlauf und glorreichen
Abschluß. Ebenso wie unsere tapferen Kämpfer in
Frankreich, erfaßte auch das Volk in der Heimat den
großen Ernst  dieser schweren vergangenen Tage.
Beide halten ebenso tapfer durch in Zukunft , das Heer
im Felde und die Armee der Liebe in der Heimat . Unter
dem berechttgten Jubel und Stolz unserer unvergleich¬
lichen Siege behielten wir das glaubensstarke Herz, -das
tapfer aushäll und nicht schwankt. Dieser feste
Glaube der Heimat stählt  den Arm unserer tap¬
feren Kämpfer und kräftigt seinen Siegeswillen . Mit
ruhigem Vertrauen und Stolz  auf die zurück¬
liegenden Leistungen können wir der kommenden
Kräfteanfpannung entgegensetzen. Der Anfang der
großen Abrechnung im Westen hat g u t für uns be¬
gonnen und das Ende wird fo sein wie es kürzlich ein
deutscher Heerführer ausdrückte: „Durch kommen sie doch
nicW." M.

Himmelserscheinungen
im Monat Oktober 1915.

Während des Monats Oktober sinkt die Sonne  in ihrer
scheinbaren Bahn um 11° weiter zum Süden hinab ; ihre
Deklination beträgt am 1. — 2° 51' 9."7 und am 31. — 13° 50*
21."0. Dadurch vermindert sich die Mittagshöhe  der
Sonne für die verschiedenen geographischen Breiten in folgen¬
der Weise: für den Parallel von 54° (das nördlichste Deutsch¬
land ) von 38° bis auf 22°, für den Parallel von 51° (das mitt¬
lere Deutschland) von 36° bis auf 25» und für den Parallel
von 48» (das südliche Deutschland und Österreich, ähnlich auch
die Nordschweiz) von 39» bis auf 26°. Die starke Verkleinerung
des Tagbogens der Sonne bewirkt eine Abnahme der Tages¬
dauer  im nördlichen Gebiet von fast 11% bis auf 9% , im
mittleren Gebiet von fast 11% bis auf 9% und im südlichen
Gebiet von 11% dis auf 10 Stunden . Durch die jetzt recht
kurzen Dämmerungen wird aber die Tageshelligkeit morgens
und abends noch um je % Stunden , insgesamt also um 1%
Stunden verlängert

Unser Mond  wechselt im Oktober fünfmal seine Phasen,
und zwar finden statt : Letztes Viertel am 1., um 10 Uhr
44 Min . vorm., Neumond am 8., um 10 Uhr 42 Min . nachm..
Erstes Viertel am 15.. um 2 Uhr 51 Mn . nachm., Vollmond
am 23., um 1 Uhr 15 Mn . vorm., und wiederum Letztes Vier¬
tel am 31., um 5 Uhr 40 Mn . vorm. Der Mond befindet sich
am 11. Oktober, um 1 Uhr 1 Min . nachm., in seiner Erdnähe
bei einem Abstand von 57.1 Erdhalbmeffern von je 6378 Kilo¬
metern und am 27. Oktober, um 12 Uhr 1 Min . nachm., in
seiner Erdferne bei einem Abstand von 63.6 Erdhalbmessern.
— Von den sich im Oktober ereignenden Sternbedeckun¬
gen  durch den Mond intereffiert besonders die erste, die Be¬
deckung des Planeten Mars,  am 3. Oktober. Für den Ber¬
liner Horizont erfolgt der Eintritt um 1 Uhr 18.3 Mn . vorm,
und der Austritt um 1 Uhr 49.9 Min . vorm., die Bedeckung
währt also rund eine hall« Stunde ; der Mond geht bereits
gegen 11 Uhr abends auf . In derselben Nacht wird dann noch
der Stern My 2 des „Krebs" (Größe 5,5) bedeckt: Einttitt um
3 Uhr 2LL Min . sab  Austritt um 4 Uhr 11L Min . vorm.

Wiesbadener Tagblatt,

ver Krieg gegen Italien.
Destorreich-Ungarn und der Verzicht auf dar

Garnisonsrecht im Sandschak Novibazar.
Widerlegte Behauptung des italienischen Botschafters Tittoni.

W. T.-B. Wien, 4. Ott . (Nichtamtlich.) Amtlich wird
bekanntgegeben: In einer in der „Tribuns " erschienenen
Unterredung unternimmt der italienische Botschafter in Paris,
Tittoni,  den Versuch, gegenüber dem Dementi des amt¬
lichen k. k. Telegraphen -Korrespondenz-Buneaus seine Be¬
hauptungen  au frech tzuerh alten , wonach er es gewesen
sei, welcher anläßlich der Annexion von Bosnien und der Her¬
zegowina durch die Monarchie den Verzicht Österreich-Ungarns
auf das Garnisonsrecht  im Sandschak Novibazar so¬
wie aus die die Souveränitätsrechte  Montenegros
beschränkenden Bestimmungen des Artikels 29 des Berliner
Vertrages erreicht habe. Erstere Behauptung pachtet Tittoni
durch den Hinweis darauf glaubhaft zu machen, daß er dieselbe
bereits in seiner Parlamentsrede vom 4. Dezember 1908 vor¬
gebracht habe, ohne daß von seiten des Grafen Aehren-
t h a l ein Dementi erfolgt fei. Tittoni übersieht hierbei, daß
Mitarbeiter  des Grafen Aehventhal noch am Leben sind,
und daß sie sowie das Archiv des Ballhausplatzes
klar bezeugen können, daß der Verzicht Österreich-Ungarns
auf das Garnisonsrecht im Sandschak Novibazar vor der
Annexion Bosniens und der Herzegowina, und zwar schon zu
einem Zeitpunkt beschlossen worden war, wo Tittoni von dem
Annexionsplane noch gar keine Kenntnis hatte. In seirrer
Rede vom 4. Dezember 1908 hat Tittoni sich zwar auch nicht
ausdrücklich das Verdienst an jenem Verzicht der Monarchie
zugeschrieben, wohl aber die Vorteile  des letzteren für
Italien herausgestrichen, daß die Kammer immerhin cm.
nehmen konnte, dieser Erfolg sei aus den Redner zurückzu-
führen . Wenn das Wiener Kabinett damals diesen sowie
anderen tendenziösen Darstellungen des Ministers des Äußern
nicht mit eirrem Dementi entgegenttat , so war hierfür aus¬
schließlich die Erwägung maßgebend, daß Tittoni , welcher sich
zu jener Zeit noch in der Rolle des überzeugten Dreibund¬
freundes gefiel, ernsten Angriffen im Parlament ausgesetzt
war und man die Sch wierigkeiten seinerStellung
nicht vermehren wollte. Gegenüber der Feststellung des k. I
Telegraphen -Korrespondenz-Bureaus . daß die Initiative zur
Modifikation des Artikels 29 des Berliner Vertrages nicht von
Italien , sondern von Rußland  ausgegangen war , zitiert
Tittoni eine Anzahl von Stellen aus dem österreichisch-ungari-
scheu Rotbuche über die Annexionskrise, wobei er bei ein¬
zelnen dieser Dokumente die ihm zur Erhärtung seiner These
unbequemen Stellen einfach unterdrückt.  Mer selbst
die angeführten Dokumente, welche mit dem 18. März 1900
beginnen , beweisen lediglich, daß Graf Aehventhal in einem
späteren Stadium der Frage darüber auch mit Tittoni ver¬
handelte, aber nicht mit einem Worte, daß die Jnitiattve von
letzterem anSgegangon sei. Wohl aber geht aus dem unter
Nr . 50 deS erwähnten Rotbuches angeführten Dokumente,
welches das Datum 81. Oktober 1906 trägt , hervor, daß be-
reits das von JSwolSki entworfene Programm der damals
von einigen Mächten vorgeschlagenenKonferenz im Punkte 6
die Modifikation deS Artikels 29 des Berliner Vertrages
enthält.

Line Zusammenkunft italienischer Politiker
be« Giolitti?

Sr . Lugano, 4. Okt. (Eig . Drahtbericht . Jens . Bin .)
Hierher wird von einer geheimen Sitzung  berichtet,
welche vor zwei Wochen in einer Villa in der Umgebung von
Salberttand in Piemont zwischen hohen italienischen Poli¬
tikern stattgefunden hat. Im Piemontesischen ist Giolitti
ansässig.

Auch die italienische» Hüttenarbeiter fordern Lohn-
Erhöhung.

W. T.-B. Mailand , 4. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der „Secolo" meldet aus Galarate , daß zur Weberbe¬
wegung  in Busto-Arfizio sich jetzt auch die Bewegung der
Hüttenarbeiter  gesellt. Die Hüttenarbeiter überreichten
den Industriellen eine Denkschrift, worin sie 30 Prozent
Lohnerhöhung verlangen . Sie begründen ihre Forderung mit
der Teuerung.

Weitere Bedeckungen finden statt : am 14. Oktober Phi des
.Schützen" (Größe 8.2), Eintritt um 5 Uhr 58L Min . und Aus¬
tritt um 7 Uhr 9.7 Min . nachm., am 26. Oktober Chi des
„Stiers " (Größe 5.51, Eintritt um 6 Uhr 54.8 Min . und Aus¬
tritt um 6 Uhr 58.6 Min . vorm., etwa bei Sonnenaufgang
(also unsichtbar), endlich am 29. Oktober Epsylon der
„Zwillinge " (Größe 3.1), Eintritt um 8 Uhr 12.3 Min . und
Austritt um 8 Uhr 58.1 Min . nachm.

Don den mit fteiem Auge sichtbaren Hauptplaneten
find drei vorzüglich zu beobachten: Jupiter fast während der
ganzen Nacht, sowie Mars und Saturn , die ebenfalls schon vor
Mitternacht aufgehen. — Merkur,  der am 22. Oktober, um
3 Uhr nachm., in seine untere Sonnenkcmjunktion gelangt,
dann also zwischen Sonne und Erde hindurchgeht, bleibt un¬
sichtbar. Am 30,, um l Uhr nachm., befindet er sich in
Sonnennähe . Seine Erdabstände find am 1. 0.93, am 22. 0.67
und am 31. 0.81 Erdbahnhalbmeffer oder Einheiten von je
149.48 Millionen Kilometer ; sein scheinbarer Durchmesser hat
folgende Winkelwerte : am 1. 7."2, am 22. 10."0 und am
81, 8."3. — Venus  hält sich vorläufig noch in der Wend¬
dämmerung verborgen, aus der sie erst im November wieder
hcrvorttitt . Ihr Erdabstand wird kleiner, von 1.71 bis auf
1.66 Einheiten , ihr Scheibendurchmesser vergrößert sich daher
von 9."8 bis auf 10." 1. Am 26. Oktober, um 9 Uhr nachm., hat
Venus eine ähnliche sehr nahe Konjunktion mit einem Fix.
stern wie Merkur am 21. September ; während jener sich dem
Stern Spica in der „Jungftau " nördlich bis auf nur 1'
näherte , kommt Venus am 26. d. M. dem Äern Alpha in der
„Wage" nördlich bis auf 4' nahe. Leider aber ist diese Kon¬
junktion nicht zu beobachten. — Mars  bewegt sich im Bild
de? „Krebses" rechtläufig weiter und geht zuerst gegen Mitter¬
nacht, zuletzt um 11 Uhr abends im Osten auf . Er entfernt
sich stetig nach Osten (links) zu von dem Planeten Saturn,
Mitte Oktober beläuft sich der Abstand beider schon gegen 15°.
Mars nähert sich der Erde von 1.55 bis auf 1.33 Einheiten
<231.7 bis 198.8 Millionen Kilometer), sein Scheibcndurch-
messer besitzt bei solchen Entfernungen noch recht kleine Werte:
am 1. ö."0 und am 31. 7." 1. Um Einzelheiten auf seiner
Oberfläche zu erkennen, mutz man sich also schon eines kräfti¬
gen Instruments bedienen; aber auch mit einem solchen kann
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Der Krieg im Grient.
Neue veschietzungen kleinasiatischer

ttüstenplStze.
Aus dem Wilajet Erzerum.

W. T.-B. Konstantinopel, 4. Okt. (Nichtamtlich. Draht¬
bericht. Meldung des Wiener Korresp.-BureauS .) Nach einem
Telegramm aus A d a l i a beschossen vorgestern zwei Tor¬
pedoboote, darunter ein französisches, die Stadt mit etwa
100 Geschossen. Das städtische Spital  diente , obwohl
die Fahne deS Roten Halbmondes  über ihm wehte,
hauptsächlichals Zielscheibe und wurde zerstört. Ei» Kranker
wurde getötet. Die feindlichen Schiffe feuerten sodann
41 Schüsse gegen die Ortschaft T e chi r a l i. Abends vorher
hatten sie Kalamnki an derselben Küste beschossen, wobei st«
ein dem Ministerium für fromme Stiftungen gehöriges Ge¬
bäude zerstörten.

AuS Erzerum  wird gemeldet, daß mit Ausnahme von
Scharmützeln an der Grenze dieses Wilajets Ruhe  herrscht.
Türkische Abteilungen ttieben in östlicher Richtung ein
russisches Kavallerieregiment und Jnfan-
trriebataillone  zurück . Ein türkischer Feldwebel mtt
acht Mann zeichnete sich bei dieser Gelegenheit gegen über¬
legene russische Kräfte besonders aus . Im russischen Heere
wütet die Cholera.

Freiherr von rvangenheim wieder in
ttonstantinopel.

W. T.-B. Konstantinopel, 4. Oft . (Nichtamtlich.) De,
deutsche Botschafter Frhr . v. Wangenheim  ist am Sams¬
tag hier wieder eingetrosfen . Er wurde am Bahnhof von
seiner Gemahlin und den Mitgliedern der Botschaft, an der
Spitze der stellvertretende Botschafter Fürst zu Hohenlohe,
empfangen . Ferner war von türkischer Seite der erste
Adjutant Enver -Paschas, Kiarin -Bei, anwesend, sowie der
Polizeiches Badri -Bei und der Dragoman der bulgarischen
Gesandtschaft Galabow.

(vesterreichisch-ungarische Auszeichnungen
an deutsche Offiziere in türkischen Diensten.

W . T.-B. Konstantiuopel , 4. Oft . (Nichtamtlich.
Drahtbericht .) Kaiser Franz Joseph hat dem Ober¬
befehlshaber der Dardanellen -Armee Marschall Lima«
von Sanders - Pascha  das Großkreuz des Leopold-
Ordens mit der Kriegsdekoratton und dem Vizeadmiral
Souchon - Pascha  und dem General Bronsari
von Schellen darf  das Militär -Berdienstkrcuz
2. Klaffe mit der Kriegsdekoratton verliehen.

Belagerungszustand in Athen und im piröus.
W . T.-B. Mailand , 4. Oft . (Nichtamtlich- Draht-

bericht. Mailänder Blätter erfahren aus Athen, daß
der König gestern das Dekret derVerhängungdes
Belagerungszustandes  über Athen und den
PiräuS unterzeichnet hat. Die Verfügung tritt jedoch
erst in den nächsten Tagen in Kraft.

Die Mazedonierverfolgungen durch
serbische Behörden.

W. T.-B. Sofia , 4. Oft . (Nichtamtlich.) Den Blättern
zufolge mehren sich in der letzten Zeit wieder di« Versolgnn.
gen der serbischen Behörden gegen die bulgarische Bevölkerung
Mazedoniens . Die Nachrichten erregen hier eine wachsend«
Erbitterung gegen Serbien.

ver Krieg über See.
Vom Aufstand in Güdangola.

W. T.-B London. 8. Okt. (Nichtamtlich) Der „Daily
Telkgrnph" meldet aus Johannesburg , daß die aufständischen
Eingeborenen im Süden von Angola völlig unter¬
worfen  seien.

W. T .-B. London. 8. Okt. (Nichtamtlich) Das Reuter-
sche Bureau meldet : Dr : britischen und die portugiesischen Be.
Hörden unternahmen gemeinsame  Schritte , um die Orv.
nun« an den Grenzen von Angola herzustellen. Die zwischen
den Grenzlinien  liegende Zone, die Deutschland und
Portugal beanspruchen, wirs als neutral  betrachtet un»
gemeinsam von der vortugiestschen und der südafrikanischen
Regierung verwaltet werden.

man vorläufig nur erst die dunklen Hauptflecke und die hellen
Polarkappen unterscheiden, noch nicht die feineren Gebilde,
vor allem noch nicht die „Kanäle ". Zweimal nähert sich im
Oktober der Mond dem Planeten , am 3. und 31. Von diesen
beiden Konjunktionen führt die erste sogar zu einer Be¬
deckung.  Der Einttitt des Mars geschieht, für den Horizont
von Berlin berechnet, um 1 Uhr 18.3 Min . und der Austritt
um 1 Uhr 49.9 Min . vorm. Bei der zweiten Konjunktion, die
am 31. um 6 Uhr abends erfolgt, nähert sich der Mond dem
MarS ebenfalls noch recht bedeutend, bis auf knapp 1% Grade
von Süden ; aber beide Gestirne weilen zu dieser Zeit noch un¬
ter dem Horizont, sie gehen, wie schon bemerkt wurde, erst um
11 Uhr abends auf . Dann hat sich der Mond schon wieder ein
wenig vom Mars nach Osten (links) zu entfernt .—I u p i t e r,
nächst dem Mond das glanzvollste Gestirn des ganzen nächt¬
lichen Himmels , strahlt schon bei Einbruch der Dunkelheit
ziemlich hoch im Südosten ; er kulminiert in bedeutender Höh«
zu Beginn deS Monats um 10 Uhr 45 Min . abends und am
Schluß bereits um 8 Uhr 46 Min ., um zuerst gegen 5, zuletzt
gegen 3 Uhr früh im Westen unterzugehen . Der Planet be-
wegt sich langsam rückläufig im Bild des „Wassermannes ".
Der Erdabstand Jupiters beträgt am 1. 3.98 und am 31. 4.24
Einheiten , der Scheibendurchmessernimmt daher ab, und zwar
von 45."6 bis auf 43."0. Am 20. Oftober, um 3 Uhr vorm.,
hat der Mond mit Jupiter Konjunktton, bei der sich der nahe¬
zu volle Mond 5° nördlich an dem Planeten vorüberbewegt.
Jupiter bildet weiter ein außerordentlich dankbares Beobach¬
tungsobjekt, auch für schwache Fernrohre , die schon die vier
Hauptbegleiter sowie die Abplattung des gewaltigen Planeten
zeigen. — Saturn,  der sich langsam rechtläufig im Bild der
„Zwillinge " bewegt, geht zuerst gegen 11, zuletzt schon gegen
9 Uhr abends im Osten auf ; er kulminiert am 1. Oktober um
6 Uhr 33 Min . und am 31. Oftober um 4 Uhr 38 Min . ftüh.
Jbm nähert sich die Erde von 9.11 bis auf 8.62 Einheiten . Der
scheinbare Durchmesser des Saturnkörpers vergrößert sich da-
durch von 16."9 bis auf 17."8, die Länge der Achsen des Ring¬
sostems sind Mitte Oktober : große Achse 42."4 und kleine Achse
17."2, man sieht im hinreichend starken Instrument infolge¬
dessen das Ringsystem noch immer ein wenig breiter als den
Saturnkörper selbst, und zwar blickt man auf die uns seit ILM
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Zu den holländischenBemühungen betr . die Neutralitäts-
Erklärung von Aentralafrika.

W. T.-B. «wog, 2. Okt. (Nichtamtlich.) DaS Korre-
spondenzkmreau vermochte keine Bestätigung der gestrigen
Nachricht deS . Daily Chromcle" zu erlangen , wonach die
holländische Regierung ernstlich plane , den Kriegführenden
ihre Vermittlung anzubieten , um Zentralafrika  unter
die Rsutralitätsartikel zu stellen.

Der Widerstand der australischen Gewerkschaftler gegen
die allgemeine Dienstpflicht.

W. T.-B. London, 8. Okt. (Nichtamtlich.) DaS Reuter-
sche Bureau meldet aus Sydney : Eine Arbeiterorganisation,
welche 100 000 Gewerkschaftler vertritt , hat beschlossen, jede
Form der Dienstpflicht zu bekämpfen,  die nicht zuerst auf
das Kapital  Anwendung findet.

17 Todesurteile gegen indische Soldaten.
W . T.-B. London, 3. Okt. (Nichtamtlich.) Die . Times"

meldet: Das Kriegsgericht in Dagschai hat 17 Soldaten der
indischen Armee zum Tode verurteilt , wert sie sich verschworen
hatten , eine Meatte » « i im Regiment crn«uzetteln.
Bomben  waren hergestellt und Tolegvaphendrähte durch¬
schnitten worden. Ein Soldat wurde m  lebenslänglicher Ver¬
schickung verurteilt , weil er Kenntnis  vo -n einer Ver.
schwörnng zum Sturze der Regierung hatte, ohne den Offi¬
zieren Mitteilung zu machen.

Die Neutralen.
Der Briefverkehr zwischen dem päpstlichen Stuhl uud

Deutschland unbehindert.
W. T.-B. Berlin , 2. Okt. (Amtlich.) Nach Abbruch der

»iplomatischen Beziehungen zwischen dem Reich und Italien
ist auch der Po st verkehr  zwischen beiden Ländern einge¬
stellt worden. Jedoch ist der dienstliche Briefverkehr zwischen
dem päpstlichen Stuhl  und seinen diplomatischen Ver¬
tretern in Deutschland sowie den deutschen Bischöfen deut¬
scherseits zugelassen.
ver ehemalige ftbwedische Ministerpräsident

Staaff gestorben.
W. T.-B. Stockholm» 4. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der ehemalige Ministerpräsident und Führer der Freisinni¬
gen Partei Karl Staaff ist gestorben.

Der verstorbene ehemalige schwedische Ministerpräsident
wurde am 21. Januar 1800 zu Stockholm geboren. Schon als
Student hatte er für die freisinnige Bewegung grotzes Jnter-
effe bekundet. Als Rechtsanwalt erwarb er sich das allgemeine
Vertrauen des Publikums , während er auch in der Politik bald
von sich reden machte, so daß er bereits 1896 in die zweite
Kammer des Reichstags  gewählt wurde. Als 1906 infolge
te£- schwedisch-norwegischen Unionkonflikts ein Koalitions¬
ministerium gebildet wurde, war Staaff ebenfalls in dieses
gewählt. Nachdem dieses seine Aufgabe erfüllt und wieder
entlassen worden war , wurde Staaff am 7. November 1906
mit der Bildung eines neuen Ministeriums betraut , das sich
ein allgemeines Wahlrecht mit Mehrheitswahl zur Aufgabe
gesetzt batte . Als die Vorlage scheiterte, trat das Staafffche
Ministerium im Mai 1906 zurück. Dem nachfolgenden Linde¬
manschen Kabinett gelang die Durchdringung eines Pro-
portionalwahlrechts , welches aber bei den Herbstwahlen 1911
eine so starke Verschiebung nach links brachte, daß Lindeman
zurücktreten mutzte, um abermals Staaff die Neubildung eines
Kabinetts am 7. Oktober 1911 zu überlassen. Im Herbst 1913
folgte dann infolge eines politischen Skandals der zweite
Rücktritt StaaffS , der sich nunmehr ins Privatleben zurückzog.
Seit mehr als fünf Monaten bereits war der Verstorbene sehr
leidend.

Line bedeutende Vermehrung
der amerikanischen SeestreitkrSfte in Gstaffen.

Br . Hamburg , 4. Okt. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bin .)
Die Regierung der Vereinigten Staaten hat einem Tele¬
gramm des »Hamb. Fremdenbl ." zufolge eine bedeutende
Vermehrung ihrer Seestreitkräste in Ostasien beschlossen.
Nach Meldungen des „New Dork Herald" soll das Geschwader
in den chinesischen Gewässern um fünf  Schlachtschiffe und
mehrere Kreuzer verstärkt werden.

für 14 Jahre zugewandte Südseite der Ringe , Saturn gelangt
im Oktober zweimal mit dem Mond in Konjunktion , am 2.,
um 3 Uhr vorm., und am 29., um 1 Uhr nachm.; bei der ersten
Konjunktion nähert sich der Mond, der tagS zuvor das Letzte
Viertel gezeigt hat , dem Planeten von Norden her bis auf
81/4*, bei der zweiten Konjunktion ebenfalls von Norden bis
auf 2% °, abends befindet sich der Mond (31. Letztes Viertel)
aber schon etwas nordöstlich fortgeschritten. — Uranus  be-
wegt sich bis zum 31. Oktober langsam rückläufig im Bild deS
„Steinbocks", wird an diesem Tag stationär und darnach recht-
läufig . Seine Örter sind am 1. Rektaszension 30b 58m 22g
und Deklination — 17» 53' 26", am 31. Rektaszension 20h 671m
44s und Deklination — 17° 66' 7", er steht also nahe westlich
von dem Sternchen Theta des „Steinbocks" und besitzt die
Helligkeit der Sterne 6. Größe. Er geht schon vor Dunkel-
werden im Osten auf und kulminiert anfänglich um 8 Uhr
21 Min ., zuletzt schon um 6 Uhr 22 Min . abends . — Neptun,
der langsam rechtläufig im Bild des „Krebses" fortschreitet,
geht bereits vor Mitternacht auf , er kulminiert am 1. Oktober
um 7 Uhr 42 Min ., am 31. Oktober schon um 5 Uhr 46 Min.
vorm. Seine Örter sind am 1. Rektaszension 8h 18m 6s und
Deklination 4- 19° 20' 61", am 31. Rektaszension 8h 19m 30s,
und Deklination + 19° 13' 14". Sein Erdabstand wird gerin-
ger, und zwar vermindert er sich von 80.42 bis auf 28.92 Erd¬
bahnhalbmesser, während sein Scheibendurchmesser nur 2."5
beträgt und zuletzt auch nur auf 2."6 anwächst.

Von den der Erde im Oktober begegnenden sieben bemer¬
kenswerteren Sternschnuppenschwärmen  zeigen sich
besonders die drei vom 18. bis 27. auftretenden tätig ; die
Meteore strahlen in dieser Zeit vorwiegend in der Nähe der
Sterne Nh „Orion ", Beta „Stier " und Beta „Zwillinge " aus,
Bilder , die spät abends im Osten emporsteigen.

Der Fixsternhimmel  entfaltet im Oktober schon
seine volle Pracht , doch stört in der zweiten Monatrhülfte der
Mondschein zum Teil die Beobachtung. Betrachten wir daS
Firmament gegen 10 Uhr abends, so finden wir eS durch die
Milchstraße in zwei gleiche Hälften geteilt, denn ihr sternbe-
säter Strom wölbt sich Anfang Oktober vom Ostnordost-Hori¬
zont über den Zenit zum Westsüdwest-Horizont , ja Ende Okto-
der erhebt sich die Milchstraße um die angegebene Zeit gerade

Wiesbadener Cagdlatt._
Zur Maßregelung des amerikanischen Generalkonsuls in

München.
W. T.-B. München, 4. Okt. (Nichtamtlich.) Zu den Mel¬

dungen über eine angebliche Entlassung des hiesigen amerika¬
nischen Generalkonsuls Gaffney äußerte sich dieser heute selbst
dahin, daß er gestern aus Washington die telegraphische Mit¬
teilung erhalten habe, daß der Präsident sein Abschieds¬
gesuch annehmen  werde , wenn es gegeben werde.
Gaffney antwortete mit dem Ersuchen um Erhebung einer
Anklage und um Untersuchung,  damit er erfahre , was
von Amts wegen  gegen ihn für Klage erhoben werde.
Wenn der Präsident es wünsche, werde er zurücktreten.

Der amerikanische Generalkonsul Gaffney ist das Opfer
eines gegen ihn von der englischen und einem Teil der ameri¬
kanischen Presse unternommenen Verleumdungsfeld¬
zugs  geworden . In einer längeren Erklärung,  die er
der »Münchener Zeitung " zugehen läßt , führt er unter dem
Hinweis auf seine Nationalität als Irländer  als Haupt¬
grund deS Intrigenspiels gegen ihn an, daß er vor einigen
Wochen, als die unglaublich st en Schauergeschich¬
ten  über Mißhandlung und Drangsalierung amerikani¬
scher Bürger in München  wieder in der „Morning
Post" und von ihr übernommen in der „New Aork World " auf-
tauchten, an die »New Fork World" einen Brief  richtete , in
dem er mitteilte , daß er als Konsul in München zuverlässig
bezeugen könne, daß alle diese Londoner und sonstigen Mord-
geschichten barer Unsinn  seien.

Gothische Buchstaben für die Inschrift am
Keichstagsgebäud «.

Berlin , 4. Okt. (Eig. Drahtbericht .) Die „Nordd. Allg.
Ztg ." schreibt: Von unterrichteter Seite geht uns nachstehende
Mitteilung zu : Nachdem nunmehr beschlossen worden ist, daß
das Reichstagsgebäuide die Inschrift „Dem deutschen
Volke"  erhalten soll, beschäftigt sich die Öffentlichkeit mit der
Frage , welche Schriftart  für die Inschrift gewählt werden
soll. Gegenüber den mehrfachen und scharf kritisierten Be¬
hauptungen sei hier festgestellt, daß bei der Beratung im Aus-
schmückungSauSschuß seitens der Vertreter der Regierung bei
dem Vorschlag auf Anbringung der Inschrift von vornherein
darauf hingowiesen worden ist, daß es dem Volksempfinden
nicht entsprechen würde, wenn Antiquaschriftzeichen gewählt
würden . Dieser Auffassung trat der Ausschuß bei und be¬
schloß, datz die Inschrift in gotischen Buchstaben  auS-
geführt werden soll. Die Entwürfe der Inschrift tverden im
Ausschmückungsausschuß zur Beschlußfassung vorgelegt.
Hiernach steht außer Zweifel, daß lateinische Schrift nicht in
Betracht gekommen ist.

Es werden also deutsche Schriftgeichon, die sogenannten
Frakturbuchstaben, zur Anwendung kommen, jene Buchstaben
mit den scharfgebrochenenEcken, zum Unterschied von der ab¬
gerundeten römischen oder Antiquaschrift. Damit wäre den
Vermutungen und Behauptungen ein Ende gefetzt.

Deutsches Reich.
* Hof« und Personal -Nachrichten. Der Herzog von Braun¬

schweig hat den bisherigen ordentlichen Professor an der
juristischen Fakultät der Universität Königsberg , Dr . Paul
K n o ke, unter Verleihung des Titels „Geheimer Rat " zum
Chef des herzoglichen Kabinetts  ernannt und ihn
mit der vertretungsweisen Wahrnehmung der Geschäfte der
herzoglichen Generalintendantur betraut.

* Einführung des Erzbischofs Dr . Dalbor . In der Dom¬
kirche zu Gnesen bat am Sonntag in feierlicher Weise die Ein¬
führung des Erzbischofs Dr . Dalbor  für die Erzdiözese
Gnesen stattgefunden.

* Städtische Zuschüsse für die Kriegsberichterstattung der
Zeitungen in Baden. In Erkenntnis der hohen Lasten
der Presse  für Kriegsberichterstattung sollen eine große
Reihe von badischen Städten  den Zeitungen ansehnliche
Zuschüsse für den Telegraphendienst  bewilligt haben.

* Die Kriegsunterstützung in Groß -Berlin . Im Monat
September sind von Berlin und Vororten rund 14 Millto¬
ne  n M a r k als Kriegsunterstützung gezahlt worden. Die Ge¬
samtzahl der unterstützenden Familien beträgt 324 000. Weiter
soll aber auch die Erhöhung dieser Kriegsunterstützungen in

im Osten, zieht gleichfalls über den Zenit , hier von den einem
W ähnelnden , hellen „Cassiopeja"-Sternen ausgezeichnet, und
senkt sich genau im Westen herab, um jenseits der Erde ihren
Kreis fortzusetzen. Im Nordosten bemerkt man an der östlichen
(ünkenf Seite der Milchstraße einen auffallend hellen Stern,
e» ist Capella im Bild des „Fuhrmanns ". Sein von Ovid.
McmiliuS und Plinius schon gebrauchter Name Capella
(Diminutiv von caper), „Ziege", ist nur eine Übersetzung des
griechischen Air , aber dieses Wort scheint nach Jdelers wohl
zutreffender Ansicht in uralter Zeit identisch mit aigis,
kataigis , „Sturmwind ", gewesen zu sein, dessen sicherer
Prophet der Stern sein sollte. Daraus wird dann El -aijük
entstanden sein, womit die Araber den Stern Alpha (Capella)
bezeichneten, während sie den Stern Epsylon El-anz, „die
Ziege", die Sterne Zeta und Eta El-dschediain, „die beiden
Böcke", und außerdem diese beiden mit El -aijük zusammen
El -inäz, »die Ziegen", nannten . Der griechische Mythos dachte
sich unter dem Fuhrmann den Erichthonius oder, wie er
eigentlich hieß, ErechtheuS, den Sohn des Vulkan, oder auch
den Myrtilus , den furchtbaren Wagenlenker des Onomaus,
der durch ihn neunzehn ausgezeichnete Helden als Freier
seiner schönen Tochter Hippodamia auf der Rennbahn töten
ließ, doch damit nur den von jener als Bedingung für ihre
Hand vorgeschriebenen Wettlauf gestattete. Capella gegen¬
über, rechts von der Milchstraße, funkelt Aldebaran , eigent¬
lich El -debarün (arabisch), d. h. „Der Nachfolgende", nämlich
den Plejaden (Siebengestirn ) Nachfolgende. Im Nordwesten
versinkt der Helle Arcturus im „Bootes "; sein griechischer
Name Arktouros heißt „Bärenhüter ". Ihm benachbart im
Norden erblickt man auch den „Gr . Bären ". Hoch im Westen,
rechts neben der Milchstraße, steht die „Leier " mit Wega, ihr
gegenüber links von der Milchstraße der „Adler " mit Atair
und über ihr der „Schwan " mit Deneb. Später erhebt sich im
Südosten das schöne Bild des „Orion " mit seinem aus drei
leuchtenden Sternen bestehenden Gürtel und seinem Schwert,
dessen Mitte der große Nebel bildet.

Nu« Kunst und Leben.
* Zum 250jährigen Jubiläum der Universität Kiel.

(5. Oktobers Die Geschichte der Kieler Universität , deren

Morgcn -Nnsgabe . Erstes Matt. _ Seite 3«
Aussicht genommen sein. Es soll der Versuch gemacht werden,
die geplante Erhöhung in Naturalien  zu verabfolgen.

tzeer und Flotte.
Personal - Veränderungen. Prinz Albrecht von

Hohenzollern,  Durchl .. als Leut, im 1. Garde-Rest . zu
Fuß angestellt und zunächst dem Ers.-Bat . dieses Rests , über-
wiesen.

EroberungSgelder für Luftfahrzeuge . Durch Kaiserliche
Kabinettsorder wurde, mit rückwirkender Kraft vom Beginn
deS gegenwärtigen Kriegs an, bestimmt : Für jedes feindliche
Luftfahrzeug , das infolge Herunterschietzens durch ein mit ihm
im Kampf befindliches deutsches Luftfahrzeug oder im Ver¬
folg einer durch solchen Kampf erzwungenen Landung in deut¬
sche Gewalt oder in die unserer Verbündeten gerät , ist ein Er¬
oberungsgeld von 750 M. zu zahlen.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Di« ttolonialrvarenhSndler und der Krieg.
Die „Ein - und Berkguftgenossenschaft der Kolonialwaren¬

händler für Wiesbaden und Umgegend" hielt bei gutem Besuch
am Samstagabend im Gasthaus „Gambrinus " ihre General¬
versammlung unter dem Vorsitz des Vorstandsprästdenten
Herrn Karl Ehr mann  ab . Der vom Geschäftsführer
Herrn Kaufmann Spindler  erstattete Jahresbericht schil¬
derte einleitend die schwierigen Verhältnisse, mit denen der
Kleinhandel zurzeit zu kämpfen hat und konnte ein erfreu-
Iiches Fortschreiten der Genossenschaft feststellen. Ohne das
Streben nach einem großen Gesamtergebnis allzu sehr in den
Vordergrund zu stellen, hat der Vorstand die Interessen der
Mitglieder besonders nach der Richtung zu fördern gesucht, sie
gleich reichlichen Anteil an den durch den Großeinkauf beding¬
ten billigen Preisen nehmen zu lassen. Weiter hat er für
eine gerechte Verteilung der nach und nach knapper werdenden
einzelnen Artikel Sorge getragen . So wurden die Genossen in
die Lage versetzt, die immer mehr im Preise steigenden Artikel
längere Zeit noch zu den alten billigen Preisen abzugeben, so
daß zeitweilig einige Waren billiger bei ihnen erhältlich
tcaren , als sie vom Großhändler oder Fabrikanten angeboten
wurden . Die ersten Tage der Mobilmachung zeitigten in der
Unterbindung des Warenbezugs , der Einstellung des Güter¬
verkehrs, dem sinnlosen Jnvorratkaufen,  der viel¬
fach ungerechterweise erfolgten Streichung aller Abschlüsse und
der Entziehung jeden Kredits durch die Lieferanten für die
Genossenschaft recht unangenehme Erscheinungen . Die von
seiten des Staats sowie der städtischen Verwaltungen zum
Zweck der Lebensmittelversorgung ergriffenen Maßnahmen
hätten sich als schwere BeschränkungdesfreienVer-
kc h r s dargestellt. Mit aller Entschiedenheit und mit vollem
Recht protestiert der Bericht gegen den bei der .Einrichtung des
städtischen Zuckerverkaufs hier und da gegen den Kleinhandel
erhobenen Vorwurf der Bewucherung des kargenden Publi¬
kums. Die Fabriken und der Großhandel hätten zur Zeit des
größten Bedarfs an Zucker davon keinen abgeben können oder
wollen, so daß dem Kleinhandel nichts anderes übrig geblieben
sei, als sich aus dritter Hand zu hohen Preisen Zucker zu ver¬
schaffen. Hätte die staatliche Ginkaufszentrale den in den
Häfen beschlagnahmten Exportzucker dem Kleinhandel oder
den Kleinhandelsorganisationen zu den Friedenspreisen ab¬
gegeben, zu denen sie ihn übernommen , unter gleichzeitiger
Festsetzung von Höchstpreisen fiir den Kleinverkauf , so wäre
dem Zuckermangel für eine Weile abgeholfen gewesen, und der
Kleinhandel hätte dir spekulativ hochgeschraubten Preise des
t» ' lden Zwischenhandels  abzuwehren vermocht. Der
Wucher wurde nicht von Geschäftsleuten , son-
dcrnvonGeldleutengetrieben,  die sonst dem regu¬
lären Handel ftrn ständen, weil es dort zu wenig zu verdienen
gebe. Diese Leute riefen durch das Zurückhalten der von
ihnen angekausten Waren und um die Waren mit großem
Nutzen wieder abstoßen zu können, künstlich eine Warenknapp¬
heit hervor. Der reelle Handel könne die neueste Bundesrats¬
verordnung , betr . die Fernhaltung unzuverlässiger Personen
vom Handel, nur mit Freuden begrüßen . Zahlenmäßig er¬
bringt der Geschäftsbericht den Nachweis, daß der Kleinhänd-
ler während des Kriegs prozentual weniger  verdiene

260jährigeS GründungSjuvtläum durch die stürmische Gegen¬
wart eine besondere Weihe erhält , ist außerordentlich eng mit
den geschichtlichen Ereignissen Deutschlands und der um¬
liegenden Länder verknüpft. Ein Krieg Europas sieht dieses
Jubiläum politischer Kultur und völkischer Gelehrsamkeit , und
ein Krieg, der der Dreißigjährige genannt wurde , hat
wenigstens indirekt das Bedürfnis und den Boden für die
Universität Kiel geschaffen und ihr Entstehen mit hervorge-
rusen . DaS deutsche Universitätsleben war den Schrecken,
Wirrnissen und Verlusten des Dreißigjährigen Krieges zum
Opfer gefallen, das Studentenleben war verwildert und er¬
mangelte eines stabilen, gründlich gefestigten Zentrums . Aus
dieser Notwendigkeit heraus entstand die Universität , die später
noch viele schwere Zeiten durchmachen sollte. Der 1641 unter¬
nommene Versuch des Herzogs Friedrich III . von Holstein,
unterstützt durch den Dänenkönig, die Gründung der Univer¬
sität einzuleiten , scheiterte an der durch den Krieg gesteigerten
Zaghaftigkeit der Stände . Schließlich, nach Beendigung des
schwedischen Krieges, fand unter Christian Albrecht die prunk¬
volle Gründungsfeier statt, die fünf Tage lang dauerte . Die
ungünstigen politischen Verhältnisse in Holstein führten nach
einigen Jahren günstiger Entwicklung zu einem raschen Rück¬
gang, der dem Verfall sehr nahe kam. Und auch in der FÄge
war das Schicksal der Universität so unzertrennlich mit dem!
politischen Geschehen verknüpft, so sehr durch dänische und
deutsche Einflüsse bestimmt, daß weder das 100jährige noch
das 200jährige Jubiläum mit Ruhe und Würde gefeiert wer¬
den konnten. Schließlich, unter preußischer Herrschaft, begann
die vielgeprüfte Universität neu und sicher a-uszublühen.
Während der letzten 15 Jahre trat sie in die vorderste Reihe
der akademischendeutschen Lehrinstitute . Das Schicksal will
es, datz auch dieses neueste, 250jährige Jubiläum der Uni¬
versität Kiel in die Zeit eines so gewaltigen Ringens fällt -,
so daß auch diesmal eine große Jubiläumsfeier dem Sturm
der Tage hintangesetzt werden muß. Zugleich aber ist das
heutige reiche Blühen der oft gewandelten Universität im
besten Sinne ein Wahrzeichen der Kraft Deutschlands, die.
äußerlich wie innerlich nicht mehr beengt zu werden vermag,



Sekte ». Morgen-AEgabe . Erstes Blatt.
als in Friedenszeiten . Durch den Krieg sei fast die Hälfte der
Mitglieder der Genossenschaft zum Heeresdienst einberufen,
bei einer weiteren Zahl stehe das für die nächste Zeit bevor.
Me Frauen dieser Einberufenen fänden einen festen Rückhalt
an der Genossenschaftund seien durch sie in die Lage versetzt,
die Geschäfte ruhig weiter zu führen . Wenn es der Genossen¬
schaft auch nicht darauf ankomme, mit einer großen Mit¬
gliederzahl zu glänzen , wie sie das dadurch bekundete, daß sie
Mitglieder , die ihren statutarischen Verpflichtungen nicht nach¬
kämen, ausschließe, so müsse doch das in Kleinhändlerkreisen
dem genossenschaftlichenZusammenschluß entgegengebrachte
geringe Interesse angesichts seiner auf der Hand liegenden
Vorteile bedauert werden. Im übrigen sei durch die Kriegs-
zeil die Werbetätigkeit ungünstig beeinflußt worden. Die inne¬
ren Verhältnisse hätten sich weiter günstig entwickelt und könn¬
ten heute als glänzend bezeichnet werden. Bei einem Waren¬
lager von über 26 060 M. Wert seien nur etwa 950 M. Waren¬
schulden vorhanden, und die Außenstände bei den Mitgliedern
seien auf 2200 M. gesunken, abgesehen davon, daß ein ansehn¬
licher Reservefonds vorhanden sei. Es seien daher für alle
neueintretenden Mitglieder alle erwünschten Sicherheiten ge¬
boten.

Auf Vorschlag des Vorstands und Aufsichtsrats wurde die
Verwertung des erzielten Reingewinns wie folgt einstimmig
zum Beschluß erhoben: Verzinsung der Anteilscheine zu dem
im Statut vorgesehenen Höchstsatz von 7 Prozent ; Gewährung
einer Dividende von 1 Prozent auf den Umsatz; 2700 M. wer¬
den zu Abschreibungen und Rücklagen verwandt. — Die durch
dos Los zum Ausscheiden bestimmten Mitglieder des Auffichts¬
rats , die Herren Frey  und S t e n z e l, wurden mittels
Stimmzettels einstimmig wiedergewählt.

— Eine Hindenbnrgfeier wurde am Samstag im Teillaza¬
rett „Hotel Spiegel " veranstaltet . An der Feier nahmen die
in dem Lazarett weilenden verwundeten Offiziere und Mann¬
schaften teil . Sie bestand in einem gemeinsamen Essen, dessen
Kosten ein Wohltäter auf sich genommen hatte , in Gesangs¬
vorträgen und Deklamationen . Wiesbadener Künstler und
Künstlerinnen hatten sich zur Verschönerung der Feier in
selbstloser Weise zur Verfügung gestellt.

— Der . Verein der Künstler und Kunstfreunde" hat be¬
schlossen, auch im Winter 1915/16 trotz des voraussichtlich noch
herrschenden Kriegszustandes eine Unterbrechung in den Ver¬
anstaltungen des Vereins nicht eintreten zu lassen. Wie aus
dem Mitgliedervcrzeichnis zu ersehen ist, hat sich die Zahl der
Mitglieder gegen die früheren Jahre verringert , was für den
Verein eine große finanzielle Einbuße bedeutet. Der Vorstand
wendet sich daher, und um die vorgesehenen Veranstaltungen
zu ermöglichen, in eineni Rundschreiben an seine Mitglieder,
dem Verein treu zu bleiben, weitere Mitglieder zu werben
und die Mitgliedskarten rechtzeitig einzulösen. Gehen die
Mitgliederbeiträgc auch in diesem Jahr zurück, so wird der
Verein gezwungen sein, die mit großer Mühe zusammenge¬
stellten Veranstaltungen ausfallen zu lassen. Es besteht dann
Bte Gefahr , daß sich der Verein , welcher seit dem Jahre 1872
iirer gewirkt hat, auflösen wird. Daß dadurch in dem musikali¬
schen Leben Wiesbadens eine große Lücke gerissen würde, ist
ftaglos ; das Fortbestehen des Vereins sollte daher auch in die¬
sen Zeiten gesichert werden. Dazu können auch Nichtmitglieder
durch zahlreichen Besuch der Vereinsveranstaltungen beitragen.

— Unsere türkischen Verbündeten, die zur Kur hierherge-
!kommen find, fühlen sich dem Anschein nach bei uns außer¬
ordentlich wohl. Sie mischen sich unter das Volk, besuchen die

WreebaSrner TaMarr.
Hauptverkehrslokale und freuen sich der Aufmerksamkeit,
welche sie allerwärts erregen. Einigen Schulmädchen, welche
dieser Tage „Unter den Eichen" ihren Weg kreuzten, ließen
sie Kaffee und Kuchen vorsetzen, und sie hatten ihre Freude
an dem guten Appetit, welchen die Mädchen zeigten. Die
Offiziere , unter denen sich auch ein Schwarzer befindet, sind
sämtlich fest davon überzeugt, daß es den Gegnern niemals
gelingen werde, die Einfahrt in die Dardanellen zu erzwingen.

— Unerwünschte Zusammenstellungen . Der Polizeibericht
gibt bekannt : „Beim Kriegsministerium  ist zur
Sprache gebracht worden, daß von preußischen Firmen , Ban¬
ken, technischen und kaufmännischen Betrieben usw. L i st e n
ihrer zum Kriegsdienst einberufenen Angestellten  und
Arbeiter aufgestellt und diesen verabfolgt werden. Die Listen
enthalten meistens eingehende Angaben über die Zugehörig¬
keit der einzelnen Truppenteile zu höheren Verbänden, so daß
ein großer Teil der Truppengliederung daraus ersehen werden
kann. Derartige Zusammenstellungen gefährden, wie das
Kriegsministerium mitteilt , das militärische Interesse um so
mehr, als damit zu rechnen ist, daß sie weiteren Personen¬
kreisen bekannt werden. Es wird daher ersucht, Vorsorge zu
treffen , daß die Ausgaben derartiger Zusammenstellungen wäh¬
rend des Kriegs unterbleiben.

— Die Preußische Verlustliste Nr. 343 liegt mit der
Marine - Verlustliste Nr.  51 , den Sächsischen Verlust¬
listen 201 und 202 in der Tagblattschalterhalle (Auskunftsschal-
ler linkst sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Ein¬
sichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste des Füsilier -Regi¬
ments Nr. 80, der Infanterie -Regimenter Nr . 87, 88, 117 und
118, der Reserve-Jnfanterie -Regimenter Nr. 87, 118, 223 und
224, des Lckndwehr-Jnfanterie -Regiments Nr . 87, des Pionier-
Iiegiments Nr . 26, des Pionierbataillons Nr. 21 und der
2. Landwehrkompagnie des 18. Armeekorps.

— Personal -Nachrichten Den Sanitätsräten Dr .. Ferm,
nand Heiland  und De. Alfons Fragstein v. Nremv-
dc r f f in Wiesbaden ist der EharcSer etö Geheimer « rnrtat »-
rcrt, den praktischen Ärzten De. Kuno Joepffel,  Dr . Her-
inann Sartorius,  Dr . Eduard Rrcker Dr . Wwldonmr
Mertens  Dr . Gustav Meter , Dr . Emst Lugenbuhl
und Dr . Ernst Bender  in Wiesbaden deriemge als Sam-
täicTöt erteilt trotzen.. — 3um. Offi^ erftellöettreter tit de«-
Rkgierungssekretär Ludwig Hofmann  aus Wiesbaden er-
i^ ni^ , städtischer Seefischverkauf. Fischpreise am Dienstag,
den 5. Oktober: Schellfisch mit Kcpf das Pfund 50 Pf ebn«
Kaps 60 Pf ., im AuSschnut 70 Pst. Buatschellftsch 28 Pf .,
KEau mit Koos 40 Pst . ohne Kopf im ganz-n Frfch>55 Pf .,
im Ausschnitt 6b Pf .. Seehecht im ganzen Fisch 50 Pf ., tm
Ausschnitt 60 Pst , Seelachs mit Kaps 40 Pp.. im Ausschnllr
50 Pf .. Silberlachs im ganzen Fisch 50 Pf ., im Ausschnitt
60 Pf .. Dorsch. 1- bis 3-pfündig. 35 Pf .. Makrelen 50 Pf ., Brat-
schollen 50 Pf ., große Schollen 60 Pst Die Fische. kommen
direkt von See in Gispackung und sind sriich. Es wird darauf
aufmerksam gemacht. daß der Verkauf an jedermann und
stadtseitig Wagemannstraße 17 startftnüet.

— Kleine Notizen. D -e zaUreichen Freunde un,erer
Schach spalte  seien darauf aufmerksam gemacht... daß die
Aufgabe  375 durch einen weißen Bauer auf f 5 ergänzt .wer-
den mutz— Auch gestern ist für den st ä d t i sche n S e e f i Ry¬
der kauf  ein Waggon frischer Seefische eingetroffon. sie
kommen hcute außer Wagemannstraße 17 auch Bteich-
straße 26 und Kirchmste 7 zum Verkauft Die AusstEung
fertiger Fischgerichte sinket in dem Lokale Waaemannstratze 17
während der Verkaufszeit statt. — In der Fischhalle Ellen-
bogengaffe 12 findet auch heute vormittag wieder großer
Seefisch verkauf  sdart zu den von der Stadt festgesetzte!,
Preisen . — Die Besichtigungder von verwuodelen und kranken
Kriegsteilnehmern  des Teillazaretts „Westfalischer
Hof", Schützenhofstraße 3, angefectigten reizvollen kunst¬
gewerblichen Knüpfarbeiten,  Deckchen , Lisch-
VAntfor  irnh .Cvmhfnfrfvfuprt imrb Tßbßltt iCflCTTl(TiCftCttrCt.

Dienstag , 3. Oktober 1913. Nr.

Wiesbadener vergnügungs -Suhien und Lichtspiele»
* Das Kinephontheatcr. Taunusstraße 1. bringt dom 5. bis

8. Oktober einen neuen Pfylanderfttm von der rühnÄMt be¬
kannten Nordischen Film -Gesellschaft. In diesem Schau,ML
„Me drei Schreine" wirken außer Waldsmar Psylanider dm
größten nordischen Künstler mit. Außerdem gelangen für
Wiesbaden gänzlich neue Kriegsberichte, nämlich Ausnahmen
aus den feindlichen Fronten , zur Aufführung.

* Tholia -Theater . Der Andrang zu der Erstaufführung
des Klara Biebigschen Schauspiels „Delila " aus Kruder der
Eifel" toar .am Sonntag so stark, daß viele Hunderte .einen
Einlaß mehr finden konnten. Das gediegene Jkunstwmk wird
heule zuin letztenmal, nachm ittags und abends , vorgeftihrt.

Spott  und Luftfahrt.
* Keine Pferderennen in Frankfurt . Der Plan , am 23.

und 24. Oktober Pferderennen ui Frankfurt a. M. absuhatten.
ist jetzt endgültig aufgegeben.

* Ein „Welidcrby" im Radfahren über 100 Kuometer
wurde in Boston ausgefahren . £ inart blieb n&eriraenet
Sieger boc Wrteh, Seres, CÄtumüatts und Carmen, letzter er
hatte Motordefekt. . . .

Briefkasten.
(«Die Schriftleituni, der Wiesbadener TaabiattS beantwortet nur schriftliche
Anfragen im Brieflaflen. und zwar ohne Rewtsverbinoiichlcit. Besprechnngen

löauea nicht gewährt werde»'- ,
Ersatrcservisten $?. S . und H. Z. In einer Briefkasten»

notiz in Nr 448 vom 24. September ist die irrige Msinnns.
die auch  Sie von der fraglichen Auskunft haben, bereits auf-
aeklärt . Diese Auskunft bezog sich auf eine bestimmte Anfrage
und bestätigt die Mein 'rng des An fragenden , daß es neben den
nährend des Krieges eingestellten Arbeitern ohne Waffe noch
ArbeitLsoldaten gibt, die bestraft , in die zweite Klaße des
Soldatcnstandes versetzt sind, aus der Truppe entfernt werden
und besondere Arbeiter -Abteilungen bilden. Unsere braven
„Schipper", die. wie jedermann weiß, dem Vater lande wertvolle
Dienste leisten haben natürlich mit diesen Strafabteitnngen
nichts gemein. Die irrige Auffassung, als ob sie mrt den
Arbeitsioldaten verwechselt werden würden, kann nur m dem
aufkonrmcn, der die erwähnte Anfrage nicht kennt, oder aber
— und das dürfte vielleicht bei vielen Leuten, die nicht ge¬
dient haben der Fall sein — von dem Vorhandensein der
Arbeiterabteilungen siItnafabteilungen ) nichts weiß. Mefe
bestehen sibon iebr lanoe. Sie befinden sich in Königsberg
' Pr Magdlburg . Mainz . Ulm. Ingolstadt . Dresden und
als Difziplinarabtellung des ' Gardekorps m S pandau.
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gedenkt der Kriegerwitwen und -Watten! -
Dankt den gefallenen Beiden!

| Betätigt Buren Opterltan am„Qfernen Siegfried" ! I

Handelsteil
Reichsbank -Ausweis.

W. T,-B Berlin, 4. Okt. (Eig. Drahtbericht) Der glänzende
ErfoJg der Zeichnungen auf die dritte Kriegsanleihe
beeinflußte naturgemäß den Ausweis der deutsehen Reichbank
jrom. 30. September erheblich, denn der 30. September war
ßer erste Tag, an dem die Einzahlungen zugunsten der neuen
Anleihe geleistet werden durften. Der Reidhsbank gingen
denn auch schon am 30. September sehr erhebliche Betrage
jfür die Kriegsanleihe zu. Darüber hinaus aber äußerte sich
der Einfluß der Anleiheausgabe für den Status in großen Vor¬
bereitungen, die von Zeichnern für noch kommende Zahlungen
getroffen worden sind Bei näherer Betrachtung der
einzelnen Positionen  ergibt , sich, daß die Verände¬
rungen seit dein 23. September an sich denen der letzten
Märzwoche 1015 entsprechen. Die Kapitaleinlagen stiegen von
2151.1 auf 7521.5 Millionen Marie, die bankmäßige Deckung
von 2143.7 auf nicht weniger als 7470.6 Millionen. Die Er¬
höhung der bankmäßigen Deckung entfällt zum Teil aul
Wechsel, überwiegend aber auf SchatzanWeisungen. Der Zu¬
nahme der Kapitalanlage steht eine vorher noch nicht ln
-■leichem Umfange festgestellte Steigerung der fremden
leider  gegenüber , nämlich um 2167 Millionen auf 4416
Unionen Mark. Diese Zunahme steht fast aussdhlfießhohmit
ten Kriegsanleihezafalumgen  im Zusamimenhamsk
>er Notenumlauf  hat sich um 606.9 Mail. M. erhöht. Der
Goldbestand  hat sich weiter um 4h Millionen auf 2419.4
Millionen erhöht. Der Darlchnsbestand bei dien Dariehnskaasen
erhöhte sich von 1025 auf 1717.9 Mill. M. An dieser Zunahme
Von 745.9 Millionen sind die für die Zwecke der dritten
Kriegsanleihe hergegebenen Darlehen mit dem Vergleich mit
Uen Einzahlungen geringfügiger Beträge beteiligt, so daß der
Rest von 596 Millionen annähernd der Steigerung des Noten¬
umlaufes entspricht. Der Bestand an DariehnEfoassenBcheinen
hat sich um 706 auf 837.2 Milhonen vergrößert. Die Gold¬
deckung des Notenumlaufes  hat sich infolge der
Zunahme desselben um 4.2 Proz. auf 39.3 Proz. verringert
Es ist mit Sicherheit anzunehmen , daß der Notenumlauf sich
demnächst verringern und die Golddeckung sich entsprechend
erhöhen wird. Die Deckung sämtlicher  täglich fälliger
Verbindlichkeiten durch Gold ist wegen starker Zunahme der
fremden Gelder um 8.1 auf 22.9 Proz. zurückgegangen.

gegen dieAktiva.
Metall-Bestand.

darunter Oold.
Reichskassen -Scheine und Darlehns¬

kassen sch eine . .
Noten anderer Banken.
Wechselbestand , Schecks und disk.

Schatzanweisungen .
Lombard -Darlehen.
Effekten -Bestand . .
Sonstige Aktiva . .

Passiva.
Ornnd -Kapital .
Reserve -Fonds . - -
Noten -Umlauf . ■ - —. . , , ■ ■
Depositen

Passiv*

1915 Vorwoche
3 486 879 000 — 523 000
2 419 434 000 -)- 4 625 000

885 127 OOO 4- 701 244 000
11934000 — 6 400 000

7 470 576 OOO 12 143 709 OOO
13134 000 -f
37 829 000 +

251714000 -

755 000
6 697 OOO

68 847 OOO

180 OOO OOO (unver .)
80 650 OOO (unver .)

«187 630 000 4- 608 969 OOO
*  416 265 000 + 2 167 021 OOO

202768000 ch 10646 000

Ueber 5 Milliarden Kriegsanleihe bereits eingezahlt!
W. T.-B. Berlin, 4. Okt (Eig. Drahtberadht) Auf die

dritte Kriegsanleihe sind bis zum 2. Oktober ein¬
schließlich 5 Milliarden Mark singezahit worden.

Auch diese Meldung bestätigt in erfreulicher Weise den
außerordentlich großen Umfang der Vorauszahliunigenauf die
deutsche Zwölfrmlhardsnanleihe, die sich, wie wir sdhon m
der Samstag-Abend-Ausgabe dargotan haben, immer mehr
auch zu t inem Triumph der deutschen Geldflüssigfceit
gestaltet. Schrift!.

Vereinsbank Wiesbaden.
Die Vereinsbank Wiesbaden, E. G. m. b. H. (Geiscbäfts-

gebäude Mauritiusstraße 7), veröffentlichte in der gestrigen
Abend-Ausgabe ihren Geschäftsstand am 3 0. Sep¬
tember  19 li5- Danach 'hat steh der MitgjHederstamd! trotz
des Kriegt« vom 1. Januar d. J. bis 30. September um 184 auf
5219 erhöht Der GeschäPsumsatz auf beiden Seiten, des
Hauptbuches betrug 192 664 570 M„ außerdem auf Kassen-
kento 67 723 161 M„ der gesamte Geschaftsumsatz betrug also
iv. der Zeit vom 1. Januar 1915 bis einschließlich 30. Sep¬
tember 1915 260387 732 M. Die gesamte durch die Verelns-
hank Wiesbaden gezeichnete 3. Kriegsanleihe  wurde be¬
reits am 30. September voll  eingezahlt und an das Reicü
abgeführt.

Berliner Börse.
$ Berlin, 4. Okt (Eig. Drähibericht) Die Börsenkreise

legten sich heute wieder große Reserve auf ; die Umsätze ge¬
wannen nur in wenigen Werten größere Ausdehnung. Deut¬
sche Anleihen konnten die Kurse gut behaupten. Von russi¬
schen Fonds waren verschiedene Anleihen für holländische
Rechnung gefragt, es mangelte aber an .Angebot Von
Industriepapieren wurden namentlich Vereinigte Deutsche
Nickel werke und Sachs mwerke umgesetzt. Von schweren
Montenpapieren erfreuten sich Phönix Bergbau vermehrten
Interesses angeblich auf die günstigen Stalhlberichte. Ober-
schlesische Werte waren dagegen stärker angeboten. Wechsel¬
kurse waren bei stillem Geschäft wenig verändert Geld¬
markt flüssig.

Industrie und Handel.
* Bergbau- und Hütten-A.-G. Friedrichshfitte. In der

General Versammlung wurde dk Dividende mit 8 Proz. fest¬
gesetzt und bezügKCh der Aussichten  mitgeteilt , daß man
angesichts der reichlichen Beschäftigung hei guten Preisen
wieder em befriedigendes Resultat erwarten könne.

* Blei- und Silbarhütte Braubach, A.-G. zu Frankfurta. M.
Üt -eT das Ergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres (nach
zwei dlvidendenlosen Jahren diesmal 8 Proz.) haben wir be¬
richtet Aus dem jetzt vorliegenden Bericht des Vorstandes
ist noch folgendes zu entnehmen : War haben mit dem Beginn
des Krieges unsere Haupterzeugnisse dem Bedarf des Heere»
nutzbar gemacht. Unsere Erzeugung von Weich- und Hart¬
blei ißt nach wie vor beträchtlich, die von Kupfer steigt. Die
in der Ritenz  enthaltenen Veebindl'ichketten von 5 789 018 M.
auf laufender Rechnung (am Ende des vorigen Jahres 4 901994

Mark) umfassen hauptsächlich Zahhmgsverpffidhtungen an das
feindliche Ausland ; diese Zahlung ist somit nicht möglich.
Anderseits bestehen die Forderungen von 3 847 347 M.
1532 364 M.) auf lautender Rechnung außer in geringen Waren¬
schuldnern in greifbaren Guthaben, dis sich kn laufendien Ge¬
schäftsjahr erhöht haben. Im laufenden Geschäftsjahre waren
die Erträgnisse bisher ebenfalls befriedigend.

* Die Elektrizitäts-A.-Cr. vom . Her mann  Pöge in Chem¬
nitz rechnet mit einer Wiedereihöhung der im Vorjahre von
7% auf 4 Proz. ermäßigten Dividende.

* Aus der Drahtverfeinerungsin dustrie. Die Vereinigung
hält am 8. Oktober eine MSt*liederve rsammiung ab, in der die
Marktlage besprochen und die Verkaufspreise für das eiste
Quartal 1916 festgesetzt werden sollen. Eine Prefeändtenung
steht nicht bevor. Die Marktlage  in Verfeinerungspro¬
duktion. ist. im Gegensatz zum WalzuJraht noch durchaus be¬
friedigend, dla fortgesetzt großer laufender Bedarf von seiten
der Heeresverwaltung hercankommt. Die Mindestpreise konnten
bisher noch überall erzielt werden.

* Fabrik isolierter Drähte vorm. Vogel, Berlin. Die Divi¬
dende des Unternehmens dürfte nach Berianer Bllättem eine
Erhöhung erfahren (i. V. 13 Proz.).

* Die Dortmunder Aktianbrauerei wird nach der „Voss.
Ztg.“ voraussichtlich wieder 20 Proz. Dividende verteilen.

* Zur Erneuerung der Taerprodnkten-Vereinigung schweben
aussichtsvolle Verhandlungen. Die gegenwärtige Geschäfts¬
lage  in der deutschen Teerindustne ist recht befrie¬
digend,  die Ablieferungen wessen gegen das Vorjahr ein.«
zunehmende Steigerung auf.

Verschiedenes.
* Die bulgarische Getreideernte 1915. In einem jetzt vor¬

liegenden Nachtrag zum Septemberheft dies Internationalen
Landwirtscbalts -Instituts in Rom wird die Ernte für die wich¬
tigsten Körnerfrüchte nach vorläufiger Festeteäumg, wie folgt,
angegeben : Weizen 112 576 239 dz (i. V. 8 005 126 dz) oder
57.1 SPrc.z. mehr als im Vorjahr, Roggen 1936049 dz
(1 771 363 dz) oder 9.3 Proz. mehr, Gerste 3 847 145 dz
(2 255 811 dz) oder 70.5 Proz. mehr, und Hafer 1385 442 dz
(1251620 dz) oder 10.7 Proz. mehr.

Marktberichte.
0 . Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 4. Okt. Der Ge-

treidemaikt ist still, da ausländische Ware fehlt Futtermittel
sind fest. Kokoskuchen 63.50 bis 65 Leinkuchen 67 bis
68 M. Das Angebot ist sehr klein.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die Berlagsbellase„Der Roman".

Hollpüchriplebrr: SUH c gor Horst.

CnmrtWorttM) für beit politlichen Teil : Dr . phil . A. Leidt . für Heu UaterHuI-
tung« eil B. o. Rruenborf : für Nachrichten aus NieSbiden unb den Ruch-
da brzirleir I . B. H. Di efenb a ch für ^ Lerichlchauvc H. Diefenbach:
für „Soort und LustfaHrr" I . iS. : <£. LoSaüer , für „Berniiichres" und den
„Bricsiasien" : C. LosrUer : für den Handcf- teil iS.  Er ; für die Anzeigen

und ReNamen: tz. Dornans - iärnwch in Wiesbaden.
Druck und Bering der L. Sch elie ubergichen Hof-Buchdrucker-t in Miieb idr ii,

Sprechstundeder Schopleimn, : &  bis 1 tttzr.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchenm. Mittelschulbildung
Schulzeugnis kann sof. eintr.

5p  sofortiger VerglÜMrg. M. Stillger,
Kristall  und Porzellan.

_Gewerbliches Personal._
Perfekte Zuarbeiterinne»

ur sofort gesucht. I . Bacharach,
toter lurra.
. . Lehrmädchen

für feine Damenschneiderei sucht
rsrau Howe-Bov. Nrkolasstraße 7

Lehrmädchen für f. Weißnäherei
ges-uchi He rderstr aße 11, 2 I._

Angeh. Büglerin u. Lehrmädchen
gesucht Sternaaike 18, 1 liiüs.
Braves Mädchen kann das Bügeln

gründlich erl. J abnttraße 14. Barch.
I . Mädcki en k. das Bügeln erlernenHoMtraße 10. 1 r.

Stütze.
.Für größeres Pensionshaus wird

tüchtige, durchaus ehrliche Stütz«.,
welche zu Hause schlafen kann, zum
baldigen Eintritt gef. Lohn 25 Ml.
Off, u. Z. 411 an den Tagbl.-Verlag.

Jüngere Küchenhaushälterin
mrt guten Zeugnissen gesucht.
. _Ästoria -Hotek.̂ ,

Wegen Erkrankung nt. Mädchens
sofort ^tüchtiges Alleinmädchen ge¬
sucht Moritzstraße 37, 2 rechts.

Zum 15. Oktober
wird für mrttl. Haushalt ein Mein
Mädchen gesucht. Dieldungen vorm..

Friedrich- "'Kaiser-Friedrich-Rina 53. links.
Suche 14—lüjähriges Mädchen

aus guter Familie zur Hilfe im
Hcnishcnt und als Lehrmädchen im
Gemischtwarengeschäft. Näh. Schier-
steiuer Landstraße 4, im Laden.

Mädchen auf gleich
Nerostraße 24.gesucht- -

. Braves Mädchen, das kochenk.,
in klein. Haushalt zum 15. Okt. ge-
sucht Große Burcfftraße9, 1.
Brav. Mädchen für
ev. gog. Sctstufft. Adelheidstr. 63, 1.
Anstell, will. Mädch. k. die f. Hotel-
Küche erl., freie Station u. kl. An-
fangsgehalt. Bierstadter S tra ße 3.

Tüchtiges braves Mädchen
zum 15. <Se£t. gesucht. Nur solche
mit guten Zeugn. wollen sich melden.
Borkowscki, MarUtraße Ô, 2 l.

Junges besseres Mädchen,
das sich als Küchenhaushälterin auS-
bikden will, gegen Salair gesucht
Sonnenberger Straße 20.

Tücht. Stütze u. Alleinmädchcn gcs.
Borstellen 0—11 u. Mittwoch 5—1,Nerotal 19.

Sauberes Alleinmübchen
gesucht. Heß, Adoffsallee6, E.

Gesucht tüchtiges Zimmermädchen.
Gute Zeugn., guter Lohn. Vorstellen
12—1 u, 4—5, Bierstadter Straße 5.

BraveS fleißiges Mädchen
gesucht Moritzstraße 21, 3 r.

Fleiß, eins. Mädchen
gesucht Moritzstraße 56, Part . r.

Zuverl. besseres Alleinmädcheu
sofort gesucht Adelheidstraße 23, 2.

Anstand. Mädchen, w. kochen kann
u. alle Hau-sarbeit versteht, sofort
gesucht Biebricher Straße 27, Part.

Tücht. Mädchen tagsüber gesucht
Schiersteiner Strake 11, Part.

15jähr. kräftiges Stundenmädchen
gesucht Göbenstraße 35, 1 links.

Junges Mädchen tagsüber sofort
gesucht Wagemannstraße 27, 1.
Junges Mädchen von 8—12 u. 2—4

sofort gesucht Nrkolasstraße 20, 3.
Tüchtige Monatsfrau von 7—10

gesucht Karlstraße 33, 2 r.
Gut empf. Monatsfrau gesucht

Rauenthaler Straße 12, 2 Tr. rechts.
Junges Monatsmüdchen von 8—9

ges. Dotzheimer Str . 55,1, 2mal schell.
Ein Monatsmädchen von 8—11 Uhr

gesucht Kirchgaffe 19, 1. Stock lincks.
Anständ. Monatsfrau od. Mädchen

v. 149—10 ges. Gerichtsstraße9, 3 t
Gesucht Frau

zum Kehren des großen Hotelgartens,
täglich 2 Stunden morgens, 6 oder
7 Uhr. Persönliche Anmeldung bei
der Direktion, Hotel Kaiserhos.

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Blücherstraße 16, Mtb. Part.

Saubere Putzfrau
cm2 Tagen der Woche gesucht Adel-
heidstraße 23, Büro.

8t. EikHeii-MgeboleJ
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Ofensetzer oder Maurer, Schlosser
sofort gesucht. W. E. C. Hartmann,
Oranienstraße 14, 1.

Wochenschneider
für dauernd gesucht Rheinstraße 30.

Spengler-Lehrling
sucht Anton Dreßen, Steingasse 11.

Braver Junge
als Lehrling gesucht. DamenschneiderAlt, Am Römertor 7.

Zwei kräftige Radfahrer
sofort gesucht Kl. Langgaffe7, Büro.

Hausbursche gesucht,
der auch Rad fahren kann. Molkerei
H. Bruns, Schwalbacher Straße 47.
Hausbursche(Niadfahrer) sof. gesucht.
NeuwäscheveiBiel, Bertramstraße 17.

Starker Schuljunge
gebucht BiSmarckring 17, 1 rechts.

Fuhrmann
gesucht Sedanstraße 5.

. Fuhrleute gesucht
^>chl erstemer Strafe 54e, bei Koch.

Tüchtiger Taglöhner,
w. auch fahren kann sofort gesucht.
W. Schaus, Sedanstraße3, Part.

Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 55.

K SldfaoSeMe J
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tüchtige Verkäuferin

sucht Stelle in Konditorei od. ähnl.
Branche, auch nach auswärts. Off.
Kunz, Biebrich, Kaiserstraße 32.

Fräulein
sucht Stellung in Kaffee- od. Lebens-
mittel-Geschäff. Näheres zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. Io

Junges Fräulein.
w. die Rhein.-Westfäl. Handelsschule
besucht hat, in allen Fäichern bew.,
wünscht Anfangsstelle. Offert, unt.
F. 77 an Tagbl.-Zweigst., Bism.-Äg.

Gewerbliches Personal.
Selbständige Köchin,

die gutbürgerlich kocht, etwas Haus¬
arbeit mit verrichtet, sucht, wenn
möglich sofort Stelle. Offerten unter
B. 414 an den Taabl.-Verlag.

Empf. pers. Köchinnen, Stützen,
Kiudermädch, best. Haus- u. Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs¬mäßige Stellenvermittlerin, Gold¬
gaffe8. Telephon 2363.

Gutbürgerliche Köchin,
welche Hausarb. übern., gute Zeugn.
l«esitzt, sucht Stelle zum 15. Okt. Nah.
Frau Klepper, Zimmermannstr. 5,
Hth. 3 St ., von4—6 Uhr nachmittags.

Tüchtige selbständige Köchin
lges. Alters), mit guten Zeugn., sucht
Stelle- Marienhaus, Friedrichstr. 28.

Gute selbständige Köchin
sucht Stelle. Offerten unter G. 414
an den Tagibl.-Verlag.
Empf. tücht. Herrschasts-, Pensions-
u. Hotelküch., Stütz., Jungs., Servier-
frl., Zrm.-, Haus-, Allein- u. Küchen-
mädch., Kimderfrl., g. Z. Fr. Kathinka
Hardt, gewerbsmäßige Stellenvermitt¬
lerin, Schulgasse7, 1. Tel. 4372.

Junges Mädchen,
welches Rahen .gelernt und 14 M.
in Haushaltungsschulewar, sucht
Stelle in besserem Hause. Näheres
Moritzstraße 49, M. 1 links.

Besseres Mädchen
möchte das Kochen erlernen ohne
gegenseitige Vergütung. Briefe u.
Z. 410 an den Tagbl.-Verlag.

. Tüchffges Mädchen
mckt Stelle als Alleinmädch. Eltviller
Straße 16. Mtb. 2 St . links.

Tüchtiges Fräulein
sucht Stelle bei alt. Herrn. Briefe u.
H. 78 Tagbl.-Zweigst„ Bismarckr. 19.

Mädchen aus guter Familie,
21 I ., welches auch im Nähen be¬
wandert ist, sucht Stelle in besserem
Hause. Gefl. Offerten u. U. 4l3 an
den Tagbl.-Verlag erlbeten.

Aelteres bescheidenes Mädchen,
w. gutbürgerl. kochtu. alle Hausarb.
verrichtet, mit lcmgjähr. gut. Zeugn.,
sucht Stelle auf 15. Okt. in kl. bess.
Haushalt oder bei einzelnem Herr,«
oder Dame. Gute Behandlung be¬
vorzugt. Näheres zu evfr. Nikolas-
straße 32, 1 links.

Fräulein, 25 Jahre alt,
im Kochenn. Haushalt erfahren, so¬
wie in der Pflege der Kinder, sncht
zum 15. Oktober paffende Stelle.
Gefl. Offerten unter K. 414 an den
Tastbl.-Derlag.^

Braves ordentliches Mädchen
vom Lande sucht sofort Stellung.
Oranienstraße 23, Hth. 2. Stock links.

26jähr. zuverl. kathvl. Mädchen,
welches eins, bürgerl. kochen kann u.
Hausarbeit versteht, sucht Stellung in
ruhigem Haushalt für sofort oder
sväter. Angebote unter B. 415 an
den Tagbl.-Äerlag.

Unabhängige Kriegersfrau
sticht Stelle als Hausmädichen zum
15. 10. in feinem Hause. Offerten u.
Z. 413 an den Tagbl.-Verlag.

AeltereS zuverl. Mädchen,
w. kochen kann, sucht gegen bescheid.
Ansprüche Stelle zum 1. Nov. oder
früher. Näh. Kiedri-cher Straße 2, 2.

Fräulein,
einifaches, gebildetes, welches gut
kochen kann, Nähen, Bügeln und alle
Hausarbeit versteht und sehr kinder¬
lieb ist, sucht Stelle als Stütze oder
zu Kindern. Näheres Friedrichstratze,
Marienhaus.

Für 15jähr. Mädchen
Stellung gesucht; im Haushalt sehr
«« wandt. Frankenstraße 17, Hth. 3.

Ordentliches Mädchen
sucht sofort od. 15. Oktober Stellung.
Hallgarter Straße 4, H. 1. Stock l.
" Tüchtiges braves Hausmädchen
lucht Stellung in bess. Herrschcrffs-
haus. Zu erfragen Johannisberger
Straße 7, Frontsv. links.

Junges Mädchen,
im allen Hausarbeiten erfahren, sucht
Stelle. Drudenstraße 6, Hth. 1 L
Hausmädchen, das nähen u. bügeln
kann u. alle Hausarb. versteht, sucht
bald Stell. Frankenstr. 23, 3, 4—7.

Kinderlose Witwe sucht Stelle
a. halbe Tage. Sedanplatz9, Frvntsp.

Gut empf. junge Kriegersfrau
sucht von 10 Uhr ab Beschästigung.
Adolsstraße 12, Stb. L

Suche für meine Stundenfrau
anderweitig Beschäftigung weg. Weg¬
zug. Zu sprechen von 9 bis 12 Uhr,Kaiser-Friedrich-Ring 65, Ernm-el.

Junges Mädchen, ^ . ..w. alle Hausarb. versteht, sucht Arbeit
für einige Std. mora. od. üb. Mittag.
Nah. SchwalbacherS traße 33, Hth. 3.

Frau sucht tagsüber Arbeit.
Hellmundst raße 53, Hth. 1 St ._ .

Gut empfohlene Frau
w. einige Std. od. a. halbe Tage Be»
fckiä" icmng. Oranienstraße 2, 3 L_

Ordentliches fand. Mädchen
sucht tagsüber Stelle, ev. auch für
ganz. Krug, Adolfstraße5, Stb . r. 1.

Anstand. Mädchen sucht tagsüber
Beschäst. im Haush. od. bei Kindern.
Philippsbergstraße6, 1 rechts.
I . unabh. Kriegersfrau s. für vorm^
auch über Mittag, Stell. N. Schrer-
steiner Landstraße 8, 3 links._ _

ÄeltercS Fräulein
sucht tagsüber Beschäst. im Haushalt,
kann sehr gut kochen, flicken, stricken
u. bügeln; auch Herrenwäsche. Kern
Krankeng. noch Marken, nur etwas
Taschengeld. Offerten unter K. 412
an den Tagbl.-Verlag._ _
Mädchen sucht vorm. Monatsstelle.

Körnerstraße4, M 2.
tvrau sucht Monatsstelle, 2—3 Std.

S chierfteiner St raße 11, Hth. 2 L_
Junge Frau sucht täglich2—3 Std.

Mouatsftelle. Platter Straße 22, 2 l.
Saubere fleißige Frau

such, Monatsstelle, vorm. 2 <Wd. Rah.
Hallaarter Straße 8, Hth. 2 St . r.
Frau sucht Monatsstelle, 2 Stunden.
Adelheidstraße 47, Hth. 3 r.__

Suche für morgens Monatsstelle.
Rom erb erg 30. __

Tüchtige Waschfrau
nimmt noch Kunden an. Fr. Dendetz
H-llmundstraße 56, Stb. P art._
Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.

Moritzstraße 14, Hth._ _ ,
Frau s. nachm. Laden oder Büro

zu putzen. Karlstraße 6.

^ " Männliche Personen.
_ Gewerbliches Personal.

Geschäftsmann, militärfrer,
sucht Beschäfffg. irgendwelcher Art,
auch als Kassierer oder Reiseposten.
Off, u. T. 407 an den Tagbll-Verl.
Znverl. Mann, militärsr., s. Besch,
irgend w. Art, auch als Kassierer od.
Reiseposten. Wellritzstraße 14, 3._

Junge
sucht während der Ferren Bescyaft.
Hermannstraße 26, 3 links.

L Elellen-AHMe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kohlenhanvluug
sucht junges Mädchen für
KuchMruugu. KAeibhU

auf halbe Tagesbeschäftigung. Ang.
mrt Angabe der Ansprücheu. I . 78
an den Taabll-Verlaa._

Tüchtige branchekundige

Verkäuferin
per 1. Noveniber gesucht. SchriftlicheOfsert. mit Zeugnisabschriften an

R. Perrot Nacks., FlanellhauS,
Elsäßer Zeugladen,

_ Kleine Burgstraße 1._
Lehrmädchen

Für fof. ein Lehrmädchen gesucht,
welches sowohl als Verkäuferin als
auch als Tapifferistin ausgebild. w.

C. Neuhaus Söhne, Hoflief»
Taunusstraße

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gesucht.

Rosenthal u. David,
Wilhelmstraße44.

Gewerbliches Personal._
Für den Verkauf ein. Kunstwerkes

z. , Besten d. Nation.-Stift . für die
Hrnterblieb. gef. Krieger, unt. höchst.
Protektorat stehend, werden einige

Damen
aus best. Kreisen gesucht. Offert, erb.
u. M. 15404 an Haasensteinu. Vogler
(A.-G.), Frankfurt a. M. 1̂57

Geübte

pehnäherinnen
per sofort gesucht. F17

Holzmamt-Wolf, Mainz.

Atteinmädchen,
das gut koch, t,  für Haush. (2 Pers.)
Bef. Mit Zeugn. vorstell. 4—7 abends,
Mosbacker Straße 14, Erd geschoß._

Ulhtizes AssmAüWe».
das kochen kanu.^ rr 15, Qkt. gesucht

Ein braves, fleißiges, ehrliches,
zuverlässiges und bescheidenes

Dienstmädchen
egen guten Lohn zum sofortigen
'intritt gesucht

Adel heidstraße 20, Part.
ge,
Er

Tücht. Mädchen, welches kochen k.
u. in Hausarbeit erfahr, ist, und ein

HauSmädäien,
welches alle Hausarbeit gründlich
verstehtu. nähen kann, für ruhigen
Haushalt gesucht Wartestraße 4a, an
der Bierstadter Höhe.
MWer Inno*ruh. Fräulein
nachts zu kranker Dame gesucht.
Meldungen 10—11 vorm. Sonnen»
berg, Wiesbadener Straße 56, 1.
KesseresM . AlleiküiöWn.
w. Küche u. Hausarbeit gut verst.,
wird wegen Verheiratung d. Mädch.
zu einer Dame z. 15. oder früher ge-
sucht Rüdesheimer Straße 7, 1.

MdenMes ßkufniiWen
ortskundig, per sofort gesucht.

Leopold Cohn,
Große Burgstraße 5.

jf » «.HmiHÜ
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Wir suchen zum sofortigen Ein¬

tritt einen
energ. ersten

Verkäufer.
Bewerber muß in der Lage sein,den Betrieb selbständig zu leiten,

dem Einkauf vorzustehen, sowie die
mit der Führung des Geschäftes zu¬sammenhängenden Arbeiten, wie
Kasse, Buchführung usw., zu er¬
ledigen.

Angebote mit Angabe des Alters,
der Gehaltsansprüche und Photo¬
graphie erbittet
KMW tN 58. Sole&Gl.,

Biebrich am Rhein. 1090

Lehrling
u. Maschinenschreiber zu sofortigem
Eintritt gesucht. Dr. Cosmann,
Rechtsanwalt, Ddoritzstraße 15, 1 St.
Anmeldungen: 10 vis 12 Uhp, %5
ÜÄ 26 Uhr.

Gewerbliches Personal.
Durchaus zuverlässiger

Heizer
zum Bedienen der Dwmpfmasch.
elektr. Lichtanlage sofort gesucht.

Gebr. Ncugebauer,
Schwalbacher Straße 36.

Kräftige

Hilfsarbeiter
sofort gesucht.

Maschinenfabrik
Wiesbaden

Gesellschaft mit beschr. Haftung.

Wir stellen eine große Anzahl

1MMÜK
Me MWklüll
per sofort oder später bei hohem
Lohn ein. FI7

Ilolzmann-Wolf, Mainz.

Schneiderlehrling
aus guter Familie sucht

I . Cerntz, Schneidermeister,
Schwalbacher Str . 44.

Hausverwaltung.
Gutberufener Mann, einz. Frau

oder kinderloses Ehepaar für Haus¬
verwaltung gegen Einzimmer- und
Küche-Wohnung gesucht. Angeb. u.
K. 78 an den Taabl.-Verlag._

Elche Witze Arbeiter
sofort gesucht.

Rollkontor, Amtliche Güterbestätterei,
Südbahnhof.

Wir suchen einen zuverlässigen
militärfrcienHausdiener.
Nur Bewerber mrt guten Empfehl.
sinden Berücksichtigung.
Rheinische Elektrizitäts-Gesellschaft

Wiesbaden, LuisenstraLe 8-

Suche einen militärfreien
Diener,

der etwas Erfahrung in Kranken-
vilcge hat. Oberst Joachims, Sonnen,
bergcr Straße 47.

6teücn*8e|ii(l)e
Weibliche Personen»

Kaufmännisches Personal.

Kontoristin
sucht Anfangsstelle. Offerten unter
D. 415 an den Taabl.-Verlag.

MWneWleiiierin
u. Stenogr., in noch ungekündigter
Stellung, wünscht sich zu verärideru.
Angeb, u. 1l. 410 an den Tagbl.-Verl.

Fräulein»
aus guter Familie, 21 Jahre alt,
angenehm. Charakter, geschaffsgew.,
sucht Stelle als Ladenfräulein nt
Konditorei oder auch anderen ähnlich.
Posten. Offerten unter 449 an
Haasenstein u. Bögler» A.-G.» Mül¬
hausen im E. F87

_ Gewerbliches Personal._
Kinderliebes Fräulein

nach Fröbel ausgebildet, sucht Stell,
in seinem Hause. Familienanschluß
sehr erwünscht. Offerten bitte zu
richten an Frrda Kühner, Bayreuth»
Richard-Waanerstraße 21.

Kammerjungfer
mit guten Zeugn. w. Stell, für bald
oder 1. November. Offerten unter
G. 41g an den Taabl.-Berla a.

Suche für meine Jungfer,
die ich sehr empfehlen kann, Stell.

Baronin von Senden,
geb. Gräfin zu Eulenburg,

_ Wiesbaden, Nassauer Hof._ _

Wirtschaften »».
Tüchtige erfahrene Wirtschafterin,

soliden, häuslichen, ruh. Charakters,
evang., sucht Stellung bei älterem
best. Herrn oder rn sfetn„_ 1 _ _ ... frauenlos«
Haushalt . Gute Zeugnisse zur Ver¬
fügung. Off. u. F. Z. O. 2412 bef.
Rudolf Masse, Frankfurt a. M. F154

Tüchtige Köchin
(40 I . alt), sucht in einem Sanator.
oder feiner Pension Stelle. Gute
Zeugn. u. Empf. stehen zu Diensten.
Schrift!. Angeb. erbittet Hepting,
Freudenstadt, Hofstraße 13,

Verseilte HeriWft8kWn>
29 Jahre, langjährige Zeugnisse von
ersten Häusern, sucht Stellung per
sofort oder später. Näh. bei Küchen-
chek Guldin. Luiscnftraße 43, 2.

Köchin, selbständig, sucht für vor»
ittags Beschäfti

Taabl.-Berla«.
mittags Beschäftigung. Adresse im. _ . Lf

Gebild. znverl. Fräul ., in all. Zw.
des Haus., auch Krankenvfl. erfahr.,
bisher in Sanator. in Stell.» gerne
selbst tätig, sucht Paff. Wirkuugskr.
Etw. Tascheng. erw. Ginge a. sehr
gerne in Krankenh. o. Lazarett. Oss.
u. A. 782 an den Taabl.-Berlaa.
Gebiib. bess. AiieinMüien

s. Stelle bei Dame od. Herrn. Näh.
Friedrichstr. 8, H. 3, b.  Hausmeister.

Fräulein,
in all. feinen Handarb., Monogr.-,
Weiß- u. Bunfftickerei versekt. sucht
Stell., ginge auch in Tapisserie-Abt.
Zeugn. vorhanden. Off. u. W. 411
an den Tagbl.-Berlag.

Fteissiges Kervierftöüiein
sucht Stelle in solidem Restaurant
oder Kaffee. Angebote unter D. 414
an den Tagbl.-Berlag.__

Fräulein,
22 Jahre, aus Beamtensamilie.
welches Haushalt versteht und gut
nähen kann, sucht Stelle als

1. KlmsUSbltre«.
evt. zu Kindern, per 15. d. M. Off,
n. A. 784 an den Taabl.-Berlaa.  ,

Kath.

Fräulein,
25 Jahre alt, aus bess. Familie, in
allen Zweigen des Haushalts und
Küche durchaus erfahren, sucht pass.
Wirkungskreis als Stütze zur Lest,
des Haushalts. Gefl. Offerten unt.
S . N. 897 an Rud. Masse, Stuttgart

sucht Steve. Näheres Kleine Burg.
stra ße 5, P reiße ndörfer.

Tüchtiges Mädchen sucht Stellung
zum 15. Okt. als Alleinmädcheu.
Offerten unter I . Z., Westerburg
(Westerwald!, Wrlhelmttraßc 3-
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Männliche Personen.
_ Gewerbliche« Personal._

Küchenchef
ÖJ9* (Wellung in  1 . Hause per fofort.
gnma Empfehlungen. Offerten u
R. 414 cm den Tagvl .-Verlag.

Tölht. DerrsAslsgliriiier
ledig, solid, 33 I ., in allen Zweigen
der Herrschaftsgärtnerei besonders
bewandert, sucht sofort paff. Stellung
tn HcrrschaftshauS oder sonst größ.
Betriebe . Gefl. Offert , erbeten an
Arthur Redlich, Sedanplatz 7, 2 r. I

Kaufmännisches Personal.

Junger Mann,
mit sämtl. Kontorarbriten u.
Buchhaltung, sowie auch in
Lohnbuchhaltung bestens ver¬
traut . sucht pass. Stell . Briefe
u. O. 77 an d. Tagbl .-Bcrlaa.

Solider , prakt. u. akabem. gebild.
Landwirt , nicht mehr militärpflichtig,
49 Jahre , sucht

leitende Stellung
oder

Bertranenspssten.
Kaution kann gestellt werden. > Gefl.
Angebote u. M. 410 an den Tagbl .-
Berlag erbeten.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

K
wohnungs-klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

örtliche Anzeigen im „WohnungS-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen S0 Pfg.  die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

8,' Smnifluiiip1
1 Zimmer

Melhe idstr. 82 1-Z.-W.. V. D., sof.
^lllerstratze 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seiten bau, au verm. 13 07
Adlerstr. 43 1 Z., K.. K.. sof̂ N. Bi
Adlerstraße 57 1 Zim.. K. u. K.
Adle rstr. 73, f t ., 1 Z. u. K. NiH
M -WratzeL ^ Bdh^ Msd .T' l Z. ui Ki
MerMraLe 27710 , H KiTWMi
gofti Str . 122, H.. 1- Zi-W.  N . H. Pi
Eüenbogengaffe 7, Stb . 1 St ., ein
^fnruner ^ Küchê u. Keller. 2343
Feldstr^ lL, Dachw., lS . u. K. 1297
Feldstrî t7 kl. Wohnî l

~"B. Vor!,zuverm. ii-, i Zim., Küche
iordcrh. 1 l. 23

Lrank enstr. 3 1 Zim. u. K. NahT̂ ss.
Sraittenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche
^Uleich ^ oü. später, 18 Mk. 2346
^rankrnstr . 19. n. Rch, 1 u.  2Ä .-M

P . 2303
1-Z.-W., sof.

18 . u.

™uf8>rt,.ec etr ‘ «5 ? Z. ui Küche'

Kellmunüstr. 8, H. D.
Hellmundstr^ lll, Wh ? ^,.. . u ^
^wMudstr . äl , Wh ., i Zî Küche.-Nrch 1. Stock links, Jveh.
Herderltr . WHchi ^ lI . uTiK. an fblT—Mieter . Nab. ??r. Beck. das. 2133
K-rmann str. 7, V. D., aba. 1-.st.-M.

kl. ihZim.-Wi
Kavcllenstr 23 1 sch. grTMänsüZT^
—Kü che, Zentralh . a. v. Anzus. vorm.
Kallstraße , 34, Hth., 1"Z.  u .,Küch5.
Kellerst rahe 25 1 Zim . u. Küche zu v.
Krirncrslr. b iTu . K. z. v. N. Burk.
LetirstraL^ l^ l Z„ Küche, SS7~ 2104

K.
" ^ l 'dltraße 33 1 Zimmer u. Küche
- billig zu vermieten._ 2282
Sßwoftra&eToT 'Hru . Küche z. 1. l1.

zu vm. Nah. Moribit r . 50. 2332
Nette lbeckstr. 15 1-Zim.-Wohm^ 23ig
ÄeiiBntlc 3, 3. große Stube , Kammer

$ ''-iPUotC.am sof. ob. spät, zu vm.
Nah. Weinhdl, sfr. Mar burg iars

Rherngauer S tr . 6 1 3 .~u. K. sof orti
Richlstraße,10 Mim .Mohnzuvi
Ri -Hlstr. 15. Dmhw.. 1- 2 Z. ui^K7,
.. an rub. P ers. z. 1. 11. N. B. 2330
V°derjtn ,1 sch. l -Z.-TUn  Abschi.
Romerberg 1 1 Zimm er u. K. 2216
RömerbergHLrn & ^ ^ 2063
ZSulbergmmL ., HttzUV . 1.
Schwalbacher Str . 21 Dach 1 | ü—Mme ver sofort  zu verm. § 11745
Schwalbacher Straße 23,

u. K. billig zu verm. Näh. Part.
Schwalbacher Str . 85. B. Dach schöne
^ 1-Z.-W. mit Gas,  billig . Nab. SB.
Schwalbacher Str . 85, H. D.» Of

K- u. Kell., 12 M. mon. Ääh.  V'
Scdanstraßc 5 1 Zim.. Kücĥ ch^ M.

fuiort _ober,,fOafer zu ve rm. 2269
Seerohenstr. 24, V D .. 1 .0 ^21 gg
« ^ obenstraße 26, HthiTl Ẑimmer-
—M ohn. Näheres Wen del. § 11879
Steingaffe 6 schöne 1-Zim- Wcchn
—fot- ob. spät. Näb. 1 x , 2359
StemgaUHZini . u. Küchd̂ 2293
Tannusstr . 34, Hth. 27Tat 3mT

Küche u. Keller,  sofort . Näb. 2 St'
MlramstraLeL !Dachü̂ lZTH'
Webe rgaffe  41 . Hth.
W-" str^ 6.' St^ P7 ^ iHt.̂ K7M-} 5- Dkt . ob. ft>. N. Röder str. 26, P
® ellritz str. 5,^ , lD m. u. KuLT^
Wrrlandstra ße 20, S tb. Pj ^ lZ iu ^ K'
Zun . u. Küche an kraft. Frau ^ bzüa'
^MlLHäusarbeit ^Seinrichsberg 4
1 Znn^ ri. KUsT ^ lbschs, V.̂ 27chstfsofort an einz. Person zu verm

Nah. Webergaffe 89, Eckladen. 1542
2 Zimmer.

Eck- Adelheid- u. Moritzstr. 13 2 gr.
-LK ^ Sudl ^ Fsp., Ab., G. N. 3.  sst
Adlerstr. 16 L-Zim.-Hi. zu vm. '1989Adlerstr. 28 2 Z.. i ß . ~rnf sinn ^ r
KOTtomeir?
Adlerstraße 37 2-Z .W.
Adlerstraße^ 7'pZlch 7^ ^ -,~ K—
Adler-straße 62 « . StockwdhchT̂ s

^tüchc. gleich od.^spätê zu verm.
Adlerstr, 63 2-§ nn.-W.. V., sofl̂ 1386
Mbrechtstr. 1g, P^ P ^ schf2-ZmiI7M
Srr Te !ll ftrS - ^ 2 ,u Küchel
«W ^ tst^ ße 40, 3. St ., 2 Zmi^H

Kchche, Glasabfchluß , zu vermieten.
Brrtramstr . 19 2-Z.-M., HthV Nl Vi
Bleichstr. 25 2-Zim.-M.̂ snf̂ v-».ism

2-Z..W.. -

Bleichstr« _
VleMraße 47. ®tO , 2 Zimmer u.

Küche auf L 10. zu v.  88591
Blücherstr. 3 sch 2.Z.-W7H P7rI
Bk üchergr. 6 L-Ziml-W., Ms„ 18 MT.
Bliicher str. 23. H. 1, sch. 2-Z.-Wohm
Bülowstraße 7 sch. 2-Z.-W. 88643
Dovhestncr Straße 83, Mittelbau.

2 Zimmer u. Küche. F 362
^tzh . Str . 122, 2-Z.-W., 1. Nov.

Dobhcim. Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche.
Keller sof. N. b. Schüler , Htb. 1390

Dotzhe.aer Str . 100 sch. 2-Zimmer-
Wohn, sofort. Nah. Pa rt. 81 2421

D- tzh. Str . 122, H., 2-Z17W. N. H. P.
Dotz heimer Str.  150 , Hth., 2-Z^Wl
Drüd enstr. 10, Hth.. 2- u. 1-'Z^ W77of.
Ellenbogengäffe 9 schöne 2—3-Zim .-
. Wo hn, im 1. St . sof. zu vm. 2282
Ellenbogengaffe 10, Frontsp ., Äbschl.,

2 Zim., K., K., nur an ruh. Leute.
Eltviller Str , 2 ßt.  2 -Z.-W., Bad,

Ball ., verhältniffeh. sof. oder spät
zu verm. Näh. Pf l., P etrh. 612155

Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim.»Wvhn.,
Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu

. vermi eten. Näh. Verwa lter . 2054
Eltviller Str . 127Sth .. fcST2^ pEß.
Emfer Str . 58. sch7Frtfv .-W., 2 Z7u..

K. an einz. Dame . N. P . l. 2301
Fanlbrunnenstr . 10, Mans ., 2 Zim.

u. Küche. Näh , bei  Läsche rt . 2355

Rauenthmer Str . 20, H., 2-Z.-W.,
an rub. Miet ., 22 M. N. P . r . 2263

Rheing. Str.  4 , B.. 2-Z.-W., B. 2105
Rheingauer S tr . 15 2-Z.-W. 8 8038
Nheinstraße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn.
_zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 1742
Rheinstr. 89, H. P ., 2-Z.-W. N. Lad.
Riehl str. 17, S ., 2-Z.-W. Ni V. P.
Riedstraße 28 2 Z. ül  K. m. Gas sof.
Röderstr. 11 wegen Todesfall Front-

fvitz-Wohnung, 2 Zimmer , Küche u.
" iiibebör zu vm. Näh. Bar t. 2360

Roderstraße 11, 2, 2 Zim ., Küche u.
Zub ., sof. od. svät. Näb. P . 1882

Nöderstraße 20 2- oder 3-Z.-W. frei.
Röderstr. 27, Hth., Dachw., 2 Zim. u.

^ 16 Mk. Nah. Vdh. 1 r.

»eldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,
Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas,

_sof . oder spät, zu vermieten . 2163
Frankenstr . 22 2 Z.-W. Näh. 1,SL
Frirdrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim .-W.

sof. oder svä ter zu verm. 2182
Gartenkeldstr. 5'  neb . d Schlachtb..

2-Z.-W., ev. ni. Stall f. 2 P f., sof,
Geisbergstraße 2, 3, 2 Zim . u. Küche,

Zentralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
Näh. Tannusstr . 13, 1,  HaaS . 2219

Gneifen airstraße il , H. D ., 21 ?., K.
Gneisenaustr . 12 2-Zim .-W., H„  sof.
Gneisenaustraße 20, Hth., 2- u. 3-Z.-

Wohnungen zu verm. 810 969
Göbenstr. 14, sssp., 2 Z. m. o. o. Ms.
Gilbenstr. 19 27Z. -W.  sof . o. sp. 89719
Häfnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim ., Kück>e

u. Keller per sofort zu verm, 2322
Hallgärt . Str . 3, Mtb ., 2-Z.-W. 89550
Hallgarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. ver

sofort. Näh. Vdb. 1 links. 14 51
Hartingstr . 8 Mans .-W., 2 Z., vollst.

Zubeh.^ sost,od, spät., billig. 2291
Helenenstraße 17 2—8 Zim . mit Zub.

sof. od. sp. zu v.  Näh . Vdh. 1. 2311
Hellmund ftr. 27, Hth., 2 Zim., Küch e.
Hellmundstr. 29, St b., 2-Z.-3L. sof.
Hellmundstraße 42, Hth. Part ., 2-Z.-

Wohn., 19 Mk-, s. od. spät, zu vm.
Hermannstr . 7, Stb . P ., 2 aer. Z„ K.
" ermannstraße 15 2-Zim .-Wohnung.

irschqraben 8 schöne Mans .°W.. 2 Z.
u. KüÄe, zu verm. Näh. P. ,1405

Hirschgraben 10, B ., schöne 2-Z.-W..
neu herger., bilb N. 1 St . r . 2197

Hochstreche10 sch 2-Zim .-Wohn.ung.
Jahnstraße 8, 1 lks., schöne gr. 2-Z.-

Wohnung auf gleich oder  später.
Jabnstraß e 42, Hth. P artie Ü-Z.-W.
Karlstr . 26, Hth. D ., 2 Zim ., Küche,

15 Mk. Näh. Vdh. Pa rt . _ 2308
Karlstr . 38, 1,  Mcms ., 2 Z7, K., Gas.
Karlstr . 44, Vdh7"l , schöne2-Zim .-W.

sof. oder später . Näh. P art . 2154
Keller straß e 3 2 Zimmer u. Küche gl.
Kellerstraße 25 2 Zim. u. K. zu vm,
Kirchgaffe 22, Stb .7 2Äim .-W„ Dach,

zu verm. Näh. Vdb. 2 St . 1406
SwK 19 schHZ .-M7 "Stb . 1.

Näb. bei Kopp, Vdh. P.  r . „ 1811
Körnerstr . 6 2 Z. u . K. Nah. Bu rk.
Körnerstraße 8, Hth,, 2» oder 1-Z.-

Wohn. s. od7 sp.  N . V. P.  l ._ 2314
Lebe str. 12. £>. 2 , 2 Z., K. u. K. 1995
Lehrstr. 14 neuhera . Vart .-D ., 2 8 .,

Küche, Kell er, Tor, od. spater. 2284
Lehrstr. 25. Jiv .. 2 Z.. K., an r.  L.
Lebrstr . 31, Msd., 2 Z . u. K. f. 14 08
Lothringer Str . 31,. H., 2 gr . Z., K.,
_Abs chl., neu herger., GaS._ 2259
Marktstraße 13, Vdh. 8 St ^ ZÄ -Wl

zu verm.  N äh/l . Stock. 2168
Mä uerg. 15, Stb. , 2 Z. u. K. sof7l4V9
Michelsberg 10 schöne Dachw.. 2 Z.

ii. K., sof. Näh, das., Hausmst r.
Michelsberg 28, Mtb .. sch. 2-Zim .-Wi

Nab, bei Weitz, Mt b., das 88032
Morstzstraße 70, 1, dicht am Ring.

2 gr. Zrmmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda , sof. o.  sp ät , zu v. 2103

Nc rostr. 11 2 Z., Küche u. Zub.' 1410
Rerostr. 14 2-Z.-Dachwobn., Wschl.,

Seit enb., auf sosort. Näh. 1. Stock.
Ncrostraße 29, Hth., 2 Z. u. K. zu

verm. Näh. Voroerh. Part ._ 1411
Nerostr. 32 2 Z. u."K. ios. od. späti
Nettelbeckstraße 12, Steitz, 2-Z.-W..

Stb ., sof. od. spater zu v. 811333
Nettelbeckstr. 12, bei Steitz , 2-Z.-W7,

Vdh. 2 St ., m. LAk., 16 Nov. od. fr.
Nettelbe ckstr. 18. H., 2-Z.M ., so fort.
Nettelbeckstraße 20, Mtb ., sch gr . 2-Z.<

Wohn, mit ar . Terrasse bill. z. vm.
Nettel beck str. 21  eine 2-Z.-W., 24 Mk.
Orani en str. 8, Stb ., 2.Z..W-, 18 Mk.
Oranienstr . 21 sch, ii- rtsp., 2 Z . u. K.
Philrppsberastr . 30, 2, 2-Zim.-W^ m

mit Zubehör u. Garten , auch fürWäscherei geeignet, zu vm. 812505
Platter Straße 26 2-Zim .-Wöhn. mit

Abschl. u. Gas , s. od. sväter. 2296
Nauenthal . Str . 9,  H . u. Mtb.. 2 Z7
Rauenchaler Str . 10» Mtb., bcĥ Koch,

2 Zim . u. Küche, 1 Keller . 811258
Rauenchaler Str . 12 2-

Näh. Luisenstraße 19.

Romerberg 6 2 Zi m. u. Küche. 1416
Römrrberg 26, Hch.- 1, 2-Zim.-Wohn.

sof. od. spät. Nah, das. 2. St . 2323
Römevb erg 36, H. P ., 2-Z.-W. 18 M.
Saalgaffe 8, Laden, 1 Mans .-Wohn.^

2 Zrm. , 1 Küche, zu verm._
Saal «. 32. Msd.-W.. 2 Z..,K .Hsofort.
Schachtstr. 11 sch72-Z.-W. sof. 88039
S -t-achtstr. 12 2-Z .-W. sof. od. spater.
S chacht str. 36 2 Ms.-Z. u. K. sof. 2279
Scharnhorststr. 5, Stb . D„ 2 Z., K. u.

K., Abschl., sof. N. P . l. 8114 52
Scharnhorststr. 46, Hth.. 2-Z.

evt. mit Werkst., s. od. sp. 8!
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., F sp. 17 86
Schierst. Str . 18, H., 2-Z. -W. 1420
Schllchterstt. 18 2 M iTZHK.f K. 2146
Schwalbacher Str . 42, Gth. P ., 2 gr.

Zim. u. Mansarde sof. ob. sväter
_
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 2 Zim.

u. Küche, sofo rt zu ve rm.  2288
CjtT"8mt . u. KücheSedanplatz 6,

zu verm. Nah. Vdh. 2 St . 612416
Sedanttr . 3 2 Z.  u . K. zu v._ 1421
Sedanstraße 15, Vdh., 2

Küche, Keller, Mans.,
öne Zim.,

> WW >> . , Vas, aus
1. Jan , billig zu verm. Näh. Part.

Seerobenstr. 24. ffsp.. LZ I7W. 2137
S teinaaffe 16. VdhlDa ch, 9̂ . u . K.
Steingasse 20, Hth77̂2 Z. u. K. sof.

Näh bei Hell er daselbst. 8374
Steing . 32 im D., 2-Z7W . m. G. ans

1. Nov. zu verm. Näh. 1. Stock.
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. sp
Stift str. 3, <s tb. 1, 2 Z., K.. Zub7 s.
Stiftstr . 24, G., 2-Z.-W. m. ar . Mk.
TaunuSstraße 17, Seitenbau . 8, Zim.

und Küche zu vermieten._ B 8045
Tannusstr . 77, GthĤ schöne 2-Zim.-

Wohni auf sofo rt zu verm. 2347
Walramstr . 2 2 Z. u. K., V. 2, neu

herg., sof . Näh. 1. S tock. 811381
Walramstraße 9 eine 2-Zim.-Wohn,

m. Zub. z. verm. Näh. Dotzheimer
Str . 91 u. Wglra m-straße 9. 81 2500

Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.,
2 Z. u. K.  zu vm. Näh. Lad. 68427

Walramstr . 31 sich. 2- u . 8-Zim.°W.
m. Zub., N. Stb . r ., Tremus . 2358

Waterl,ostraße 3, Hth.. sch. 2iZH-W.
gleich od. spät. Nah. Döring , V. P.

We beraafle 46  2 -Zim.-Wohn. 2277
Webergaffe 50 2 Zim., Küche zu  vm.
Webergaffe 54 Wohnung von 2~| £7

Küche u. Keller auf sos. od. sp. zu
ver mieten. Näh, im Laden.  1379

Weilstraße 11. Msd.-G ^ 2 o. 3 Z..
K. u.,K ..,an rub . L. N.  1 St . 23Ä

Wellstr . 18 2 Zim ., Zub., H^ D^ 2091
Weistenburgstraße 10, Vdh., sch. 2-Z.-

Wohn., Jsv .. sol. o. später. 81 ' "

mit Zubeh., zu
Wellritzstraße^ l .̂ 1. ^ _£ jOi - 2194
Wellritzstr. 41, B. D., saub. 2. od. 8-

Z.-W. gl. od. spät, bill.  Nä h. Lad.
Wellritzstraßc 44 freund!. 2-Zimmer-

Wohnung, Hth. 1, zu  vm . 6 9799
Werderstratze 8, Hth., 2-Zim ..Wohn.
_ zum 1. 11. zu verm ieten. 2316
Werderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . P.

zu v.  Näh . Hausverwalter ., 611180
Westendstr. 20, H.» 2Z-.-W.. s. 812501
Wiekandstr. 25 2-Z.-W., 1. 1. N. H. 11
Winkcler Sttaße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller  zu verm. 1967
Dorkstraße 20, 2. St ., sehr schöne 2-

Zim .-Wohn. vr eiswe rt zu v. 23 25
Zimm ern,ann str. 9 V. 2-Z.-W. N.P .r.
2- u. 3-Zrm.-W. z. 1. Nov., in7i . Hth.

Näh. Adelheihstraße 61, 1.
2-Zim.-W»hn. auf s. od. svät. zu vm.

Näh. Sellmundstraße 46, 2 l. 1437
3 Zimmer.

Abelheidstr. 54, Hth. Bart ., 3 Zim.
mit Zubeh. per 1. Jan . zu verm.
Näh, bei Lewald, Hth. 1. Stock.

Adlerstt. 7, Jsv .» sch. 3-Z.-W.. 28 Ml
Adlerstraße 13, Vdh., 8-Zim.-Wobn.

auf gleich zu vermieten. 13 05

Albrechtstt. 41. Mtb ., Mansardstock,
3 Z. u. Zu b. zu vm. Prei s 265.

Arndtstr . 5 3-§ im.-Wöhn. mit GaS,
Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. svät. Näh. 1. Stock. 1464

Bertramstraße 18 schöne3-Z.-W. aus
sof. zu  ver m. Näh. P ari . 67745

Bcrtramstr . 19 Mtb. a. 3-Z.-W. NlP i
Lrrtr «mstr. 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.

sos. od. sp. zu verm.  N . P . 17 54
Meichstt. 21. P ., kl. 3-ZI7W., fTöTfo.
Bleichstr. 30, Wh ., 3-Zim .-Wohn. auf

so fort od. später  ru verm. 6  8052
M ücherstt. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D.. 8 Zim. u.

Küche auf sos. oder später . 88614
Blücherstraße 17. Mh . P . l.» schone

8-Z..W. m. Msd. sof. oder später
Zu verm. Näh. Helenenstraße 6,

St ., bei Sckwerdel._ 1903
Jtr. 19, Wh .. 8-Z.-W. m. Zub.

fofi 00. spat. Näh. P art , l.  8 12482
Dotzh. Str . 26 2 X 3-Z.lW., 480, 850.
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim,

sof. zu vm. Näh, bei Rauch.
Diotzh. Str.  84 . Mtb ., 3 Zi7K ., sof.
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
_ bei Schüler , Hinterb._ 1470
Dotzh. Str . 110, Gth., Wohn. m. Mans.

Bad. Näh. bei Oertel . 112. 3. 8329
Dotzh. Str . 150. Wh .. 37Z.-W7" 6 8588
Dotzh. Str . 169 3-Zi-W. glHo. sp. 2056
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 27̂ St . Zu sehen

bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 189S
Eckernfördestraße 3, Hth.. sch. 3-Zini .-
^ Wohn. Näh. Part , links. 8  8185
Eleono renstr . 8 3 Z. u. K. NahlNr . 5.
Ellenbogengaffe 9 3-Zim.-Wohn. sof.
Ellenbogengaffe 11, 2, 8-Z.-D ., Zub.,

s. od. spät, zu v. N. das. 1 S t. 1357
Erbacher Stri 5, 2, ger. 3-Z.-Wvhn.,

Balk., 1. 1. 16.» ev. fr . N. 1 St.  l.
Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.

gleich od. spät. Näh. P . 68059
Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterbaus zu  verm . 1835
Friedrichstr.

Küche,
verm

Georg.

. vw ., 9 große Zim.,
Abschl., sofort od. spat, zu
Näh. Heinri ch Jung . """"

3 Z., Hi Pi , ev. m.
rksti, paffend,,fürWaschk. od. , _ ,M

Wäscherei, sof. Näh. Hausmeister .
Gneisenaustr . 12 schone 37Z7-W. mit

Bad für Avril . Göller, Part . 2856
Gneisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub. s. od. spät. N.Hart . r . 67793
Gneisenaustraße 21, Sonnens ., große

Z-Z.-Wohn. sof. od. spät. 88602
Gneisenaustraße 33, l / 8-Zimmer

Wohn. sof. oder sväter zu verm.
Näh. Hausm eister Moders . 8 7887

Göbenstraßr 20 freund !^ 3-Zinü -W.zu verm. Näh, b. Hau smstr . 2119
Gustav-Ädolsstraße 14 3 Zim., Küche,
^ 8 Msd.7 Balk., s. od. spater. 18 38
Neiiban Gustav-Adolfstr. 17, 3. St .,

schöne 8-Z.-Wohn. sof. oder sväter
" Uh ' , B10<zu vm. art . rechts. 610450

Hiisnergaffe 16, 1. Etage , Kurlage
8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh..
sof. od. svät. zu v. Näh. Lad. 1475

Hallgarter Str . 6. H.. 8-Z.-W. mit
Zub . s 0. sv. N. V. 1 l. 68720

Hartingstraße 7, Vdh. 2, schöne 3-Z.
Wohn, auf 1. Jarmar zu vemmet.
Näheres 3. Stack rechis. 233?

Helenenstr. 18 gr. neu Hera. 3-Z.-W.
Hellmundstr. 3 sch. 37Z.-W. Familien-

veichältn. halber . N. Pi l. 6 12473
Hellmundstr. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K., m.

Balk.i s od. spät. Näh. Part . 2175
ellmundstr. 27, D., 3-Zim.-Woün.■ymwwuyn *«

He llmundstr. 37, Mtb.. 3-ZH19 26
Hellmundstr . 45, 1,  a r . 3-Zi-W. 1722
Hellmundstr. 56» Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm. Näh. Stb . 2 St . 1799

Herdrrstraße 2, Hthl P̂ .» sch. 3-Zim .-
Wohn. bill. Näh. Wh . 2. 2345

' ' - 9, Vdh.. 87Z.-Äi . s. 0. tv.
13, 1, schöne 3-Zim.-Wohn.erderstr. 13» 1. 1

mit Zubeh. sof.
reiste.

3-Zim.-
od. spater.
' dSrath.

Näh.
bei Hausmeister Landsrath . 1603

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim . crufjdfort zu
Näheres bei Wilhelm W
Wa lram straße 14._

Hirs chgr. 5, P ., 3 Z. u.

verm.
er.

fi s. 18 02

Adler 16 3-Z.-W. fof. ob. spät.
Adolssiraße 1 3 Zim. u. Zubeh.

im Sveditionsbüro.
. .W

68022
Adolfstr. 5, Wh . 3 u. Stb . 2, 3°Zim.-

Wohnung zu vermieten.  1438
Albrechtstt. 8, Hth. 1, 3-Z.-W. 1856

Hirschgraben 14, P ., schöne 3-Z.-W.
s. 00. sv. N. Adlerstr . 7, Lad. 1304

Jahnstraßr '5, Vdh. 3, 3-Zim.-Wötzn.
mit Zubehör. Näh. 1 St.  2195
snstri 22, 1, gr. Z-Zi^W. m. Zub ..
fa» u. El ektr., sof. od. spät. 1830

Kapcllcnstr. 49, Gth., Z-Ztm.-Wohn.
auf sofort zu vermieten.  2361

Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit
Küche u. Zub., in abgeschl. Wohn.,
sof. oder später billig. N. P . 2165

Karlstraße 33 schöne 9-Zim.-Wvhn.
mit Zubeh., 1. St ., sof. oder svät.zu verm. Näh. Barr , links . 2300

Karlstr . 36 gr. 3-Z..Wi m. gr. Wrcmda
lg. 2. Et. 1 sof. ad. später. Näb. 1.

Kiedricher Str . 2 3-Zim.-W., Küche,
Bad, elektr. Licht, 2 Keller zu vm.
Näh er es Bä ckerei. _B12069

Klarenthaler Str . 8, V., sch. 3-Zim..
Wohn, sof. oder sp ät .' zu v. 88897

Kleiststraße 5, 1. Stock, 3°Zttni-Woh».
sof. oder später zu verm, 1483

Klciststt. 15. P ., sch. 3-Z.-W. s. 0. sp.
Näh. Wielandstraße 13, P . I. 2185

Klopftockstraße11, Stb .. sch. 3-Z^
sos. od. spat. N. Mm.  ,

Körnerstr . 8, Vdh., sch. 3--_
auf 1. Jan , zu vm. Näh. P . l. 28£ft

Lebrstraße 16 neu herger . 3 Ziî K.,
Zub. s. N. Lebrstraße 14. 1. 232ö

Lehrstr aße 27, P ., 3-Zim .-Wohnung.
Lothringer Straße 25, Vdh. Partli

3-Zim.-Wlchn. nebst Zubeh., sowie
1 Lagerraum zum 1. Nov. 1916
zu verm. Näheres dortseldst bei
Brahin . Vorderhaus 1 St . W54

Lothringer Str . 31, 1, gr. 8-Zim.-W^
2 Ak ., Spsst'ek.. Bad, sof., 550 ML

Lüisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wok,:,.
_zu v. Näh, im Res taurant . 88070

mburgsttaße 6 schöne 3-Ziim-
'hnung im 1. Stock zu v. 14871

Lnxemburgstr. 11, Hschv- li. gr. d. ,
entsvr. 3-Z.-W. an r. kl. Fom . 20W

MarkNtr. 17 3-Zimmer -Wotznung zu
vm. Zu erfr . bei Lu genbühl. 1488

Marttstr . 22. Skb. 2. sind 3 Zim. u
K. sos. od. spät, zu vm. Rah. das.
beim Hausverwalter . 1489

Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m- Zub.
sof. 0. sp. zu v. . _

Molitzstra ße  4 7 3 Ztm. u. K-, Hti
Nettelbeckstr. 3-8 .-W "" " ""
Nettilbeckstr. 18, V. V-. 3-"
Netteldê tt . 21 gr. 3-Z.-V. . .
Nettelbeckstr. 28 giL -W.. 2 D., biS.
Nettelbe ckstr. 26. s?sv.. 3-Z.-W. H lliL
Nel« affe187273 -Z.-W.. ev. m.
_u _ ®Jltrefo l. Nab. Ko rbl«den. 14W
Riederwalditt . 5. H., 3-Zi-W. u. K.
Niederwaldstr. 10, Hp.» sch 3-Z.-W.

m. Zb. s. 0. sp. N. b. Hausmeister
_Zimmerman n 0. Brühl . 2 St.  1909
Oranienstr . 60, H., sch. Wohn..^3 Z.

u. K„ ev. m. Werkst., s. o. spat, » r
vermieten. N8ih. Wb . Pa rt . 2081

Platter Sttaße 56 3 Zrm.. 1 Küche.
Keller. MtteMu ^ M vemn. IM

Rauenthaler Str . 21, l Si ^ L̂ 8-ZiM^
Wohn, auf sos. od sv. zu V. M,
das, oder bei Fri Heiter 8 7867

Rheingauer Str . 18, 3, schone
na zu^verm.

Rhein sttaße 3V. E P « t., scköne 3.
Zim.-Wvhn. auf , sofott od. spates

'ftiS " 277mv 3Zim .W°^ r.
-u v. Ääh. bei Hentz. HG-

1. St ., s. AeMs^ v, 3Fbr ab IN
Römerbera 14,
Roonstraße 5 3 Ewmer u.

1 St .. io*f. od. spätes
SÄä7Äorststr . 42i7r °L

3. Stock.
, V««-*., r̂ f 3-Zim.-

Aohn . sof. zî verw . 1 .17B7RV2
Zentr -Heiz ., Wamnnmffewewsorg..eleitr . Licht, an..r«h. Mieter st-s. M
vm. N. Sta dtburo , Erdgesch

DchserGiner Stt . f
’ 55 sind itn Mittel»

et schöne3-Zim.-Wahnung.,

_ 8 Hi u. Küc8
"sös. oder  s pater zu verm. 1981

^nstraße 5. Kkh.
ubeb.. auf Aeich öder
gnstr . 8 3- Zim.°W.,^ st

Sedanstraße 9 nn Aß . •'
„Wohn , saî od. stzat̂ zü wvlOMI
Sedanstraße 9 schöne8-Zim.-Wvhn.

imMittel bau zu verm. » MV
SeerobenArÄe 4 sÄröne3-8 .-Wohn.,

Stiftstraße 26. Part .. ,, . . t
nnt Gas , Elektrisch u. Bcck>, auf
1. Januar 1916 zu vonnwieA._

Stlststraffe28 . P ., eineschoneaLge.
schlossene3- ^4-8 «n.-A >sh»., GaS u.
elektr. Licht, sokott zu besteh«.

Tannusstr . 18, Bdhi Awb. 1, 8-Z.-
seitb. Baubur . N. Rr . 38, L., Heseith. ,_ _ _

Taumlsst r . 49, V. M .< 3-,
TkNliiusstr. ,44 schone

Part ., beste
sEsz

f.

(Förtsctznng ans ©eifc M
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Moderne Blusenstoffe
Neue Karos Neue Streifen

I. HERTZ
Langgasse 20.

K113
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Mobillar-NachschHersleigerMg.
Morgen Mittwoch. 6. Oktober,

vormittags und nachmittags 2Ya  Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge in meinem BersteigerungSIokale

22 Wellritzftratze 22
»achverzeichnete Mobiliargegenstände, als : 1 weiße Schlafzimmer -Einrich¬

tung, Kaffenfchrank, Nußb.-Herrnschreibtisch, Nußb.-Schreibsekretär,
Polstergarnttnren , Sofas . Kleider- und Wäscheschränke, 1 Rüriger
Wäscheschrank mit Brandmalerei , weiß lack. Möbel, nußb. hoch-
häuptige u. andere Betten , eiserne Betten , Federbetten und Kissen,
einzelne Roßhaarmatratzen , Kommoden, Konsole, Waschkommoden
und Nachttische, Trümo - und andere Spiegel , runde, ovale, vier¬
eckige, Auszug-, Näh-, Nipp- und Bauerntische. 1 nußb . achteckiger
Tisch, große Arbeitstische, Rohr- und andere Stühle , Oelgemälde
und andere Bilder , Jagdflinte , Etageren , Wanduhren , Ofenschirme»
Teppiche, Vorlagen , Läufer , Nipp- und Aufstellsachen und sonstige
Gebrauchsgegenstände, Rohr. u. and. Sessel, Gasherd -Untergestell,
2 Regulier -Füllöfen, Gasbackofen, Gasheizofen , Badewanne , Wasch-
masch., Wäschemangel, Wringmasch., Gardinenspanner . Obstpreffe,
Flaschenschrank, Fahrrad , 1 große verschließbare Kiste. Gaslüster,
elektr. Tischlampen, Tischdecken. Portieren , Vorhänge, Küchenschr.,
Tische. Stühle , Glas . Porzellan , Küchen- u. Kochgeschirru. sonstige
Küchen- u. Haushaltungsgegenstände aller Art ; ferner die zu einem
Nachlaß geh. Gegenstände: Unifovmröcke, Hosen, Mantel , Mützen,
Schäften- u. andere Stiefel , Bettdecken, Kulten , Ober- und Unter-
Hemden. Zivilkleider, als komplette Anzüge, einzelne Hosen, Rocke,
Ueberzieher, Socken. Manschetten. Taschentücher, Brillen , Rasier-
Apparat , Taschenuhr. Opernglas , Koffer u. vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Georg Jäger,
22 Wellritzstraße 22

Auttionator und Taxator.
- Telephon 2448. - Gegründet 1897.

O
Verwende!

„Kreuz-Pfennig 0
Harken

asd Britteq, Karten am.
W

„Karlsruher Hof"
Friedrichsrrahe 44 . Friedrichstratze 44.

Heute Di eristag:

Leberklötze mit Kraut.
_ Prima süßer uud rauschcr Apfelmost._

WWW
Trauer-Drucksachen

in vornehmer Ausstattung
fertigt innerhalb roeniger Stunden

di«

LSchellenberg’ s * e Hofbuchdruckerei
„Tagblatt -Haus" , Canggasse 21
------ ---- Semsprechcr 6650/53 -- - ---- -

Kanton grdffne« axiktigHdi aon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

W

Schul¬
ranzen

offeriert
*la Spezialität

A. Lelsctat,
Fanlbrunnenotr.

«O. 1015
Reparaturen.

ISelze, - für
schone Auswahl , billig. MichelS-
bera 28, 1 St . r echts.

CBolüpannrnni, Cilville
zu verk. Al erandcastr aße 15, Pa rt.
Erstes u. ältestes Institut ämPlatze.

SeWl?Me
Elektrische Gesichts- u. VibrationZ-

Maffage,

öWl -EMkkWW
durch Elektrolyse-Snst. llnt . Garant.

Kirchgasse 17,1 . Fr . E . Gronau.

Zlehan, 26 a. 27. Oktober »
Jungdeutschland

GeldLolleriß
>000 Lose. 9618 Gewinne
bne Abzug zahlbar Mark

150000
Hauptgewinne Mark

60000
30000
10000

I (ICO 1 U Oberali erhältlich.
Lojb J ln , Porto und Litte 30 Plg.
Verband KSnigl . PreuK.

Lotterie »Einnehmer«
Berlin C. 2, Burg . tra . se 27.

Hit unttt iorantit.
Lagerung ganzer Wohnungs-
Einrichtungen«. einzeln. Stücke.

Zu- «. Abfnyr von Waggons.
Spedttioneu jeder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Sank , Kie» «. Garkeukies.

SßkWNlSSkMW
MkSMMS . ii. »« */ •*

nur Adolfstratze I,
an der Rheinstraße.

Wcht za verwechseln« 11 äußere«
Airmen.

872 Telephon 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adolfstraße 1 und ans de« Gittr

batzntzdfe Wiesbaden. West.
(V-leiseanjchlus.) 020

Mer Krstgetreide verfuttert , »erfRndigt
fich am Katerlaub uad macht sich strafbar! 3

reinschmeckend und
c£ Pvlllf | r nahrh . Pfd . 65Pf.

Alleinverkauf: A. Brastcl.
Telephon 1939. Westendstraße 32.

Jrima Latweradirnen. Fallbirnrna zu verkante» BiSmarckrina 4.
Quitte» »» verkaufen.

Restaurant Bahuhalz._

KzmIIIn-Miichlei1

Klzlilheii DM
allen denen, welche sich bei
dem Hinscheiden meines lieben
Mannes so teilnehmend be-
wiesen haben. Besonderen
Dan! Hrn . Pfr . 0r . Schlosser
für seine trostreichen Motte
am Grabe, sowie der Städt.
Gasverwaltung und den Kol¬
legen meines Mannes , sowie
sämtlichen Bekannten und
Verwandten für die schönen
Blumenspenden u. das Grab¬
geleite.

nebst Kindern.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlichster Teil¬

nahme an dem uns so schwer betroffenen Ver¬
luste, sowie für die zahlreichen Blumenspenden
sagen wir innigsten Dank. Besonderen Dank
den barmherzigen Schwestern vom Elisabelhen-
Haus für die opferfreudige Pflege unserer
lieben Mutter.

Familie Franz Markloff.
Jean Markloff.
Familie Keorrh. Peiffer.
Familie Ang. Christmann.

Wiesbaden, den4. Oktober 1915.

Danksagung.
Für die zahlreiche Teilnahme an dem schweren Verluste,

sowie für die Kranz, und Blumenspenden und besonder« dem
Herr» Pfarrer Krinunel für die trostreichen Worte jagen innigen
Sank

Wilhelm Stall
und Kinder.

Todcs-Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß meine

liebe, herzensgute Frau , unsere Schwester, Schwägerin und Tante,

Julia Schlosser.
geb. Lang Hammer,

heute nach längerem, mit großer Geduld ettragenem Leiden sanft
entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Miltzelm Schlosser, Gübenstraße 32, 1.

Wiesbaden , den 3. Oktober lgis.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den S. Oktober, nachmittags

S Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

^nouttriekartofteln
zentnerweise, frei HauS, liefert

Otto ttnkclback, Sihwalback. Str . 91.

Sitte Mel 3u teifiojet.
m 9 Pf . Schulberg 19, 3 r., Spuck.

Statt besonderer Anzeige.
Gestern abend entschlief sanft nach kurzem Leiden im 68. Lebensjahre unsere

liebe Mutter, Schwiegermutter, Schwester , GToesmutter und Urgrossmutter,

Frau Camila Röhl
geh. Vaamonde.

Wiesbaden, den 4. Oktober 1915.
Guanita Valentinen, geb. Röhl,
Generalkonsul 6 . Valentine !*,
Teresa Röhl, geb. Vaamonde,
Caiista Vaamonde,
Ametia Vaamonde,
4 Enkel nnd1 Urenkel.

Die Beisetzung findet Mittwoch, den 6. d. M., um 11 Uhr vormittags, vom Trauer¬
hause Nerotal 48 aus nach dem Nordfriedhof statt. 1102
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Gewaltige Mengen Damen-, Backfisch- und Rinder-Konfektion
haben wir durch früh seifige Einkäufe und Ausnutzung der uns
gebotenen Gelegenheiten besonders billig erstanden. Wir sind
dieserhalb in der Lage momentan die größten Vorteile su bieten.

Neue große Eingänge
in

Blusen, Kostümröcken, Morgenröcken.
' nufetts Me » Manfs io:

K 143

Kinder-

fftrümpfe
und

Unterzeuge
Grösste Auswahl

bewährter Marken
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Möbel billig
kauft man in dem

Möbelhaus Fuhr , Bleichstratze 36.
Telephon 2787.

Sehr große Auswahl in kompltten Einrichtttnaen
und einzelne« Möbeln . Anfertigung sämtlicher Möbelstücke und Polsterwaren.

Auch eingetanschte solide Möbel stets auf Lager.

Billigste Preise

L .ffchWenck •Mäui gl
Strumpf-, Wirk- und Wollwaren.

runter Mode 1915 in Weiß u. in
Lack, in Spangen -, Knopf- u. Schnür.-,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr bMg verkauft

Rest-Mnster . und
Einzelpaare für
Herren, Damen
und Binder, da-

Part.
und

erster
f Stock.

Mein Pntzgeschäft
befindet sich

Taumlsstraßc 72,
Gartenhaus Parterre.

Großes Lager in Hüten u. sämtlichen
neuen Zutaten . Hute zum Garnieren
und Umformen werden angenommen.

F. Lcewenstein -Willig.

Die Vorzüge unserer Schubwaren:
Cut! Elegant! Preiswert!
Herren- Sehnür- u. Zugstiefel , Damen-Halbschuhe u. - Stiefel , Mädchen-Halbsehuhe und

-Stiefel , Kinder- Stiefel in braun u. schwarz , in vielen Preislagen . 1083
Unsere Schuhwaren erfreuen sich wegen ihrer bequemen Fassformen , ihrer Haltbarkeit

und Preiswürdigkeit des besten Rufes.

Schuhhaus W Ernst.
Gegründet 1869 . — Telephon 3955.

23 Marktsirasse 23 , Ecke Wagemannsfrrasse.

Bekanntmachung.
Zur Behebung der Schwierigkeiten, die sich den Angehörigen ge¬

fallener Offiziere bei der Verwertung der Bekleidungs- und Ausrüstungs¬
stücke bieten, ist das 1. Ersatz-Bataillon Füsilier -Regiments 80, Wiesbaden,
Infanterie -Kaserne, Gersdorffstraße , bereit , den Verkauf der Stücke der
gefallenen Offiziere des Füsilier -Regiments von Gevsdovff Nr 80, sowie der
Infanterie - bezw. Reserve-Jnfanterre -Regimenter 223, 253, 353 und 365 zu
vermitteln.

Heber die dem Ersatzbataillon zum Verkauf eingesandten Gegenstände
werden den Einsendern Quittungen übergeben, bezw. durch die Post zu-
gesandt. Den Betrag für die durch eine Kommission abgeschätzten und zu
dem Abschätzungswert verkauften Gegenstände erhalten die Einsender durch
Postanweisung überwiesen. Die bei Friedensschluß verbleibenden Stücke
erhalten die Angehörigen zurück.

Um genaue Adresse des Einsenders wird gebeten.
Auffchrift:

An das 1. Ersatz-Bataillon des Füfilier -RegimentS von GerSdorff
lKurheff.) Nr . 80, Wiesbaden.

Bemerkt wird, daß die Verkaufsvermittlung nur eine außermntliche
Einrichtung ist, so daß Ansprüche infolge Nichtverkaufs, VerlustS ufw. an das
Ersatzbataillon nicht gestellt werden können. F281

Wiesbaden, den 1. Oktober 1915.
_ gez. : Walter , Oberstleutnant und BataillonSkommandeur.

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Um- und Wegzugs versteigere ich zufolge Auftrags am

Heute Dienstag, den 5. Oktober e♦,
morgens 9 und nachmittags 2*A Uhr beginnend,

in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Sir . 23
nachverzeichnete sehr gut erhaltenen Mobiliar -Gegenstände, als:

1 schwarzes Pianino mit Stuhl , 5 Eichen-, Mahag .- und Rußb .-
Betten , Waschkommode, Nachttische, Toiletten -Kommode, Konsole,
Kleider- und Handtuchständer, ein- und zweitürige Kleider- und
Wäscheschränke, Sofas , Ottomane , Polster -, Schaukel-, Rohr - und
Korbsessel, Eichen- und andere Rohrstühle, Bertikos, fast neuer
moderner Eichen-Bücherschrank, Mahag .-Bücherschrank, gr. Rußb .-
Bücherschrank, Dameü - Schreibtisch, Eichen-Herren -Schreibttsch
(Sönnecken), Aktenschrank mit Rollwand, Schreibmafchinen-Tisch
mit Rollwand, Nußb.- u. Eichen-Kredenz, Eichen-Ausziehttsch, hell,
Eichen-Truhc mit hoher Rückwand und Seitenschrank, Bauern -,
Näh-, Nipp- und andere Tische, Etageren , Eichen- und Nußbaum-
Wanduhren , Goldspiegel mft Trümo , diverse Spiegel , Bilder , Oel-
gemälde, Teppiche, darunter ein großer Smyrna -Salonteppich
<6X3,60 Mtr.), Vorlagen, Läufer, meff. Treppenstangen, Büsten-
ständer, Blumen - und Teetische, Nähmaschine, Flurgarderobe , Sitz¬
badewanne, Regulier -Füllofen, Gasofen , Gasherd , Wage«, Küchen-
Einrichtung , Eckbesenschrank, Wäschemangel, Eisschrank, elektrische
Lampen, Nipp- und Aufstellsachen, Bücher. Glas . Porzellan , Ge¬
brauchsgegenstände, Federbetten , Kisten, Gestndebetten, Frauen¬
kleider, sowie Haus - und Küchen-Einrichtungsgegenstände all. Art.

Ferner kommen mittags 12  Uhr wegen Aufgabe eines Zigarren -Geschäfts
folgende Laden-Einrichtungsgegenstände zum Ausgebot:

2 Regale , 1 Theke, 1 Erkerverschluß mit Spiegel , 1 Ansstellschrävl-
chen, 2 Ausstellkasten, 1 Markise usw.,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung während den Geschäftsstunden.

Wilhelm üelfrich 9
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. 2z Schwalbacher Sttaße 23. Telephon 2941

8is verdienen 'V7| |fk g a 1 # 1 durch direkten Verkauf
Schnell * VATI TTqiic tii  W an , mai . n.

Strumpf Ersatz*
von Haus zu Haus meiner

Socken
gegen Kälte gegen Nässe

warm wasserdicht
Sichern Sie sich den Alleinverkauf . 8 Einzclnmuster M. 1.50.

Frankfurt a. M.
F. 154 W Speicherst,r. 10.

3
Jul . I&iehrt,

, tu. 500 Rentner, AW.
Schütte lob st, zum Keltern oder Kochen, sind eingetroffen,

10 Pfund 50 Pfg ., Zentner Mk. 4.,
bei Partien billiger. Verkauf Vormittags auf dem Markt , Nachmittags
im Laden Manergafse 8 . Vorausbestellungenerbitte Telefon 9458.
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(Fortsetzung von Seite 6.)
3 Zimmer.

Walramstr. 13 3-Z.-W.. 1, 4QC Mi,
Walramstraße 23. 2 St .. 3 Z., Küche,

aus sof. ob. spät. Näh. P . 8121 48
Waterloostr. 2, V. 3, 3-Z.-W. sof.

Näh. Nr. 4.  bei Frensch. 8 8077
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim.. K., Msd. u.

Zub.. sof. N. das, oder Nerotal 17.
Weil str. 23. 2, schöne 3- Zim.-Wohn.
Wcib enburg str. lg , H.. 3-Z.-W., sof.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. s. ob. spät.
_z u Perm. Näh. Part , lks._ 88601
Westendstr. 1 schö ne 3-Z.-W. 880 79
Westendstr. 8» Vbh. 3.  s ch. 3-ZiuülW.
Westendstr. 10, Mtb. Part .. 3 gr. Z.
_u . K. per sof. Näh. Vdh. 1. 1514
Westcndstraße 12 3- Zim.-Wohn. 2224
Westendstr. 15. Ldh. 1. 3-Z.-W. sos.

Näh. Luisenstrake 19, Part. 1515
Westendstr̂ 20,Gth .^ 3-Ẑ W?Dl2472
Westen dstr. 22. Vbh.. 3-Z.-W. N. Hh.
Westendstratze 39 3-Z.-W. N.  P ^ Iks,
Wielandstr. 14 hochh. 3-Zim.-W. mit

Heiz. u. Wasserversorg, s. ob. spät.
_32 . das, o. Wielaubstr. 13.  P . st 2082
Wilhelmincnstr. 37 frbl. Tiesp.-W.,

8 Z., K„ b„ s. o. sp. Tel. 10 21. 2139
Wörthstraje 5, 1, 3-Zimmer-Wohn.

mit Balkon sofort  z u Pe rm. 1518forkstr.13,Gartenhaus,3-Z.-Wohn.orkstratze 23 3-Zim.-Wohn. m. Zub.
zu verm.  Näh . 1 St . r._ 1992

Wmmermannstr. 6 3-Z.-W., Balkon
sofort ober später. Näh. Parterre.

Zi mmermannstr. 9 3 Z. u. K. N. P . r.
3-Zim.-W., Erdgesch., m. u. o. Ms. u.

Zub., elektr. Licht u. Gas . Näh.
Walramstr. 9 u. Dotzh Str . 91.

_ 4 Zimmer._
Aarftrahe 69, 1. „Waldeck". sehr sch.

4—5-Z.-W.. Gas , Elektr. usw.,
wegzugsh. zu v. N. 1. St . r. 2219

Adottftraße5, 1. St ., schöne4-Zim
Wohn, per sof. ob. später. Näheres
zu ertragen daselbst beim Haus¬
meister._1544

Albrechtstr. 10. 1. sch. 4-Z.-Wobn. m.
._ Balkon zu v. N. 3 St ., Rehwinkel.
Nlbrechlüraße38, 1 St .. 4-Zim.-W..

nur Frontzim. Näh. Part, rechts
ober Röberstrahe 89. 1546

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen^
straße 2). 2. St ., 4-Zimmer-Wohn.
sof. ober später zu verm. 1547

Bertramstraße2, 3 r.. sckBne4-Zim.-
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . lmks, MooS. 8  8091

Bertramstraße 9. 1. Stock, 4-Z.-W..
mit reicht. Zubeb. auf sof. ob. spät,
zu vermieten. Zu erfrag. Hildner,
Brsmarckring 2, 1 S t._ B 809Ö

Bertram str. 1271,  4 -Z.-W. sof̂ ob. sp.
Bertram str. 18 4-Zim.-Wohn. sofort

ober spät. Räh. im Laben.  81 0461
Bismarckring 12. 2 St ., 4 Z., Bad. el.

Licht, Gas usw.. s. o. sp. 88599
Bismarckring 21» 1. sch. 4-Z.-W. mit
^Zubeh . s. o. sp. zu v. Näh. 3 r.
Bliickervlatz3 4-Z.-W. sof. ob. spät.
_ zu v. N. Men tet, Friseu rlab. 1552
Bl ücherstr. 15, 3, sch7 gr. 4-Z.-Wohn.
Blücherstr. 28, 2, 4-Z.-W.. sof. N. 1.
Gr. Burgstr. 17. 2, 4-Zim.-W. 1810
Klein,! Burgstraße 10, 2 St .. 4-Zim.-
_ Woh nung zu verm._ 2020
Eoulinstraßc 3, 2 St ., 4-Z.-W. iof.
^ ob. spät. Näh, bas, von 3—5,  155 -4
Dambachtal 10, Gth. Erdg., 4 Zim.,

Babez., Warmwasser-Einr., Balkon
u. Zubehör auf s. ob. sp. zu v. N

_be i C. Philivvi , Dambachtal 12, 1.
Dodh. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb.'"Änzus.

10-12 u. 4—6. Näh, Hart. 1813
Trtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,

großes Babez. n. Zubehör, zu vm.
N. Dotzheim. Str . 46, P. P . 1747

Dvtcheimer Str 73. 1, 4-Zim.-Wohn..
Bdh., s. ob. sp.. 750 Mk.. zu verm.
Näheres Bbh Part. _ 1998

Dotzheimer Str . 80. 1. 4-Z.-W. 88097
Doüheimer Str . 102, 2. Et. r.. 4-Z.-

W., Zub.»z. st Fan. N. bas. 8 12316
Dodheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

große Diele . Gas u. Elektr., auf
sof. ober spät, zu verm. 880 99

Eckernfördestr. 17. 1, schöne sonnig«
. 4-Z.-W. sos. ober später._ B12325
®0e’<6oaennnffe 15, 2, schöne4-Z.-W.
_Nah ^ A. £>. Linne nk ohl, La ben._
Emser Str . 2, 2, 4 Zim. u. Zubehör
_igf . ob. spät, zu vm. Näh. PF3 62
6m,'er Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
_bergt . Balkon. Näh?  P . links, 3—5.
Emser Str . 10, 2, aroße 4-Z.-Wohn.
. sor. Skah. Part .. Wevaanbt.
Emser Str . 25 4-Z. -W., l . o. mbk?2009
Emser Str . 47, Gth., 4 Zim. m. reichl.

3u b. an eine ruh. Farn. jof .JMO
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankrnftraße25 (am Ring), 2^St ..

sch. 4-Z.-Wohn. s. ob.  svät . 1493
Friedrichstr. 50. 2. gr. 4-Zim.-Wohn.

per sofort ob. später zu verm. 2004
Gneisenaustr̂ 13 4-Z -̂W^ Hochp.. 650.
Göbenstr. 2, Vbh. 1. Et., 4 gr. Zim.

u. Zubeh. sof. ober später. 88101
Göbenstr. 12. 1 l., 4-Z.-W.. Bad, Gas

u. Ele ktr., ke in Hth Näh, das. 2001
Göbenstr. 16 schöne4-Z.-Wohn. mit

Zubehör sof. oder  später . 87100
Gustav-Adolfstraöe 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Helenenstr. 14, 2. 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstättc, sof.  ob. spät. 1562
Hellmundstraße 53 schöne 4-Z.-W..

nahe der Emser Str ., sofort zu
vm. Näh, bei Gebr. Schmitt. 87617

Hevmundstr. 43 gr. 4-Z.-W. Hatzbach.

Hcllmundstr. 12» 1, 4 Zim.» Küche.
Kab. u. sonst. Zub. Näh. Lab., 1990

Herderstr. 15, 3. Sr.» 4 Zim., Küche
_u . Zubehör._ Näh, im Laden. 1563
Kapellenstraße 20, 1, 4-Zim.-Wohn,

mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
_per sofort ob. später zu verm, 1781
Kaiser-Friedrich-Ning 12, 2. Etage^

4-Zim.-Bb)hn. sof. ob. sv. 88654
Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk..

Part , ob. 2. St. » s. N. 1 I. 88727
Karlstrahe 39, Vdh., freunbt. 4-Zim.-

Wohn. zu verm. Näh. P . t. 8 8102
Kellccstr. 11, I, sch. 4-Z.-W. N. Nr. 13.
'Kellerstraße 13, 1, sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchgaffe 11 sch. 4-Zimmer-Wohn.

, zu verm._ Näh. 2. St . links. 2264
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. ü. Zub.,
_ 3. St ., gleich ob. sp. Näh. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z., Küche,

Bab, Elektr., Gas u. Zub. N.  Hp. r.
Klopstockstraße 11, P ., hcrrschaftlichl:

4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
_spä ter. Nah. Par t, rechts._ 1568
Kvrnerstr. 5, 1, 4-Ziin.-W. mit Zub.

auf sof. ob. sp. Näh. 1 S t. r. 1569
Langgaffe 24, 2, 4-Z.-W., K.» Speise¬

kammer u. Zub. Preis 750 Mark.
Näh. Langgaffe 24, Lutaesch. 1921

Mäuergaffe 8, 2, 4-Zim.-Wohnung
auf sofort oder später zu v. 1572

Mori tzstraße42, 2, sch, gr. 4-Z.-W.
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nerostr. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 l.
Ncrostr. 38 4-Z.-W., Bal57Erk „ Bad.

el. L., Gas, r. Zub., sof. N. 1.
Nicderwaldüraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.

_ Näheres beim Hausmeister. _ 1758
Oränienstr. 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit

Zub. s. ob. sp. Nab. P . l. 1845
Nheing. S tr. 6 4-Z.-W., I^ od.,3 . St.
Rheingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z., K.,

Bad usw.» sos. oder spät, zu verm.
Näheres bei Hart mann.  2035

Rheinstraße 89, 2. St ., 4 Z., auf sof.
oder spater zu verm. Näh. Laden.

Nbein straße 99, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.
Röderstr. 38, 2. Et., schöne4-Zimmer-

Wohn. mit Zub eh. s. ob.  sp . 1575
Rüdesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn. per sof. ob. später. 881 06
Rüdesheim. Str . 40 sch. gr. 4-Z.-W.

mit all. Zub. N. 1. St . l.  812169
Schar»horststr. 32 mod.  g r. 4̂ Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2 St . hoch, aus sofort oder später
_z u vm. Näh, das, u. 3 St ._ 1770
Schierstciner Straße 9 herrschaftliche

4-Zi mmer-Woh nüng zu vm. 1785
Schwalbachrr Str . 7 mod. 4-Zim.-

Wohn. per sofort zu verm. 89156
Schwalbachrr Str . 57, 2, mod. 4-Z.-

Wohn. für 800 Mk. zu vermi eten.
Stiftstr. 19, Gth. 1, 4-Zim.-W., Gas.

elektr. Lich! u. Zubeh. per sos. ob.
später zu verm. Näh. Pa rt. 1581

Stiftstraßr 26, 1. Stock, schöne4-Z.-
Wohn., mit Gas, Elektr. u. Bab,
aus 1. Januar 1916 zu  vermieten.

Wagemaunitraße 28, 1. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Bab, Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt"-Haus. Lang-
gaffe 21, Schalterha lle rechts. *

Waqemannstraße28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnuug. Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt"-Ha»s, Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts._ •

Wagemannstr. 31, 1. 4 Z.. K.. Zub.,
sof ort oder später.  Näh , das. 1582

Walramstr. 32, 1, 4-Zim.-Wohnung
sof. ob. später zu verin. Näh. baß
u. Wellritzstraße 57, 1.  2290

Webergaffe 56, Frontsp., 4-Zim.-L,.
guf sof. oder später zu vm. 2120

Westendstraße1 schöne 4-Z.-Wobn.,
freie Lage, zu vermiet en. 88615

Wielandstr. 25 4-Z.-W.. Wh. 1, gleich
ob. später. Näh. Hth. 1 r.

Winkeler Str . 8 4 Z.. 1 K̂ Bab,
2 K„ auf sofo rt ober sp äter. 1685

Wörthstr. 28  4 -Z^W. N.  P7 ^214 0
Aorkstr. 6 sehr schöne4-Z.-W., n. b.

Ring, auf Jan . Kaese tzier. 8 12382
Borkstraßc 8 sch. 4-Zim.-Wohn?'88110
4-Zim.-W»hn. mit Zentralheiz., elektr.

Licht usw., auif 1. Dez. ob. spät, zu
vm. N. Wink el er Str . 3, 3 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wohn, mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthüraße 14, Lad. 2019

5 Zimmer.

Barstraße 69, 1, „Walbeck", sehr sch.
5—4-Z.-Wohn., Gas, Elektr. usw.,
wegzuash. zu v. N. 1. St . r. 2321

Adelhei dstr. 19 sch. 5-Zim.-Wohnung.
Adelhcidstr. 26, 1, 5 Zim., neu herg.,

Bab, Äalk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei
Fustiz rat Laaff, Mo ritzstr.^0. 2312

Adeleheidstr. 82. 1 u. 2,  hochh. 5-Z.-W.
_sof . Anzus. 10—12 u. 3—6.  Bl 1057
Adolfsallee 4 5 Z. m. Zub., 2. Stock,

auf sof. ob. sp. Bes. vorm. 10—12,
nchm. Dienst ., Donn., Freit. 3—5.

Adolfstraße 1 6-Zim.-Wohn. Nahl
im Spebiti onsbure au.  1587

Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.
_Küche usw. sofo rt ob. später._ 1588
An d. Ringkir che9, 1, hrsch. 5-Z.-W.
Bismarckrina9, 1. Stock, 5 Zimmer

auf sof. ob. spät,  zu verm. 876 18
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

s. ob. sp. Näh, b. Galser. 88112
Dambachtal 16, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.,

Bad, Warmwaffer-Einr., Balkon u.
Zub., auf soß ob. später. Näh. bei
C. Pbrlivvi, Dambachtal12, 1. 1590

Dovhcimcr St r. 18  5 Ẑ„ n. berĝ . soß
Dotzhcimcr Str . 32 neu herg. 5-Z.-

W.. Gas u. Elektr., gr. Blk. 810349
Emser Str . 10. 1. 6-Z.-W., 2 Bälk.,

1. ApÄ 1916. Näh. P., Weygcmbt.

Dvtzheimer Str . 40. 1, herrsch. 5-Z>-
Wohn. mit Bad u. Zubeh., Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 89581

Emser Straße 43, Part., b-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermiet.
Nä heres dase lbst. _1910

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. ob. sp. zu vm. Näh, bas. 1594

Herderstraße 10, 2, 5-Zim.-Wohnung
_mit Zubeh. sof. oder später. 1815
Herderstr. 16, Hochp., sch. 5-Zim.-W.

mit all. Zubeh. gleich ob. spät. bill.
zu verm. Näh. das. Part. r. 2275

Herderstr. 26,sch .̂ -Zim.-W.,2306
Kapellenstraße 14, 1. Stock, 5 Zim.

u. reichl. Zubehör auf sofort oder
später zu turnt. Anzuseh. 10—4.
Näh. Pari , oder bei Georg Abler,

_ Nikolasstraße 24. 2128
Kirchgaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-

beh ör auf sofort ob. späte r.  2255
Kirchgaffe 29, 1. schöne5-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh.  H ausm eister Bach._ 2071

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
Wohn. sos. oder spät er zu v. 2101

Klarenthaler Str . 5, P ., 5-Z.-Wohn.
zu verm. Näh, im 1. St . r.  89877

Kopstockstraße 11. 1. Etage, herrsch.
5-Z.-Wohn. m. Bad u. all. Zubeh.
soß ob. spät. Näh. Part , r. 1602

Klapstockstr. 21, 1. u. 2. Et.» schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz, aus sofort ob. spät.
3u verm. Näh. Part . 2094

Marktplatz7 neu hergerichtete6-Zim.-
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort ob. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werben gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Abelheidstraß̂ 32. _ F 341

Marktstr. 13, 2, 5 Zim. u. Zub., auch
für Geschäftszwecke zu verm. 2037

Marktstr. 19, Ecke Grabenstr.. 1. St ..
Lugenbühl, 5- Zimmer-Wohn._ 1606

Maribstr. 7 5-Zttn.-Wo hn. sof. 1528
Moridstratze 25, 2. Etage, 5 schöne

große Zimmer  mit Zubeh._ 1608
Müllerstraße 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,
_ Küche us w,, per 1. April 1916. 2309
Villa Neubcrg 2, Hochp. ob. 2. Stock,

gr. herrsch 5-Z.-W.. reichl. Zubeh.,
s. gleich ob. svät. Näh. 2 Tr.L_1611

Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tr.7 Wohn., 5 Z.
Zubeh. sos. oder spät, zu v. Näh.

^ Karl Koch, Luisenstr.  15 , 1. 1612
Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10(4—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, Nikol asstr. 24̂ %^2125

Öranienstr. 45, 1, herrsch. ö Ẑimmer.
Wohn ung aus sofort zu verm. 1614

PhiNpvsdergftraße29 6-Z.-W. fofon
ob. später. Näh. Be cker, 2. Stock.

Rheinganer Str . 2 6-Z.-Wohn. mrt
allem Zubehör soso« zu verm.

Rheinganer Str . 16 sonn., gr. 5-Zrm.-.
Wohn, an ruh. Mieter zu vm. 1617

Rheinstraße 94, 1. Et., ö Ẑ.-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße12, 1 St . 1620

Rheinstraße 111, Part ., 5-Zimmer-
Wohn., Küche, Bad, 2 Mans., zwei
Ke ller usw.. sos. ob. spät. 89155

Rheinstraße 113 5-Z.-W. s. o. spät.
bi llia zu ve rm. Näh. 1. Stock._

W -instraße 123, Ecke Kaiser-Friedr.-
_ Ring, 1. St ., 5 Ẑ u. all. Zub. 2000
Rieh lstr, 19 5-Ztm.-W. äußerst bill.
Röderstr. 40, I. Et., 5 Z,, Zub.. Balk.,

gl. ob. sv ät. zu v. Näh, 2. St . 1621
Rüdesh. Str . 28 ist b. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh.. sos.
ob. sv. zu v. N.  Kais .-Fr.-Ring 66.

Rüdesh. Str . 29, 2. herrsch. 8-Z.-W..
sos. ob. spät. Näh. daselbst. 8 8109

Rüdcsheimer Str . 31. 1, Sonnenseite,
herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof.  ob. spät.

Rüdesh. Str .L3,̂ p.. 6 Ẑ u. Zb. 2012
Scheffelstr. 9 eleg. 5-Z«m.-Wohn. mit

all. Komfort._ Näh. Hart .̂ _ 2340
Schlickterstr. 11. Hocbv., 5-Z.-W.. m.

Bad. sof. ob. spät. Näh. 2. St . 2335
S tiftstr. 20, 1. 5-Z.-W. sos. Näh. Lab
Taunnsstraße 62 5 Zimmer. Küche,

2 Mans. usw., Gas , elektr. Licht,
berrschaitl. eingec., sofort ob. spät,
mit Nachlaß zu verm. Näheres da¬
selbst oder Adelheidstraße 28. 1,
Fernsprecher 676, oder Luiserl.
stra ße 19. Fernspre cher 43 9.

Wallufer Str . 3. 1, schöne 5-Z.-W.»
Süds., reichl. Zub. Ernst,Müller.

Weberqasse8 Arzt-Wohn. von 5 Z..
Kücheu. Zubeh. sof. ob. spät. Alles
Näh, bas, u. P ark straße  10 . 1780

Wielandstr. 5, 1, 8 Zim., Kücĥ Bad,
Zentr alheiz., sof. ober spät. 1631

Wilhelminrnstr. 37 (Villa), n. Walds
prachtv. 5-Z.-W.. Hp. s., 1. u 2. s.

_ N. Bierst. Str . 7. T. 1021. 1632
Wörthstraße 9, an Rheinstr., Part ..

5-Zim -Wohn. Näh. 1 St , 2210
Zietenrinq 14, 1. St ., b̂ Zim.-Wohn.,

knl. Bad n. all. Zub., sof. od. Gäs.
Näß bei israu Rinn. Mtb. 1. 2080

6 Zimmer.
Adelheidstraße 45 (Südseite). 1. Sr.
_6 Z.. Balk., Bad rc., sof. o.,sp. 1637
Adelheidftr. 56, 1. u. 2. Et., 6-Zim.-

Wohnung ver sofort oder später zu
_ve rm. Näh. Haus meister._ 1638
Ad- lfsallee 26, 1. 6 sch. Z.. gr. Balk..

reichl. Zb.. sos. od. sp. Näh. 2. 1322
Adolfstraße8 6 Zim., Vdh. Erdgesch..
_s of. od.  spät . (Menges, Hth.) 1639
An der Ringkirche6 herrsch Wohn.,

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S to ck. 2027

Bismarckrl 20 ich. 6-Zuu.-Wohn. sos.
od. sp.: el. Licht u. Gas._ B8118

Dotch Str . 11 ist 2. Stock6-Z.-W. zu
vm. N. Kaiser-Fr.-Ring 56. F362

Dvtzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring, herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. sof. o. fo.

_z u vm. Näh. Rheinstr. 106, 2. 1834
Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m. Bad,

elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermiet en. Ernst Ne user. _ 1538

Langgaffe 10, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W„
_ Geschafts-Et age. Näh. Kors.-Gesch
Langgaffe 16, 2, ,ch. Wohn., 6 od. 7 Z.,

Warmwafferheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres, auch betr. Berichtigung.
Nerotal 10. Hochp. (Tel. 578). 1646

Luiseiistraste 24 moderne 6-Zim-W
Näh. dase lbst Tapetengeschäft.̂ 1647

Moritzstr. 31» 3, sch. Wohn., 6 Zim.,
reichl. Zub., Elektr., Gas, Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich ob.
spater. Näh, bas, bei  Rapp ._ 1648

Moriüstr. 35, 2. u. 3. St7. sch. 6-Z.-
Wchnungen preisw. auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein. _ F 881

Oränienstr. 46, 2. Obergesch., schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.
Kein Hth. Näh. Oränienstr. 44, 1.

Scheffelstraße 9' eleg. 6-Zim.-Wohn.
mit all. Komfort.  Näh .Hart ., 2338

SchiersteinerStr . 36 herrscht6-Z.-W.
m. Zentralh. z. 1. 4. N. P . r. 2348

Schlichterstraße6, P ., 6-Zim.-W. mit
_ allem Zubehör sof. ob.  spät, z^ vm.
S chlichtcrstr 14,  3 , 6 gr. Z„ Zb., sof.
Wielandstraße 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mit Wohndiele,
Zentralheiz.. Warmwaffer vers. 1651

Wilhelininenstr. 8 herrsch6-Zrm.-W..
1. Et., sof. Näh. 4. Etage. 16 52

6—7 Zim.. Küche. Bad. Speisekammer
n. Zubeh.. elektr. Licht. Zentral-
Heizung. Auszug, sof. zu vm. Näh.
Tanmislir . 13. 1, hei Haas. 1653

_ 7 Zimmer._
Adolfsallee 32, Part . ob. 2. Et., Herr.

schaftl. 7—8-Ziin.-Wohn. aus gleich
_ ob. später zu bin. Näh. Part. 2060
«d- lfsiraße 10, 1. St .. 7 Zim. auf

sof. oder später. Näb. Part . 1654
Friedrichstraße9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad. Gas. elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., auf sofort oder spät,
zu vm. Näh. daselbst3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nachm. 1797

Rheinstraße 90, 1, hochherrsch. W.,
7 Z., Bad, Zub., 2500 M., 1. Avril

_oder früher zu v.  Näh , das. ,2315
Rheinstraße 96, 3, Ecke Wörthstraß«,

7 Z. mit reichl. Zub.. Badezim. u.
Balk. zum 1. Stprü 1916. Nah, das.

Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfra gen im  3 . Stock. _ 1874

Rheinstr. 109, P .. 7-Zim.-Wohn. zu
verm. Näh. Rheinlstraße 107, P.

Schwalbacher Straße 36, Meeseite.
7-Zim.-Wohn.. schön u. hell, groß-
Ränme, 1. Etage, allst krei. Vor-

_garten , ev. el ektr. Licht, sofort. 1686
7 ob 6 Zim. (Eckwohn.). Neuzeit ent¬

sprechend. m. Zub., sof. ob. später.
Näh. Hans. Taunnsstr 13. 1. 2215

8 Zimmer und mehr.
Scheffelstr. 9 eleg. 10- ob. 11-Zim.-

Wohn. mit all. Kvm. Näh. P. 2389
Taunnsstr. 55, 2. Et.. 8 Zim., Küche

Gas , Elektr.. Ankzua. Balkon? »
reichl. Zuff iot. ob. später 8 8120

Läden und Geschäftsläume.
Adolf str. 1 große Gesch äftsr. sof. 1659
Bahnhofstraste8 gr. hell. Büroraum

sof. ob. spät. Näh, bei Leber. 1664
Bertramstraße  20 Werkst,  zu v. 1745
Blüchcrstraße 19 Laden mit 2 Zim.

u.  Küche. Jtäh. Part, links.
Dotzheimer Str . 61 schön, hoh. Laden,

in dem Friseur- u. Schuhmacher¬
geschäftm. gut. Erfolg betr. wurde,
imol ge Ei nber. bill. N. 1 l. 8 9501

Dotzheimer Str . 61 Werkst,  o . Lagen.
Eltviller Str . 9 Laden mit Wohnung
, zu verm. Näh. Hau sverwalt. 2387
Eltviller Str . 14 gr. Lad, f. j. Gesch.
Ems er S traße 2 Laden zu  v ._ F362
Emser Straße 46 schöne Werkstätte,

auch zum Möbeleinstellen, zu ver-
_miet en. Näh, bei Meister. F862
Faulbrunnen straße 10 Laden zu vm.

Nähereŝ A. Lets chert._ 1668
Frankenstr. 19 Lad, m. o. o. 2-Z.-W.
Friedrichstr. 27 Wer kst, u Lagerrau m'
Göbenstr. 5 Sah en f. Kolonialwaren.
Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,
_sch ön. Laden  m . Mans. sofort. 2260
Hcllmund str. 29 Werkst, ob. Lag err.
Hellmundstra ße 43 /45 Laben̂ b.̂ 1721
Herderstr. 11 gr. Werkst, ob. Lagerr.
_z u vm. Näh, bei  Jerono , Stb. 1.
Hederstr. 11 gr. Werkstätte ob. Lagerr.

zu vm. Näh, bei Jerona, Stb. 1.
Hirschgrabcn 10 Eckladcn mit Lagerr.

f. Kartoffel- ob. Obsth bl. bill.  2286
Ka is.-Fr.-Ri ng 78  Bur .-Räume. 1251
Langg. 4 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst.
_ ob. Möbelein st. Anzus. b.  3 Uhr.
Marktftraße 13, Laden, neu berger.,

preisw. zu vm. Näh. 1. St.  2304
Marktstraße17 Laden sos. zu verm
_ Zu erfragen bei Lugenbühl. 1672
Marktstr."22 ist e. Lad. m. ob. o. W. zu

verm. Näh daselvst ober Nikolos
straße 41, bei Meier. _1673

Oranienstraßc 48 Laden mit schönem
Keller sofort zu verniie ten.  F 352

Otanienstraße 48, Werkst u. Sout ..
_j e 70 Qmtr., zu v. N. 3. S t. F353
Rheinganer Straße 6 Labenlokal u.

Wohnung, mit ob. ohne Bäckerei-
Räume, sofort ober später zu verm.
Näheres daselbst 1. Etage r._ 2344

Rheinstraße 56 Laden mit Neben-
raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Ecklaben.  1969

Rödcrstraße 7 Laben zu vermieten.

Rheinstr. 76, Hth.. als Lager. Atelier
ob. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Kuch^Kell. N. Ka is.-Fr.-Ring  56. P . F296

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
straße, auf glei ch ob.  spat, bill. 1778

Scharnhorststr. 36 trockener Laaer-
_raum z. Einste ll, v. Möbeln. 810261
Schwalbacher Stralw 21 Laden mit

Zimm er per sofort zu verm. 1679
SchwalbacherStr . 23 Laden billig.
Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.

(Entresol). 5 Zim.. Kücheu. reichst
_Zubeh ör  z u vermieten._ 8 8123
Wagcmannstraße 31 1 Laden sof. zu

vm. Nah. K.-Friedr.-R. 74. P . 1682
Walln fer S tr. 9 Helle Wer kst. 8 81 24
Wcbergaffe 46 Laden m Labenz, sof.

ob. spät. Näh. Zrgarren gesch. 1684
Wellritzstraße4 Lab en zu vm. , 2136
Zimmermannstr. 5, Lagerr. N. V. P.
Zimmer mannstr. 16 Wkst., ca. 50  gm.
Kleine Werkstatt sofort,zu vm. Näh.

Friebrichstraße 44,  be i Jun g.
Werkst, mit klein. Wohn., oder ohne

Werkstatt, auf 1. Nov. zu vermiest
Anton Müller, S aalga ffe 10,  Lad.

Laden u. 2-Zim.-Wohn. s. ob. „später
billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße5. 8 8127

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 8 schöne3-Zim.-W.

u. Küche in Frontspitzes. ob. spat,
zu verm. Näheres daselbst oder
Aarstraße1, 1._2278

Waldstr. 55 2- oder 3-Z.-W., 1. Stock,
mit  Z ubehör,  sofor t zu ve rmieten.

Fn Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
2 Min. von der elektr. Haltestelle,
schöne2-Zim.-Wohnung an ruhige,
anständige Leute oder einz. Dame
zu verm. Näh. 3. S tock rechts.̂ _ ,

Sonnenbcrg, Ädolfstraße 9, 0-Zim.-
Wohnung sofort u. 6-Zim.-Wohn.
sof. ob. spät, zu vm. Nah. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Fn Billa vor Sounenberg, BerMr. 8»
Frontspitzwohnungvon 3 Zrm. ,an
alleinsteh. Dame z. v., ev. an ernf.
Frau, die etwas Hausarb. übern.
Näh. 1. Etage, Schreiber._

Sonnenbcrg, Rambach. Str . 68, neuh.
^Wobn.. Gas, Waffcr. 2-4 Z. 1689

1—2-Z.-Woh>l. mit Küche u. Zubeb.
bis 1. Jan .. 120—180 Mk. lahrlich.
Gärtnerei Krauß, am Bahnholz.

Möblierte Wohnungen._
Nerotal 22 3—6 mbst tz. m. Küche für

die Wintermonate billig zu verm.

Möblierte Zimmer, Mansarden rr.

Ado lf^ 3° Gtb.lH g.̂ m. Z.. Abschst
Albrechttzr. 30, P .. mbl. Zim., sep. L
AHlWri -Bad. ÄÄew'tr. 8,

schön möbst Zim., auch mit Küche.
Arndtstraße8. P.. 2 sch möbl Frtsp-.

Zim. u. Mau st 10 u. 12  Mst mtst
Arndtstraße8. PiTeleg. mobl. W.- u.

Sckl afz.. Balk., sep. Erng., a. emg.
Bärenstraße2, 2, mobl. Zimmer z. v.
Bahnhofstt. 4. 1. Wohn-, u. Schlaf.zim.. 2 Betten, auch einzeln z. v.
Rismarckriua 22. 3 r„ sch m. Z.ch tll,
Bism arckring  33,^ .st. sch., m.̂ Z.̂ bill.
Ble ichsträße 33, 2, schön möbl. Z., btu,
Bl ücherstra fte 14, 3, 4 Mk.
Blücher str. 28 f. Arb. Log. Nah. 1,
Blücher str. 36. Fsp.-Z.. mbst, W. 2.50.
Damba chtal2, 2 I., gut m. Z., sep.  E,
D-tzheimê Str^ 35̂ P ^ st̂ gul m. Z,
Dotzheimer Str . 39, P ., gut mbst Ztm.
^mitzauck ohne Pension. _

Grabenstr. 5, 3, 1 mbl. Zim.. 1 ob.
2 Betten, billia zu vermieten._ _

Seleneustr atze 27, 2 l.. möbl. Zimmer,
Hcllmundstr. 3, 2, großes gut nx.J ),
Hellmundf!r̂ 11,̂ 2 l^ mbl. .Zim. bill,
Sellmiindstr. 39. 1 l.. mübl. Zimmer.
Hellmundstrase 39. 1 l., erhalteii

Düädchen billig Kost u. Logis._
Hcllmund str. 40, 1 r., mbl. Ms., 2M,
Hcllmundstr. 42 eleg. möbl. Zimmer

in gutem Hause bill ig zu verm.
Hellmundstr. 45̂ bê .Herzoĝ .m^ Ms,
Hellmundstraße58, P . r., frdl. mbl.

Zim. auch für beff. Haudwerker._
Herderstraße 13, 3 l., einfach möbl.

Zimmer mit freier Aussi cht zu vm.
Jahnstr. 18, 2, m. W.- u. Schlafztm.»

1—2 B„ m. Kücheubenutz. billig.
Jahnstr. 36 m. Md . 9 "M. N. 2 r.
K.-Friedrich- Ring 20, 3, möbl. Zim.
Kirchgaffe 40, 1, m. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer, auch einz el n,  z u verm.
Körnersträ ße 4, M. 2, möbl. Z. bill.
Luisenstratze5. Garterih. 2 r., Weber,
,freundl^ möbl. Zim. billig zu vm.

Luiscnstr. 18 möbl. Z., 3 Mk. Näh, st
Luisenstratze 49, 1 St . rechts, schön

möbl. Zimmer zu vermieten. .
Moritzstraße 25, 3, schön möbl. Zim.

mit oder ohne Pension zu verm.„
Moritzstr. 49, Mtb. 3 r. , m. Z., 3 Mst
Moritzstraße 64, 1 l„ schön rn. Wohn-

u, Schlafz immer, elektr. Lichst
Nikolasstr. 8, 2^ Et., möbst Zimmer.
Oränienstr. 4. B., kleine möbl. Man s.
Oränienstr. 38, Mt b.. schön mbst Jo,
Plhilipvsbergktraße 24, 1 st, sch. sep.

möbl. Balkonzrm.  z . 16. Ott, zu v.
Philippsbergstr. 30, 2, sch. mbst Zrm.

an Dame bei Sp rachlchrerinz. vm.
Rbeingauer Str . 20. B. l.» sch,  m . ZI
Riehlstr. 12, P . st, mbstZ. rn. Küchen-

benutz. an Kriegersfrau od^Fräul.
Röderstr. 24,  P .. kl. m. Stbch., KochofI
Roonstraße 20, 3„l., möbl. Zim. an

ein anstänö. Fräulein bill ig zu vm.
Saalaa ffc 8 mbl. Z., 1 u. 2 B.. bill.
Sckar nhorst str.  48, P . r.. m. Z. 15 M,
Schulberg 15, P ., rriöbst Zim. billig.
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Schulder« 27. 2. bei Deik, fcfi. m. fl.
Schwalba cher  Str . 14. l _r.,mö &l._8,
Schwalbacher Str . 46^ 2, 2 frdl. sonn.

sch, mbl., cm sol. Vertäut .. 22 M.
albacher Str . 71, Bäckerei. mofrL

im. u. Mansarde sofort au Herrn.
Schwalbacher Strafe 85, V., möBI.

flinuner billig au vermieten.
Seerobenstraße 4, 1 r., möbl. Zimmer

sof. zu verm. Woche 3 Mt.
Steinaasse 12, 1, kl. freunbl . m. Z. s.
Walramstr . 8, 2, sch, mbl. Z. sof. bill.
Walrams tr . 17, 1, erb. Madch. m. Ms.
Wellritzstr. 7, H. 2, erh. Mdch. Schlst,
Wellritzstr. 57, 2 L, ein möbl. Zim.
Zimmrrmannstr . 8, $>. P . l., mbl. Z.
Einfache? möbl. Zimmer zu verm.

Näh. Adlerstraße 15, Hth. 1 St.

»feere Zimmer , Mansarden rc.
Adelbeidstr. 37 1—2 gr.
Ädlerstr. 18, 1. gr. Z. z.

üne Msd.
MW.

Adlerstraße 58 frdl. le erer Zimmer.
Adolfsallee 6, Hth. ©., 2~&., neu her.

gerichtet, ca. 45 Qm . Fläche, zum
Einstellen von Möbeln oder für
Büro u. de ra l. Näh. V. E.

Ll ücherstr̂ 3 heiA^ MarrsH B. 1 l.
Emser Straße 10, 2, leeres freundi.

groß es Zimmer zu vermieten.
Friedrichsrr. 55. Vdh., frdl . Mans.
Göbenstr sch. Zim. sofort.
Göbenstr aßê 29, 1, scnnigeS le er! Z.§elenenstr.15 leeres Zim.im Hth.1.elenenstr. 17 ar . Z. u. Kell. N. V7^
Hellmund str. 27 leere Mansarde z. v.
He llmundstr. 44 fä . heizb. Zim. sof.
Herrngartenstr . 12 2 I. Zim., 9—2.
Jahnstr . 18, 2, 2 l. Zim. f. Möbeleinst.
Jasinstraße 46, P . I., leereS Zimmer .
Karlstraße 38, 1, l. Mans . zu verm.
Körnerstr ., S ar . Md . zu v. N. Burk.
Mauergaffe 12 bell« heizb are Mans.
Moritzstr. 42, Stb ., gr. Z., Kochof., W.

Moritzstraße 50 großes hei zb. Z. sof,
Neugaffe 18 2 tnein anberg. M. Jacobi.
Niederw aldstr. 1 hzb. Msd. z. Novbr,
Rauenthaler Str . 11, Sb . P .. 1 sehr

großes Zimmer für sof. prerswert
zu verm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mau r itius straße 7, P.  F 539

Rauenth . Str . 18 Räume z. Möbel¬
ei nü. preisw . N. Scheffelstr. 1, P.

Rheinstr . 64 sch. Mans. a. einz. Frau.
Röderstraße 7 leere Mansarde z. vm.
Sch ulbera 6 heizb. Mans. mit Gas.
Schwalb. Str . 73, 1, heizbare Mans.
Walramst r. 87» P ., gr . l. D.-Z. sof.
Weilstr. 19 l. Mans., W. u. Kochgel.
Westendstraße 19. 1. schön. leereS Z.
Westendstr. 84 Mans . für Möbel.
Westendstr. 32, 1 r„ 2 Zimmer z. vm.
Wörtbstraßr 22, 2 l., ar . leeres Zim.
Zimmrrmannstr . 5 gr . l. Z. N. B. P.
Leer. Zim. Näh. Ädelheiüstraße 61,1.

Keller, Remisen, Stallungen rc.
Adelheidstraße,82 gr. Stall od. Gar.
Adolfstr. 10 ^ Laaerke ll.. Lagerr . 2287
Dotzheimer S tr . 83 Garage z. v. F362
Trudenst raße  3 mitt elgr . Ke ller. 2161
Frankenstr . IT^S tall f. 1 a. 2 P f., gl.
Gneisenaustr . 12, Göller, gr. Keller.
Herderstr. 11 Stall m. 3 Ständer : u.
, Zubeh. Näh, bei I «rono, Sw . 1.
Rhe instr . 50 StäTTRem ., Lag. 2189
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, do rts . bei Auer, P ar t. F 352

Wellritzstraße 21. 1, gr. Keller zum
Aufbew. v. Obst u. Kartoffeln . 2226

Stall mit groß. Keller und 2. oder
8-Zim.-Wobu. p. sof od spat. z. v.

_Dotzh eimer Str . 98, V. 2 r. 1694
89ei nke ll er zu b. Qranienstr . 6. 1944
Wein- oder Lagerkeller mit Zugang

von der Straße sofort zu vermiet.
Webergafse 49.

Wchtlilcht

nM " allzu 'weit v. d. Jnß -Kl
Off . u, M. 413 an den Tagbl .-Ve rlag.
G^iild . Herr sucht ruh. möbl. Zim.

in kl. Haush ., m anst. H., als Alleiri-
u. DauetTnieter . Preisung , u. W. 414
an den Taubl .-Verlag. _ _

" ' eines ei,.' fach mübL_3tmwe t
!?s.mit Kost von all einsteh. Witwer

Off. mit Preisangabe unter Z.
an den Taabl .-Verla g,- , —

Besucherin der Handelsschule
sucht Zimmer mit voller Pension auf
längere Zeit . Angeb. unter T. 414
an den Taabl .-Ver lag. -
Kl. Raum zum Möbelernstellen gef.
Off, u. T . 100 Bismarckrrng 11, 2 r.

jf Prrmirtinizeil1
_ 2 Zimmer._
Luisenstr. 46, Bdh., schöne, sonnige

2-Z.ni.-W. mit Heiz., sofort. 2313
Rnneulhnler Straße 11.
2mal 2-Zim.-Wohnungen mit Küche

per sofort zu vermieten. Näheres
bei Ullmann , Vdh. 2. F 540

__ 3 Zimmer.__
Platter Str . 15, P ., schöne sonn. 3-Z.-

Wohn., Bad, Balkon, Mans. u.
Keller, Garten benutz, zu verm._

Aorkstrabe 12 eint schöne3-Z.-W»hn.
mit Gas , Elektr., Heiß- u. Kalt-
Wasserleitung, sehr billig auf aleich
oder später zu verm. Näheres
1. Sto ck, bei Lonsdorfer._

_ 4 Zimmer.
Bülowstr . 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

Parti , 2. u. 3. Et ., sof. od. später.
St.  bei Zeltmann , 1. Et age links.

Kaiser-Friedrich-Ring 43, 1,
schöne 4-Z.-Wohn., mit sämtl . Zub.,

für 1150 Mk. zu verm. Anzuschcn
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. b.
Eigentü mer, Göben straße 5, P . lks,

Klopf,ott fti . 1, 3. Et.,
4-Z.-Wohn sofort zu verm. Näd.
Gutenbergplatz 3. Parterre . 2052

MuleMM. ö.1Sl..
Herrschaft!. 4-Zim.-Wohn. mit
Nachlaß zu verm. Näheres

KchmlönHer Straße 3,
1. Et ., zwei moü. 4-Zim.-Wohnungen

mit Ball ., Bad. elektr. Licht, auf
sofort zu verm. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr. 59, 1,  Aßmus . 2034
D-ägemattttstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus . Langgafse 21, Schalterhalle
rechts._ _ *
Wagemannftr. 28, Q

2. Ŝtock. schöne 4-Zimmer -Wohnung,
" u. elektr. Lickt, sofort zu verm.
Näh. im ,.Taablatt "-Hau», Läng¬

ste 21, Schalterhalle rechts. *gä

ftlnsnin 4Zim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 8
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten . 2042

1.8.431« .,1.5!.,
in Herrschaft!. Hause, Schenken-
dorfstr . 1, a. sofort zu vm. 1697

mit Zubehör
Zietenring 13, 3, z. vm. Näh. HauS-
. hesitzer N. S teib, Mori tzftr.,9 . 2246

5"Zimmer.  _ '

Kalser-Dkbr.-Rlng 47
eieg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reich!. Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hintergarten an ruh.
Leute s. od. sp. zu v. Pr . 1400 M.
Näh. 2. Stock, Lehmann.  1433

Oranienstraße 33 5-Zimmer -I
_vo llständig neu herger., z. v

TallNllßstr . 62
5 Zimmer , Küche, 2 Msd. usw., GaS,

elektr. Licht, Herrschaft!, einger., so¬
fort oder , spater mit Nachlaß zu
verm. t>täh. daselbst od. Adelheid¬
straße 28, 1, Fermprech. 676, oder
Luisenstraße 19, ,fernsvre cher 439.

Msberae5̂ Ser7Woya..
1. Stock, mit Zentralheizung , so-
fort mit^ Nacklaß, wegen Wegzugs

_ 6 Zimmer.
-Idelheidstratze 88,

EckbauS, frei gelegen. 1. St ., schöne
6-Zim.-Wohn„ 2 gr. Balk.. mit
reich!. Zubeh.,. elettr . Licht usw.»
auf sof. od. svater. Nah. daselbst u.
Luisenstraße 19.  1737

Humboldtstr. 11. Etagen -Billa . in be-
guemer, ruh. Lage, ist eine herrsch.
K-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim^ 3 Mans ., Balkons,
Doppeltr . rc. Näh, daselbst. 2217

.22,
2. Stock, eleq. «-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres dajeldst m»'
im Kontor od. 3. Stock. 1700

An 2-Etagen -Billa herrfchaftl. neu¬
zeitliche große K-Zim.-Wohnung,
mit Zentralheizung zu vm. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77. L
Donnenberg. Haltest. Ten nelbach.

7 Zimmer.

1. Stock, mit Zentralheizung , so¬
fort mit Nachlaß wegen W«
zu vm. Rauenthaler Str . 20. _

Mae 5-Miner-Mahnung
Kaiser -Friedrich-Riag 84. sehr
preiswert zu v. N. d. W. Sauer¬
born, Wörthstratze 8. Tel. 1782.

Kll!ser̂lleür!lh-Vtitg d9.
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-W»hn.,

Bad, reichl. Zub« z. 1. ?lvri > 1816
zu v. Näü. 3. St ., bei Gö». 2351

BotCeres MM
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.

8?äh. Franz -Abt-Straße 3, 1. 1701
Lranienstratze 15, 2,
große 7-Zimmer -Wohnuna , mit

reichlichem Zubehör, umständehalb,
sof, oder später billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts, von
10 - 12 u. 3—5 Nbr. _ F539

.40,0 (011,
hochherrichustl. 7-Zimmer-rvohnung
mit reichl. Zubehör, Bad, Balkon
tfersonenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder ipäter zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite und
Adelbeidstr. 32. Anwaltsbüro . F341

ö-Mmr-Wohnnng.
1. Stock, seit langen Aahren «utgeh.

Fremdenpcnston, umstandeh. sofort
zu vermieten , event. mit Möbeln.
Anaeb, u. E. 415 an d. Taabl .-B.

8 Zimmer und mehr.

Abalfsnllee 45, 2. Sl..
Herrschaft!, moderne 8-Zim.-Woh«.,

gr. Veranda nach Osten, Schlaf-
zim., südl. gel., per sofort od. später
zu verm. Näh, das. Pa rt . 23 18

5n « Hilft
Biebricher Straße 34 zu verm. zum

1. April od. ' ~ '
Bad, Balkon,

Nutzung. Hausmeister erteilt Aus-
tunst . Besrchtiauna 11—4 Uhr.

Arzt -Wohnung«
Langgafse 1, 8 Zimmer mit Zubehör.

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
epent. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu »ermteten. Näheres Baubüro

__ffilbn tt , Dotzhcil ner Str . 43. 98131
Renda«
Schillerplatz 2,

hochherrfchaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele, Lift, Zentralheizung,
elektr. Licht, GaS, Kamin » ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Bacuum,
auch geteilt, auf 1. April 1816 zu
vermieten. Näheres 3. Etage,
Schellenbe rg.

M AeMelMMMmI
Srotze VoWoo.

12 Zim.» Küche. Bad, Speiset , und
Zub., el. Licht, Zentralh .. Aufz.. in
w. feit 22 Jahr . Fremden -Heiin
mit Erfolg betr.. sofort oder spät,
tauch geteilt) zu vermieten . Näb.
Tannusstr . 13. 1,  bei HaaS. , 1702

8-Z'wmer -Wohn. mit r -ickil. Zubehör
TaunnKftratze 23,
2 St ., fof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch, 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Laden Ellenbogens . 6
m. Wohn., Wurstküche, zu v. 1834

Laven
Helenenstr. 18. mit Wohn. u. Zub..

sos. od.  spät , zu v. N. 1. St .̂ 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2.

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbüros oder
L. R ettenmaver, Nikolasstra ße 5.

Kirchgaste 70, 1. Stock,
Geschästs räume mit Scha ukast. zu v.
Kranzpläd 1 ist der 1. Stock, kür

Svrechzim. od. ied. Geschäft vall..
ievt geteilt, zu v. Näh. 1 r. 1536

Laden
Langgafse I,

' 2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. »orüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Bildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B9857

Inten SMuetijajfc 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmer -Wohnung auf
sof. oder später zu^verM;_ 1892
Mil liiMMe 12

fof od. spät, zu um. Näh. NikolaS-
str. 24, P ., bei Georg Adler. 1708

Nikolasstraße 21. Seitenbau , für
Wäsch., Werkst., Lagerräume , «ew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824

Itdiahon  We1lri «straße 24 sofort
CtlllUI » }* oder aus  s päter. 14 96

Moverne Laden
mit Rebenräumen zu vm. Näh.
Bild ner, Bism arckr. 2, 1. 88 132

evt. mit Lagerr . «. einschl.
2-Zim.-W. Bleichstraße 27.ftnliM, Wh». Mnel,

Nikolasstr. 12. mit Inventar . s»w.
Vorhand. Wohn, nebst reichl. Zub.
sofort oder später zu v. Näh. nnr
bei Oleorg Adler, Nikolas str. 24, P.

Büro zu vcrm.
Rheinstr. 84, P ., 2 große Helle Zim„

Zentralh erz., el. L. Näh. 2. 2162

1 I

Läden
unter günstigen Bedingungen
vermieten . Näheres

zu

Jmmobilien -Berkehrs-Gesellschaft,
Marktplatz 3.  _

Großer Etkladen,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen,

285 gm Fläche. 7 Sd>aufenster,
Zentral -Heiz.» elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. veg. SpeifehauS,
Bank, od. dergl. geeia.. fof. oder
später zu verm. Näheres Hcms.
Taunusstraße 13, 1. 1711

Unsere großen Büroränme
im Hochparterre und Untergeschoß
(mit Stahlkammer)
Wilhelmftraße 15

sind unter günstigen Bedingungen
zu vermieten.

Wiesbadener Bank
_ S . Bielefeld u. Sö hne i. fl.
Z. Möbeleinst. Part .-Z. u. Lagerr . zu

verm. Klarenthaler Str . 3, Hp. r.

Villen und Häuser.
Aarstraße 12», nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa, 7 refp. 8 Zim.,
billig. N.  Herd ersträße 3, 1 89249

Das Haus Dotzheimer Str . 23, Ecke
Hellmundstr., zum Alleinbe« ., rnth.
8—10 Zim. u. reichl. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh . GeschäftSbetr. ge-
eianet. fof. oder fväter zu v. 2180

Billa Freseninsstr. 47
zu »erm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
»erkaufe«. Nähere» Carl Koch.
Luisenstraße 15, 1. 17 12

PiUß Knpelleustrnße 28
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim Haus-
meistcr, Kapellenstraße 13.  2317
«illa Rerotal S«

lto»_ . ..
Bierstadter Str.

mg zu r
. 7. Tel. 1021. 1713

Ginsnm.-MllllWnllnnnylflr.19
7 Z- u. reichl. Zub. gl. od. sp. 1714

Billa WalkmüWtraße738 große Z7,
r. Zub. N. Kirchgaffc 11, 2 l. 2079

^ i, 8—10 Ammer.
an der Emser Str ., umftändeh. sof.

od. später sehr bill. zu verm. Nah.
AlLrÄhtstraße 7. Telephon 759.

Pensions-Villa,
in bester Kurlage , Nähe Kaiser -Wil-

Helm-Denkmal, zu vm., all. Koms.
Bismarckring 15 , Part .

Landhaus , nahe Nerotal und Wald,
p. s. od. sp. f. 1600 Mk. zu vm. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

AuSwörtiae Wohnunaen . _

SorokWe. tauige
4 3» «ek-» o8miz

9^ ntlt3 Parknsftr . 4 , Part..
mit Badezimmer, Kucke,

Speisekammer, Keller, Mansarde,
Souterrainz mmer auf sofort preis-
wer>mit Mietnachifttz zu ver¬
mieten. Die Parkusstr. ist die Ver¬
längerungb:r Kaiserstr., in bester
zennaier Lage. Näheres bei Frau
Schneider , Mainz » Kaiser¬
strabe 34'/io, I, Tel. 605. F ÔO

Möblierte Wohnungen. _ _

Em5W.Villa i3"14Ä m:
Möbl. Wohn., 3 gr. Zim. u. Küche.

billig zu v. P agenstechc rstr . 1, 1,
Eleg. möbl. kleine Wohnung oder

Einzelzimmer in Billa , m. Küchen,
benutzung, abzug.» in gesunder,
freier Lage. Haltest, der Elektr.
Off, u. B. 411 an de« Taabl .-Berl.
Bierstadter Höhe

ist sofort eine nett möblierte, abge-
schloffene 2-Zim .-W»hnnn «. mit
Küche, Gang , Zubehör und Bade-
gelegenheit. zu vermieten . Angeb.
ii. F . 412 an  den Tagbl .-Ber lag.

Günstige Mietgelegenheit!
In Villa, prima Lage, schöne5 Zim.

mit Heizung, evt. möblrert, Dauer
nach Uebereinkunft, mit Nachlaß
zu vermieten . Offerten u. U. 414
an den Tagbl .-Berlag._

Möblierte Zimmer , Mansarden re.
Adelbeidstr. 10, 2 St ., großes sonnig.

gut möbl ierte s Zimmer zu ver m.
Blumenstraße 10, 1. Etage . 1 großes

möbl. Zimmer wird an f. Dame
abg egeb en. Anzu se ben 10—1 Uhr.bgegcb en. Anzu se hen 10—1

DeiaspcrKraßc8
2 aut möbl. Zimmer zu vermieten.
Dotzheimer Str . 37. 1, versetzungSh.

eleg. möbl. Balkonztm., sehr gute
Penston , 80 M., sehr gut Emvfehl.

Emter Str . 44, 2 l.. sch. m. Frontsp .-
Zim. mit Ka ffee 18  Mk . mtl ., sof.

Grabenftraße 8, 1, möbl. Zimmer,
event. au ch mit Küche, zu verm.

Gut möbl. Zim. mit Schreibtisch zu
verm. BiSm ar ckring 15. 2 recht».

Zwei OleschLftSdamen finde» gute
Pension Fr iedri ckstr. 44. r . 3. St.

Zimmer , neu möbl., nahe Bahn und
K.-Friedr .-Rina Moritzst raste 51. 1.

I « ruhig . Haufe möbl. Wohn- und
Schlafzim . mit Kücheubenutz. bill.
(Bad, el. Lickt). PhilippSbergftr . 14,
Bart .» Privatw eg na ch Emser Str.

Mön möbl. Ammer
an gebild. bernfStät . Herrn oder

Dame zu v. Wallufer Str . 12» 1.
Leere Zimmer , Mansarden re.

Hartingstr . 13 2 l. kl. P .-Zim. zu v..
auch zum Unterstellen.

Schön, leeres Zim., mit ZentraLheiz.,
Gasbel . u. fev. Eins ., an soliden
best. H. od. D., Nähe Köckbrunn..
Dauerm . Adr, im Tagbl .-Berl . I-ä

K Mchchche
Ein kleines Mischen

mit Obstgarten zu mieten gesucht.
Off, u. F . 414 an den Tagbl .-Berlag.

Danermieter
sucht 2 gr. Zim. u. Küche, Bdh. 1. St.
od. Part ., zum 1. April 1916, Süd¬
westviertel. Off. mit Preisangabe
unter Z. 407 an den Tagbl .-Verlag.

3—4-Z.-W. od. kl. Landhaus in
Bierstadt od. Nmgob. Wiesb., cvt. m.
Garten , per 1. 4. 16 zu mieten gef.Preisoff. u. L. 78 an d. Tagbl.-Berl.

5-Zimmer -Wohnung
mit Garten oder Landh. mrt größ.
Obstgarten zu mieten gesucht auf
Avril 1816. Offerten unter O.
an den Tag bl. -Berl ag.

413

Dauermieter
sucht zum 1. Rov. schön möbliertes
Wohnzim., mit Balkon u. Schlasz.»
anschließend im 1. Stock. Wilhelm-,
Taunus -, vord. Sounenberger Str .,
vorderes Nerotal . Gefl. Offerten
u. O. 414 an den Taabl .-Berlag,3 möblierte Ammer
mit Küche, in 1. Etage , Südseite ei«,
nicht zu hoch gelegenen HauseS. ge¬
sucht. Offert , mit Preisangabe «.
P . 414 a»  d en Tagbl .-Berlag.

Dame mit 6jähr . Töckterchen
sucht 2 ruhige möbl. Zimmer , am
liebsten mit Mittagstisch , ln gutem
Hause. Angebote unter P . 413
den Tagbl .-Berla

an

Möbllettes Ammer ßefudit
mit guter Beleuchtung, Schreibtisch
ecw., Nähe der Kgl. Regierung be.
vorzuat , jedoch nicht Bedingung.
Angeb. mit Preisang ., auch solche
mit voller Pension , unter A. 785 an
den Tagbl .-Verlag.Aeltcre Tame
sucht gut möbl. Wohn- u. Schlasz^
mit guter Verpflegung, in b. Privat-
familie , Hochvart. od. 1. Stock, Süd»
stadtteil, Sonnenseite . Offerten u.
L. 414 an den TagbU-verla g._
Gut mövl. Zimmer

mit Frühstück. Nähe Ringkirche, von
Offizier gesucht. Angeb. mit Preis
u. D. 411 an den Taabl .-B»rlag.

H grtm&eni)tiiBt
JltnAan Jilla danatn“,

«beggstratze 2, Zimmer mit bester
Verpfleg, von 5 Mk. an. f. Dauer « .
Bäder im Hause. Telephon 6837.

M J)tiönt-J)cn(ioii(
gr. Zimmer . Lift, Televbo«, elektr.
Licht» Zentralheizung . Bad Vorhand.

Beste Verpflegung.
Slylllerplntz2.1. bei Elders.

Kurpeuston
Villa  Eilt©

für Ruhe. u. Erholungsbedürftige
Donnenberger Str . 8, Barksette.

Tel. 6000.
Elegante moderne Villa, mit

Terraffr n. BalkonS. Groß . Gart.
Direkt am Kurpark . Ruhige, ge-
schützte Südlaae . B- rzügl . Ber.
Vflegung, auck, Diät . Für Winter¬
gäste vorteilhafte Bereinbarunae «.
Event. Abgabe ein, möbl. Etage.

Pension Ossont^ Grünweg 4, nahe
Kurhaus , Zimmer m. u. ohne Pens.
Mler höherer lehrnnflnlten
finden vorzügliche Pension . Näh.
Brrlitz-Schule, Rbein stra tze 32.

Eleg. behagl. möbl. Zim., mit u.
ohne Penston, mäßige Pr . Livvert,
SchwaU mcher Straße 57, 1.__

Kg.-Schwa1t»ach,
Pension Tannenburg , auch im Winter
geöffnet. Bes. Geschw. Gravenhorst.

WohnungS-Rftchwets-
Bureau

Lion St  die.,
Bahnftokstraß « 8.

Telephon 708«
Größt« Auswahl von Mied» «uh

Kautohjektru jeder Art.
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3
Brtvat - Verkäufe.
ZugfesteS Pferd

zu verk. Lothrin ger S traste 27.
Ein dieSjähr. Ziegenbock ohne Hörner
»u verk. Kellewtrcche 10, Bart.

Kleiner br. Dackel
bM. zu verk. Kirchgaste 11, 2.

Junger Schäferhund (Rüde) billig
ab^ugehen Rreserwald iirasie 14, M. 2.
i Junger Fox-Terrier
;in gute Hände sehr billig abzugcben
Neudorier (Strafte 8,

Prima singende Kanarrenhähne,
nur eigene Sicht , Weibchen, a 1 Mk.
Welle, MichelÄberg 18, Laden.

Kanarienhahne , Stamm Seifert,
lau Verl. Wellriw'traste 25, Fro ntsp.
Pr . Herrenstoffe, für Damenkleider
geeignet, bill. zu verk. Jahnstr . 22, 1.

Gut erh. Kostüm billig zu verk.
Rettekbeckstvaste 18, 2 r.__

Fast neues graues Jackenkleid,
Gr . 44, billig zu verkaufen BiSmcwck-
ring 38, Part.

Bl. Jackettkleid u. fchw. Kleid
bill. zu verk. ©eem&ertftrafie 8,  3

Schw. Jackenkleid «Gr . 42)
bill . zu denk. Wieländstrahe 20, 3 r.

Dunkelbl. Jackenkleid
sogt neu, sofort zu verk.
KÄtz straste 4, PMt ._

1 fast nettes bl. Jackenkleid .
Abendlnautel, Damen schuhe (39),
Staff f.  schw. Kleid, Herven-Rock u.
Ueberzreh. hi Rauenth . Str . 17,1 r.
Gut erh. schwarzes Tuch-Jackenkleid,
schwarz u. weiß gestr. Jackenkleid,
riMeid . Strasterrkleid, mauve, ein
Abendkleid, blau , zu verk. Hellmund.
straste 58, Part , r.

FeiueS grünes Eolienne-
u. blau . Jackenftebd (Gr . 42), Herren-
ReitstiefÄ u. Lackschuhe(Gr . 44) u.
sch. Wchchbütte pveiSw. zu vk. Anzus.
9—40 u. nach 6, Kais.-Fr .-Rwg 38, 3.

Fr .-Mantel billig zu verk.
Näheres  i m Ta gbl.-Verlag . I-k

Schöne Stola mit Muff
bi ll. zu vk. Schwalbacher Str . 47, 2 l.

Graues wafferdicht. Offiz.-Eape,
n. nicht getr., Ansch.-Pr . 48 zu 28 Mk.
abzugeben AdekheidstrasteA , 1.

»r Leutnant od. Feldwebel-Lentn.
grauer Mantel (gr . Fig.), Mütze
iGr . 88), Stiefel , AchHWcke, alles

weni^ getragen, ^ zu verk. Eltviller
^ warme

fast neu.
wanne,
billig zu vei
Gartenhaus,

me Ueberzieher,
größeren Herrn , 1 Bade-
tuhl und Verfchledenes

Lcnurusstraße 34,

Sehr gut erh. Herren -Ulj
IüuÄ .-Ans. bill. Herderst

Herren -Mster, neu, A,
Svortaumig u. Kellner-Frackanzüge
bi ll. zu dem. tzeLmundstratz« 36, I I
Herren - n. D.-Ulster, Kinderkleider,

Sc huhe zu  v erst. Bismar ckri ng 10, 8 l.
Nuzrm, Urberzieher, Irack -Änzua,

Frack-Westen z. vk. Adclyeidstr. 38? P.

1 Paar eleg. Lackftirfel, schw.
billig zu verk. Luxer

I»
sacken

n
.rownmg -Rer-olver,

6M Kaliber , für 28 Mk. zu verkaufenFeldstraste g. 2.
lard.2 PUunkelrvte g. Pliisch-Ueberge

34 verk. WÄhelminenstraste 12, 2.
Großer K,k»s-Teppich billig zn verk,,
ebenso Kinder-Sammetmcmtel , 3- bis
8mhr. Sckarnhorststra ße 13,  3.
Piamno , vorzügl. erh., z« ISO Mk.

zu verk. Schmitz, Rhemstrake 82.
_ Gutes Piano
billig zu verk. Bl ücherstrahe 22, P ._

Bollständ. Schlafzim.» do. Küche,
Teppich. Sänke mit Lampe, Tisch,
Fttirtorl . zu verk. Adclheidstr. 38, P.
Rußb .-pol. Bettstelle m. Sprungr.

bill. zu verk. Gobenstraße 29, 1 r.
Eins , fast neue Bette» billig

zu verk. Schwalba cker Str . 85. P>!art.
imfaches Bett mrt Sprungr .. Matr ..

25 Mk., sch. ers. Bett mit Sprungr.
für 15 Mk. Dambacktal 6, P art.
Nußb.-Bette», Wafchk. m. M., Herd.
Pend ., Oetg.. Nippes. Nerostr. 36, 1.

Gut erh. Bett u. Mädchenbett
billig zu verk. BiSmarck ring 12, 2 l.

Eis. Bettgestcll, Betten,
Tevvich, Sstchder. Seerobenstr . 4, 1.
AettsteLe__ >'W,
bill. zu verk.

Wege»

' «tratz-. fast «e«.
Cltt» Q, »v » t»

_ .. if gute Plüschbecke
statt 24 12 Mk., Gumourlustkiffen, neu,
statt 24 11 Mk., Sflam. elektr. Lüster
statt 60 22 Mt .. Sflam. elektr. Lüfter
m. Gaszuglampe statt 90 48 Mk.,
schöner Spiegel statt 30 18 Mk., Klub-
feffcL echt Rindl ., statt 240 140 Mk..
6 Lederstühle, neu, L 15 Dik., photogc.
Apparat 6, Gardinen 4, versch. Bilder
zur Hälfte des Ank. Händler aus-
peschlofsen. Klopstvckstraste 21, 2 l.

Garnitur Korbmöbel für Erker "
od. Veranda , grober Kristallspiegel
(Fasette ), 25teil., eis. Bettstelle (Pat ..

' ~ 10—-12,

R» ivumi >i»ub w >ih «h,  Tische,
Stühle , versch. Türschließer, Eisen-
Bettstellen, Kommode, Lpren u. s. bill.
zu verk. Wellritzstraste 21, Hof.

Salonspiegel u. Tisch preiswert
zu verk. Bismarckrina 21, 3 St . r.
W. gebr. Kinder-Lieg- u. Sitzwagen
zu verk. Blücherstraße 84, 1 » chts.
Selbstgeknüpfte schwarze Uhrketten

preiswert zu verkauf« : Karlstratze 30,
Mitte lidau 1. &.  links.

Gut erst . ,
für 18 Mt . zu vk.
Kleideri,!
Stühle  bi!

. 2tür.
Blücl

.K57
[ttj » , 2.

Büropntte billig abzugeben
Brunnenkon tor . Spiegelchme 7.

Gr . Treibriemen , gut erhalten,
zu veick. Moritzstraste 23, Part.

'Wagen, st.-BadevK.-Wagen, K.-Badcwanne , eis. Bett,'
Tisch Stop  ierfckwank. Karl str . 39, 1.

Räd. Bett, Schränke, Tische,
Ueberzieher zu verk. Neugalse 8, 1 r.

Gebrauchtes kl. Federroüchen,
sowie verschiedene Handwagen billig
zu verkaufen Moritzstraste 80.

Schwarze u. Kinderkleider
bill. zu verk. Herderjtraste 21, 2 links.
1 Paar fast neue Reitstiefel (Gr . 43)
zu verkaufen Lefsingstratze 7.

Damen -Fahrrad
zu verk. Sch ützenhorstraste1, 8. _
Badeofen (Honben) u. Amertk..lösen,

«r . em. Topf  Rheinst r . 117, P ., vomh
Ystrszualampen, Lüster u. Bendel

billig Shw -ckbacher Äratze 8ö, P.

Kcrzen-Lüster . . ..
Mit eingebautem Gashängelicht für
12 Mk. zu verk. Jabnitrö ste 38, 3 l._

Neue Nähmasckstne(Schwingfchiff)
bill. zu dem. Bieichstraste 13, G. 1 l.

Strickmaschine (neu)
preiswert zu verk., kann auch ange-
lernt werden Moritzstraste 48, Hth. 3.

Hecke», Käfige, Eiusatzbauer
u. sonst. Houshaltsachen weg. Einher.

Palme , Phönix, gr. schön. Exemplar,
im Kübel, billig zu verkaufen Markt-
platz 8, t.
Gr . Karwffelkiste, Borfenst. n. Tür.
usw. abzu«. Wb . Taabl .-Verl . Kw
(«türauditeebrauchte leere Weinfäffer zu verk.

Kaiser-FriedrichRina 70, Wernh crndl.
3 eicheue Krautfäffer bill. zu verk.

Müller , ÄlbreMstraste 33
Partie kl Einmachfässer bill. abzug.
ldch. Lemp u. Eo., Luxemburg str. 9.

Händler - Berkävfe.
Eleg. seid. Straßen - n. Gefrllsch.-Kl.»
or. Ausw., staun, bill. Neugaffe 19, 2.
»etten 10, 25, 35, Deckbetten7 «. 19.

Kissen 2 u. 8, Chaise!. 15, Kanapee
10 Mk., Kleider- u. Küchenschr. 15,
Kommoden 10 u. 15, Tische, Stühle,
Spiegel uisw. Walramstraste 17, 1.
GlaSschränke, altertümliche Möbel,

Aufstellsachen u. Oekbilder zu verk.
Wokfstraße 7.
Küchen-Eiar ., Schlafzim., Flurtoil .,
Tvumeau , mad. Wanduhr , Auszieh-
tikch Stühle usw. b. Jah nstr. 34, I r.
Neue Nähmaschine mit all. Zubehör
f. 36 Mk. abz. Adolfstr.  6 l. Gth . P .̂ r,
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
mit Etui billig Iah nstraße  34 , 1 r.

1 eiche» Speisezimmer , vlämisch,
ow. eleg. Herrenz . zu verk. Möbel-
chreinerer Sb. Belte , Göbenstraste 8.

_el jeder Art
zu verkaufen Hermannstrabe 6, 1.

k S-chkfmhk1
Eine elegante Pelstacke, schwarz,Muff u. Kragen zu k. gesucht, nur

von besserer Dcnne. Off. u. I . 408
an den Taabll -Verlaa.
Gut erh. feldgrauer Osf,z.-Umhana
(Mittelgäste ) zu kaufen gesncht. Off.
unter D. 412 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltener Militär -Mantel,
Rückenbr. 42—43 Zmtr ., zu kaufen ge-
stubl. Ädr. im Tagbl .-Verla g. Tg

Graue Artillerie -Uniform,
mlittl. Fig., zu kaufen gesucht. Off. u.
T. 413 an den TaM .-Verlaa.

Große silberne Handtasche
zu kaufen ges. Off. mit VreiLang. u.
Grvste u. P.  412 an den Taghl .-Verl.
Gute gebr. Schuhe kaust z. jed. Pr.

Bleichst raste 13, Laden.
Gut erhaltenes _ _

u kaufen gesucht. Offerten unter
413 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufe sämtl. auSrang . Möbel, Tepp,
u. Federbetten. Walramstraste 17, 1.
Zwillingswagen zu kaufen gesucht.

Angeb. u. G. 78 an den Tagbl .-Verl.

Vier eiserne Bettstellen
mit Matratze , gut erhalten , zu kaufen
oder zu leihen gesucht Kirch-
gasse 15.

Ein gut erh. Fahrrad
mit Freilauf zu kaufen gesucht. Off.
unter F. 413 an den Tacchll-Verlchi.

Gut erhaltener Krankenwagen
zu kaufen gesucht Mo ritzst raste 39, P.

Alte Boden- u. Kellersachen kauft
Römevber^ l^ ^ ^ ^ ^ arte ^ M^

E" lliilemchl
Nachhilfe,

gründl ., erfolgreich, sowie gewissen¬
hafte Beaufsichtigung sämtlicher
Schularbeiten . MÄig . Preis . Anfr.

S . 77 an den Tagbl .-Verlag.
Gesucht Tertianer für Nachhilfe

in Französisch u. Erdkunde für einen
Quintaner . Offerten unter L. 409
an den Tagbl .-Verlag. __
Unterricht u. Nachhilfe erteilt staatl.

gevr. Lehrerin . Dotzheimer Str . 55, 1.
Grdl . frauzös. Unterricht u. Konverf.
erteilt Dame , auch Nachhilfestunden.
Of f, u. E . 410 an den Duibl .-Verlag.

BuM .» Steuogr ., Schreiümasch.,
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat a 20 Mk. 15 Jahre
i. Ausl , sind., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neugasse  8.
Unterr . im Rechnen u. Rechtschreiben
von Volksschullehrerin für einen
Knabemgesumt . Offerten mit Preis¬
angabe pro Stunde unter L. 413 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Gründl . Klavier -Unterricht
ert . konserv. gebild. Lehrerin , monatl.
6 Mk., 2 volle Std . wöchentl. Briefe
u. F . 78 Tagbl .-Zwgft., BiSmar ckr. 19.

Gründl . Klavicr -Ünterricht
ert . Anfängern , sow. Vorgeschrittenen
bis zur vollst. Ausbildung zu —f reis. Millh Kupitz, kons.ebrerin , Lehrstratze 16, 1.

An Stick-Kursus
möchte ju-nge Frau teilnehmen. Off.
m. Preis u» H. 413 an d. Tagbl .-Derl.

U Moren•Sejunitfit1
Schwarzer Rrhpinfcher, braune Brust
u. Pfoten entl . Sedcmst ra ste 9, H, 1.

Schottisch karierter Seideugürtel
verloren . Gegen Belohuuna obzug.
bei Müller , Wefb ' '

GoldgestickteBörse verlf
Inh . : 1 Zahn u. Marken. Gegen Be-
lvhnung cckzug. Kapellenstratze 80.

IZ ]
DchreiLmaschiuen-Reparaturen

nur gut u. billig. Mechaniker Reichel.
Büdingenstrast« 2.  _

Pelze
werden urngearbestet, « pariert u, ge-
füttert . Kürschnerei H. Stern Mwe.,
Michelsberg 28, Mtb. 1 St . rechts^

Im Änfertigen von Jackenkleidern,
SvorMeidern u. Mänteln empfiehlt
sichI . Sieber , Rheinstr . 47, Gth. 2.

Perf . Schneiderin f. noch Kunden
in u. a. d. Hause. Gübenstr. 29, 1 I.

Sllmeidcr empf. sich in u. a. d. H.
Hellmundstratze 35, 3.

Herrenschneider I . Fleischmau»
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte. Wsgemanust raste W.

Erstklassige Schueidcri«
mit Zuarbeiterrn fertigt elegante
Damenkleider tadellos an einem
Tag , jetzt Tag 4 Mk. zusammien.
Briefe u. F . 407 an d. T agbl.-Berl.

Perfette junge Schneiderin,
welche feinste Damenkleider in zwer
Tagen (ä 2 TU.) arbeitet , hat norf)
Tage frei. Angebote unter P . 4V7
an den Tagbl .-Verla g._ _
Schneiderin empf. sich, Tag 2 DU.Hellmundstraste 27, Stb . Part . lrnkS.

Tüchtige Schneiderin
sucht Beschäftigung in u. cruster dem
Lxmse. Seerobenstraste 29, Hth.̂ 1̂ l.
in u. a. d. Haufe, florkstraste 18, 2 r.

Junge Frau , _
perf. im Nähen, nimmt noch Kunden
an. Michelsberg W, Stb . 2. Et age.
Im Awf. sämtl. Wäsche, sow. A»sS7

von Wäscheu. Kleidern empf. sich Frl.
E. Schmidt, Hellmurrdstr. 12, 3, Mille.

Tücht. Putzmacherin empf. sich.
Klaventhaler Str . 8, Lüh. Erdgesch

Writznäherin
empfiehlt sich im Änfertigen u. AuS-
befsern von Wäsche. Kraft , Hellmirnd-
straste 2, Sinterh . 2.  _

Tüchtige Modistin
empfiehlt sich in u. auster dem Hause.
Oranienstraste 4, Part. _

Hüte w. schicku. knll. angefertigt
u. modernisiert . Adlerstraste 6, 1.
Wäscherei n. noch Herrschaftswäsche
an, gegr. 1883. Eig. Bleiche. Schier-
steiner Stratze 32, Hth. P . l.

U LersWene; Z

Bleichstraste 17.
1 Viertel Abmm. C, --

1. Reihe, bis Januar abzug.
Platter Str . 12. Tel . 6407.
Abonn. v , 2. Rang , Mitte , 1 Achtel,
abzua. Nachfr. Eckernfördestr. 1, 1.

Kranke Kriegersfrau
bittet Herrsch, um 1 getrag . Kostüm.
?Meres im Ta abl.-Verlag . Le

a #tt«rieften behänd. over°tto«O»spulerin v. Dr .Mu « Brandt , Derl.
Fr . K. Rufert . Seerobenftraße 4.
Well

M7M.
edeldenk. Herrschaft Ick« « .

wegerKftwu WtttterÜ. mr zw«
Ptter von 8 u. 4sh L?Kiurben rm ^ ^ .

Näheres im Tagbll -Berlag.
Mädchen, das feine Niederknnft

erwartet od. alleinstehende Person s.
imentgelUicheAufnahme gegen bäusl.
Arbeit Waaemonnstnaste 31, 2 Tr.

Gutsituierter Geschäftsmann,
Witwer , sucht in Verbind , zu trete»
mit anständiger Dame *«*<© Hetvat.
Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Etwas Barvermögen er-
wünscht. Briefe unter W. 413 cm
den Taabl .-Verlag._

Fabrikbeautter,
mittl . Jahre , sucht amst. Wttwe kennen
zu lernen zwecks Heirat . Alter nicht
über 38 Jahre . Anonym verbeten.
Gefl. Offerten unter S . 414 an den
Tagbl--Berlag . _ _

Möaie 2
Privat - Berkänfe.

Händler . Verkäufe.

Wegen anderweitigem Unteruchm.
gutgehendes

in bester Lage, billig zu verkaufen.
Näheres  Mori tzstraße 20._

1 Fohlcu. Oh jährig.
|u verkaufen. Nah. Earl Althen,

llg». bei Wie sbaden.

(Husar 13) gegen bar zu verkaufen.
Anzusehen am Vormittag Fischer,
straße 2, 2 Trevve n.

Wegen Todesfall
g. erh. Offizicrsmäntel u. Uniformen,
ZiviMeider, Wäsche, Damen -Traurr-
hüte zn vk. Zn erfr . Goe theftr. 25, 3.

Planino, Klelngrüeder.rtneu,zu verlaufen. Briefe unter408 an den Taabl .-Berlag.

EI» feH«rm Omtniatttl
zu verkaufen Lessingstraße 7.

Silber «e Tasche
vom allerfeinsten Satingewebe , grob,
mit modernem Bügel, ist billig zu
verkaufen Rbeinsttatze 68, 1.

ßakil-CivriWU,
massiv gearbeitet, fast neu. billig zu
verkaufen. Näheres durch F17
Martin Willwohl, Mainz,

Ma rtin straße 21Ei»Mtzri
(Wurmbach), sehr aut erhalten , zu
verkaufen Wa ldstraste 55, Burggra f.

Weinfässer,
i« , mu Lurcyeu, avz. «orcvoao.
ager, BleieUtratze 87. Tel. 4839.

Noch vorhandene Reise», Hand-,
Schiff- u. Kaiser -Koffer, 1» Ausführ .,
werden billig  verka uft Neugaffe 22.
Ferne antike Model,
eckite Spitzen u. Altertümer billig
zu verkaufen Stiftstraße 10, Part.2

Gut erhaltener Pelz
lU kaufen gef. Off. mit Preis an
fr . Sega er, Marktfttaße 14, 1.

In gut erhaltenem Zustande
zu kaufen gesucht:

I Matt , 1 Milli.
Mette BMtietang.
lomieI fjeneßiiwet.

Ausführliche Offert , mit Preirang.it. E . 414 an  de n Tagbl .-Ve rlag.
Altes Gold u. Sildre

zu kaufen gesucht.
Fr . Schäfer. Bärenstraße 1.
Pfandscheine

über Brillanten » Gold, Silber , auch
von auswärts , werden unt . Diskret,
zu sehr hohen Preisen angekauft.
Offert , u. F . 41a an d. Tag bl.-Verl.

Wege« großer Nachfrage zahlt
ßrncchnt  Wagemanichr . 27,
UrUbäilUl,  Telephon 4424,

mehr als in Friedenszetten für

Damen» u. Kinderkl., Wäsche, Schuh«,
Pelze, Gold , Silber und Brillanten,
Pfands cheine  un d alte Zahngehis se.

M tzkllMM
Schube, Gold. Silber . Prillanten,
Zahngebissr zahlt nachweEch den

höchsten Preis

m Stirn3. Hofenlelfi.
Wagemannstraße 15. Fernruf 3904.

Schreibmaschine, nur Remington,
sa uft Brunnen kvator, Spicgela - 7.

7raaÄnMr .L°A"I!
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr ...
Damen , und Kinderkleider. Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb ., Bri llant .,
Pfandscheine und Zahn grbiffe.

— — Angekauft -
werden komvl. Zimmer : Möbel,
Herren -, Speisezimmer, Schlafzim.,
und sofort bezahlt. Offerten unter
£>. 41 2 an de» T nabl.-Berlag._

Alle ausronifertc SMkv.
sowie Damen - u. Herren -Garderoben
kauft Frau Si vv er,  Oranienstr . 23.

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen
kauft und zahlt die höchsten Preise
Lb. Lebna, Steinääile 16. B. Postk.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.10 Mk.
Gestr. Wollumpen per Kg. 1.20 Mk.
Militärtuch .Bbfälle per Kg. 1.— Mk.

frnu Mlh. Kleres Mwe..
Teleph on 1834. 39 Wellritzstraße 39.

Flaschen, Eisen,
%■11 *11 ^ ^ 81^ Säcke,Schuheete.

holt 8. 8lpp«r, Oranienstr. 23, Mtb. 2.
Höchstpreise für Flaschen, Gummi,

Metalle, Säcke, Lumpen, Schuhe zahlt
stet? Sch. Still , Blücherfttaße 0.»uv VHU» Wi
MMZentnerDung

zu kaufen gesucht. Gärtnerei Rein¬
hard Witte, Schierstein am Rhein.

Imm obilien - Verkäufe._

Willen -Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tcnnclbach-
tal in 10 Mn . bequem zu erreichen.

Hetzftratze7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebeur. u.
Garage z. vk. N. Bierstadttr Str . 10.

Wru.§g«Wt!lfer ll.KWtze
preiswen verksOv.

Kana l. Wasse r,  Ga S, Elektr. Licht.
Sch. 5-Z.-Ha»s, i» 1. Lage, mit

Garten , gegen kl. Haus , nahe dem
Bahnhof , zu verk. oder zu vertausch.
Anaeb. u. K. 409 an d. Tagbl .-Verl.

§[ WWt jl 7 iiii—i numi in iiirni i ..

Gin größerer Garte«
mit Obstbüumen, in Nähe der Stadt,
zu pachten gesucht. Off. mit Pacht-
Preis u. S . 411 an den Tagbl.-Berl.

f Unterricht1
Hofrat Fabers

militärlicrechtigteßealscbule
Sexta bis Sekunda , kleine
Klassen , tägl . Arbeitsstunde.
Die Schlußprüfung berechtigt
zum einj .-freiw. Militärdienst.
Unterrichtsbeginn 14. Oktober.

Sprechstunde 11—12 Uhr
AdclheidstraUe 71.

Prof . Dr. Schäfer.

©Ö © ÖS ) © ÖQQ $ 0 © ©

| Einj.-freiwill.-
ö Examen

©
©
©

_ ©
© Vorbereitung in kürzester ©
© Zeitl Glänzende Erfolge. ©
ck) la Empfehlungen . Oft. u. gj
q  W . 410 an den Tagbl.-Verl. ^
©©©©©©©© ©©© ©©

Für Gymnasiasten,
Realgymnas . u. Realschüler täglich
1V« bis 2 Arbeitsstunden mit Nach¬
hilfe bei erfahr . Philologen , unter
dessen Leitung schon viele hiesige
Schüler das Klassenziel erreichten.
Monat 20—30 Mk. Genaue Angaben
u. K. 394 an den Tagbl .-Verl. erbet.

Wiesbadener
Pädagogium.

Gründl . Vorbereitung für alle
Schul- u. Militär - Prüfungen,
einseh].Abitur . Arbeit - u. Nach¬
hilfestunden für schwache
Schüler sämtl . höheren Lehr¬

anstalten.
Aufn . vom 9. Lebensjahre.

Direktor

Dr. E. Loewenber,̂
Rheinbahnstrasse 5,

Fernsprecher 1588.
Sprechet . : 11—12 Uhr.

Lehrerin
für Nachhilfeunterricht in Anfangs¬
gründen von Latein u. Mathematik
gesucht. Oftert . mit Preisangabe u.
U. 41i an den Taabl .-Beriaa. __
Herlitz -Seii ule.

Sprach -Lehranstalt.
Rheinstrasae 32,

lull.MlerrW’
erteilt hochgebild. Deutscher, der 25
Jahre in England gelebt, privatim u.
in Klassen. Offizieren der verbünd.
Armeen wird der Unterricht unent¬
geltlich angeboten. Briefe erbet, unt.

i N. 400 an den Tagbl .-Verlag.
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Schweizerin
erteilt französischen Unterricht (Kon¬
versation, Grammatik ). Näheres im
Tagbl .-Verlaa.  Kn*

Kein Massemiillerricht,
Keine großen Klasse»,

daher gründl . Ausbild, in : Schön¬
schreiben, Stenogr ., Maschinenschr.
(10 Finger ), Laufm. Rechnen, Buch¬
führung usw. Nachwetsb. beste Er¬
folge. Tag - u. Abendkurse. Beginn
täglich. Mäßiger Preis . Näheres
Instit . Melier, Herrngartenstr . 17, 3.

beteiligt sich
an einemm . ___

SWWM'SMsllS?
Garantie für den Erfolg . Off.
unter F. 410 an Tagbl .-Verlag.

An meinem Kursus zurMIMtflguig
tötet eigenen Metote

können noch einige Damen teilnehm.
Beste Emvl . H. Müller , Zuschneide-
Lehranstalt , Taunusstraße 29, 1.

Kursus
in Porzellanmalerei.

Einige Damen können noch Teil
nehmen. Näh. Schillerplatz 2, 1 St .,bei Ewers.

Von der Studienreise zurück.
Wiederbeginn des

Mal- und Zeichenunterrichts.

Leop. Günther-Schwerin,
akad . Maler.

Anmeldung , u. Eintritt zu jeder Zeit
Adolfsailee 49, III.

I Maten•®ejnni)en'1
Verloren

goldene Damenuhr
mit schwarzer Perlenkette , eingrav.
Wappen, innen eingraviert . Spruch.
Gegen gute Belohnung abzugeben b.

Juwelier Herz? Weberaasse.

Goldenes Medaillon
mit kl. Brillant u. Kette, Andenken,
am Samstagabend verloren . Gegen
gute Belohn, abzugeb. Rüdesheimer
Straße 22, 3. Etage rechts.

Ü ü
Feinbürgerlicher Privat -Mittaastisch

„ßucullus"
bestens empfohlen, befindet sich jetzt
Friebrichstr. 44, 3 r., d. a. d. Kirchg.

" ' s Mittagstisch
Moritzstr. 25, 3.

Ein armer Blinder,
tüchtig. Stuhl - u. Korbflechter, voll¬
ständig mittellos , bittet edeldenkende
Menschen um Arbeit. Billig u. saub.
Ausführ . Frankenstraße 23, im Hof.

Kille racrDcn tUUiift
flott garniert u. mod., Müsse und
Pelze aufgearbertet , alte Zutaten
verwend. Seerobenstraß e 28, B. 1 l.
Frauenleiden beb. d. Thure -Brandt-
Maffage Frau Beumelburg, ärztlich
gep rüft , Karlstraße 24, 2.

Massagen ! M
Emilie Störzbach, Kapellenstr. 3. P.

manage- nagemnege
(ärztl. Schulgasse
gepr.) 7,1.

Massage . — Heilgymnastik.
Fried» Michel, ärztlich geprüft.

19, 2._
Malis,ärztlich  geprüft , Mari«

Langner , Schwalbachcr
Str . 69, II , früher Fried richstr. 9, II.

Massagen!
Emmy Sommerfeld , Langgasse 39, 2.

Marj JKamens ^ fPärztl. gepr.. Bahnhofstraße 12. 2.

Maftge. —Uützklpflkge.
Kille Bachmanu,

Adolsstraße 1, 1, an der Rheinstr.

Woge null llngtWtp!
Mizzi Schedewy, ärztlich geprüft,

_T aunusstra ße 32, 3._
Maffage — Fußpflege,

ärztl . geprüft . Eillv Bomersheim,
Nerostraste 5, 1. Tel. 4332._
Hh Slinved. ßieiiMffW.
Behänd!, v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smoli , Schwalbach. Str . 10, 1.

Massagen ! Ä
Trude Forstuer , Adelheidstr. 13, 1.

H Letlchledeiler
Verzogen von Blüdwrftraße 17 nach
BZerderstratze 12 , 2,

iEcke Göbenstraße).
_ Frau Hafeneaer. Hebamme.

Wer mi  liier
oder näherer Umgegend hat jemand
im Westen? beim 8. Reserve-Armee¬
korps, 2. Batterie , 15. Reserve-Divi¬
sion (Liberi ). Reservc-Feldartillerie
Nr. 15? Bitte Briefe oder Karten
». M. 414 an den Tagül.-Bcrlag zu
senden. _

Gute Vertretungen
von tücht. Kaufmann zu übernehmen

kesuchi.
Off. u. M. 385 an den Tagbl.-Verl.

Amlllche felgen 1
Ausführungsb estimmungen

zu der Bekanntmachung des Stell¬
vertreters des Reichskanzlers vom
26. August 1915 über ein Schlacht¬
verbot für trächtige Kühe u. Sauen.

(Reichs-Gesetzblatt S . 615.)
1. Als Behörden, die gemäß 8 2 der

Bekanntmachung bei Vorliegen eines
dringenden wirtschaftlichen Bedürf-
niffes Ausnahmen von dem Verbot
der Schlachtung zulassen können, und
denen die gemäß 8 3 vorgenommenen
Schlachtungen anzuzeiaen sind,
werden die für den Schlachtungsort
zuständigen Orts -Polizeibehörden be¬
stimmt.

Ausnahmen gemäß 8 2 der Be¬
kanntmachung können auch von der
iür den Wohnsitz des Eigentümers
des Viehs zuständigen Ortspolizei¬
behörde zugelassen werden. In diesen
Fällen sind für das Vieh Ursprungs¬
zeugnisse beizubringen und vor der
Schlachtung den amtlichen Fleischbe¬
schauern vorzulegen, die sie dann zu
vernichten haben. Die Ursprungs-
Zeugnisse sind von den Ortsvorstehern

mit Gültigkeit von 14 Tagen nuszw
stellen. Aus ihnen muß Name und
Wohnort des Besitzers, Farbe , Ab
zeichen, ungefähres Alter und etwaige
Kennzeichen (Ohrmarke , Hornbrand
und dcrgl.) des trächtigen Stücks zu
ersehen sein. Die Erlaubnis der
Ortspolizeibehörde zur Schlachtung
des trächtigen Stücks ist auf diese Ur¬
sprungszeugnisse zu setzen.

2. Die Gestattung von Ausnahmen
auf Grund des 8 2 der Bekannt¬
machung darf nur in Einzelfällen er¬
folgen, m denen eine besondere wirt¬
schaftliche Zwangslage des Eigen¬
tümers vorliegt oder in denen ein
dringendes Fleischbedürfnis auf
andere Weise nicht befriedigt werden
kann. *

Berlin , den 3. September 1915.
Der Minister für Landwirtschaft,

Domänen und Forsten,
gez. : Freiherr von Schorlemer.

Warnung.
Da infolge der Verordnung des

Bundesrats , betreffend die Streckung
der Hafervorräte die Leistungsfähig¬
keit oer Pferde sich vermindert . wird
es erforderlich, daß auch die Be¬

lastung der Wagen im allgemeinen
verringert wird. Ich nehme aus
diesem Grunde Veranlassung, auf die
Bestimmung im 8 46 der für Wies¬baden ~r‘— - *"
nung
weisen _
zu fordern . Nach dem Wortlaut
dieser Verordnung darf die Ladung
eines Fuhrwerks nicht schwerer sein
als die Trag - und Leistungsfähigkeit
des Gespanns . Zuwiderhandlungen
ziehen die im 8 92 der genannten
Verordnung angedrohte Strafe
vack>sich.

Der Polizeiprästdent . v. Schenck.
Bekanntmachung.

Die beteiligten Gewerbetreibenden
werden hiermit auf die Bestimmun-

' ' 20 .

.. .... . . . _ . hingewiesen
und aufgcfordert , die Verzeichnisse
in der Zeit zwischen dem 1. und
18. Oktober d. I . in je einer Ab¬
schrift der Königlichen Polizeidirek¬
tion und der Konigl. Gewerbe-Jn-
spektion einzureichen.

Formulare zu den Verzeichnissen
sind in den Buchdruckereienvon Rud.

Bechtold u. Comp. Hierselbst und Fr.
Honsack u. Comp., Frankfurt a. M.,
Braubachstraße 26, erhältlich. *

Wiesbaden, 27. September 1916.
Der Pol ize iprästdent . v. Schenck.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpolizei - Ver¬

ordnung vom 26. Mai 1894.
8 3. Tauben dürfen während der

Saatzeit im Frühjahr und Herbst
nicht aus den Schlägen gelassen
werden. — Die Dauer der Saatzeit
bestimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die
Vori -strifien dieser Verordnung
werden mit Geldstrafe bis zu dreißig
Mark, im Nichtbeitreibungsfalle mit
entsvrechender Haft bestraft.

Die Herstsaatzeit beginnt am
7. September und dauert bis zum
16. November d. I . *

Wiesbaden, den 4. September 1915.
_ Der Oberb ürge rmeister.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Wintermonate — ' Oktober bis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags.

Wiesbaden, den 15. Sevt . 1918.
Städt . Akzifeamt,

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan einer Ver¬

bindungsstraße von der oberen Wrl-
helmstraße nach der Gersbergstraße
und der Kapellenstraße hat die Zu¬
stimmung der Ortspolizeibehörde er¬
halten und wird nunmehr im Rat¬
haus , 1. Obergeschoß, Zimmer 38»,
innerhalb der Dienststunden zu
jedermanns Einsicht offengelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linien -Gesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch bekannt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöchigen,
am 18. September 1915 beginnenden
und mit Ablauf des 16. Oktober 1915
endigenden Ausschlußfrist beim
Magistrat schriftlich anzubringen
sind.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die städtische öffentliche Lastwage

in der Schwalbacher Straße wird
werktäglich m der Zeit vom 16. Sep¬
tember bis einschl. 15. März un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags m Betrieb ge¬
halten.

Städt . Akziseanrt.

Tages -veranftaltungen - Vergnügungen.
I genier•flenictlt}
Königliche Schauspiele

Dienstag, den S. Oktober.
205. Vorstellung.

2. Vorstellung. Abonnement A.
Der Freischütz.

Romantische Oper in 3 Akten von
Friedrich Kind. Musik von Carl

Maria von Weber.
Personen:

Ottokar, böhmischer
Fürst . Herr Geisse-Winkel.

Cuno, fürstlicher Erb-
sörster . Herr Rehkopf.

Agathe, seine Tochter . Frl . Schmidt.
Aennchen, eine junge An¬

verwandte . . . Frl . Wichgrafa. G.
Kaspar, erster Jäger¬

bursche. Herr Bohnen
Max, zweiter Jägerbursche Herr Scherer
Samiel , der schwarze

Jäger . «Herr Zollin.
Kilian, ein reicher Bauer . Herr Haas
Ein Eremit . Herr Eckard
Eine Brautjungfer . . . Frl . Hertel
Jäger . Brautjungfern . Bergknappen.

Bauern . Jagdgefolge.
Die Türen bleiben während der

Eröffnungsmusik geschlossen.
Nach dem 1. und 2. Akte treten
Pausen von je 15 Minuten ein.

Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Residenz- Theater.
Dienstag, den 5. Oktober.

Sechstes Gastspiel der Exl-Bühne.
Direktion: Ferd . Exl aus Innsbruck.

Auzeugrub er-Abexv.

Der G'wissenswttrm.
Bauernkomödie mit Gesang in 3 Akten
(S Bildern ) von Ludwig Anzengruber.

Personen:
GrAhofer , ein reicher

Sauer . Ludwig Auer
Dusterer, sein Schwager . . Ed. Köck
Michl j tr,. af tp • Joses Rainer
Wastl ! Drenst eute Ferdinand Exl
Rosl , ß, - Anna ZätschAnnemirl I Grmhofer . £utje Lettner
Die Hvrlacherlies . Anna Exl
Leorchardt, Fnhrknecht . Julius Pohl
Poltner , der Bauer „an der kahlen

Lehnten" . Hans Gstöttner

Sein Weib . Resi H«gca
Natzl > deren . Edi Moran
Hansl l Söhne . Edi 28 eget

Knechte und Mägde im Hause
Grillhofers.

Nach dem 3. Bilde findet die größere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 93/,  Uhr.

C
König 1. Schlos « , am Schloss¬

platz. Die inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten beim
Schloss-Kastellan.

Königliches Theater,  auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater,  Luieea-
strasse 42.

Kurhaus,  Koehbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Höhere Schulen:  Kgl . Human.
Gymnasium (Luisenplatz )^ Konigl.
Real - Gymnasium (Luisenplatz ),
Städtisches Reform-Real-Gymnasium
(Oranienstrasse) , Städt . Oberreal¬
schule (Zietenring) , Höh. Mädchen¬
schule (Schlossplatz ) und. Dotzheimer
Strasse.

Gewerbeschule,  Wellritzstrasse.
Polizei - Reviere:  1 . Lehrstr. 27;

2. Albrechtstraße 13; 3. Hellmund¬
straße 14, Hinterhaus; 4. Michels¬
berg 28; 5. Platter Straße 16.

Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-
Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich-Platz , Fiirst-
Bismarck-Denkmal am Bismarck-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz, Bodensedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im ‘Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d. Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str ., Gustav-
Freytag-, Ferd.-Hey ’l-Denkmal in
den Kuranlagen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal in dem
Dambachtal, Koch-Denkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass . Landes-Denkmal auf
der Adolfshöhe.

Dis christlichen Friedhöfe
(Platter Strasse) u. Südfried¬
hof (Friedenstrasse ) sind täglich
bis zur eintretenden Dunkelheit ge¬
öffnet.

Die beiden Friedhöfe der
i e r a e I i t i s c h e n Kultus-
Gemeinde  sind im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags , Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet . Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen . Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan , Schulberg 3>

i~ ©
ThaUa-lheater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.
Heute letzte Vorführung des
prächtigen Schauspiels von

Clara Viebig:

Delila
„Kinder der Eifel“

Ferner das glänzende Bei¬
programm. U. a. :

Moritz und Max Linder.
Neue Kriegsberichte

nnd Seegefechte
unserer Marine.

KSSSSMGG« MG
Reichshallen.

Stiftstr . 18. * Telephon 1306.
Vornehmste u. älteste Bunte Bühne,

Wiesbaden.
Spielplan vom 1. bis 15. Oktober.
Neu ! Irmgard Joachim,

Geigenkünstlerin.
Risa Casella, Vortragssoubrette.
Max Trenk, Vortragskünstler.

Neu ! J . Rubens,
Transparentmaler

vom Melini-Theater Hannover,
Frl. Emmy, Trapez-Künstlerin.
Emma Malchner, Lieder- und

Konzertsängerin.
Neu ! Wallialla -Truppe.

Plastische Bilder,
114 bildhübsche Mädchen!I

Clown Cosell, musik. Akt, prolong.
Emma Malchner u. Max Trenk,

Original-Singspiel-Duett.
Neu ! Wilson u. Partnerin,

Flachturn-Künstlerin.
Eintritt auf all. unter. Plätzen 50 H
Anfang wochentags 8 Uhr, Sonntags
2 Vorst., Anf. 4 u. 8 Uhr, nachm.

Eintritt 30H, Militär 20^
Die Direktion ; Paul Becker.

.turhaus zu Wiesbaden.
Dienstag den 5. Oktober.

NaebmitUgs 4 Uhr und abends 8 Uhr:
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Städt. Knrkapellm. Jrmer.

MMWW-Wsl
Dotzheimer Str . 19. :: Fernruf 810.

Schlager-Programm
vom 1.—15. Oktober 1915.

Gastspiel
Ada Iraners,

genannt:

Die Lichtsee
in ihrer neuesten, märchenhaften,

elektrischen Erfindung.
Herrliche, niegesehene Lichteffektei

Soend uub Albert
in ihren lustigen Bubenstreichen.

Maria Mama.
Opern- und Operettensängerin.

Sultane Truppe.
Türkischer Ausstattungs- u. Zauber-Akt.

Sylvia.
Berwandlungs -Tänzerin.

Kauglich.
die lebende Karikatur.

4 Allisons 4,
Tie berühmten Akrobaten und

Ikarier dom Wintergarten Berlin.
Grich Kill.

der brillante Humorist.
M. G. Charta,» Comp.»

die urkomischen Parodisten.
Dazu Vorführung erstklass. Lichtspiele.

WM- Trotz enormer Spesen keine
erhöhten Preise, -wt

Eintritt auf allen Plätzen »9 Pf.
Wein- und Bier - Abteilung.

:: :: Gute deutsche Küche. :: ::
Anfang wochentags 8 Uhr. Sonn - u.
Feiertags 2 Vorstellungen, l/A  u. 8 Uhr.

Nachmittagsvorstellungen:
Eintritt 30 Pf . auf allen Plätzen.

ineplion-
Theater

Taunusstr . I.
K

Kar beute and morgen!
Waldemar
Psylander

der beliebte nordische
Künstler

in dem packenden Schau¬
spiel aus dem Leben

Die drei Schreine
Ferner

Hochaktuell Hochaktuell
imiiiiiniitiiiiiiiiii fliiuuimmumnn

Kriegsberichte
von den

Feindlichen
Fronten,

als Beiprogramm die
reizenden Humoresken:

Teddy als Ehestster,
Biimkes erster und

letzter Ritt,
Onkel Max will Schau-

Hoher luftiger Theatersaal,
bequemer Aufgang

für Verwundete und Roll¬
stühle.
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